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Die Koten rührig. ee ronn. äter die) Mirft ehdehandihuh hin. | Glimpfid davongelommen. Die Kampaanckofen, |Chet und atte Velege find vorban-| Pay Tode verurteilt. (Witentate an; Stantöanmalt, 
— | sielten, das Mriegsmaterial in den | —— — | — Außerdem hat die Leonard Wood an 
z |®ereinigten Staaten aufzukaufen, | Liga, der etwa 60,000 Mitglieder! 
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" zenttäland 1 augeblid eine |sfrheiter in anderen Metrieben am — Gompers will den gegen- Paul Deſchanel, der Präſident der Senats —- Unterausſchuß vernimmt 
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neue Revolte in Vorbereitung. zubringen und es zu verhindern, wärtigen Kongreß umkrempeln. EEE — ſtürzt aus 
ttenbahnzig. 
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| in allen Teilen der Vereinigten | CPvard Srislane, der Mörder von | Zei Berinche gemacht, ihn in feiner 
2 u | Vertreter der Prajidentichafts- |Staaten angehören, umabhängiae) WR. Mills, ioll am Galnen enden. Wohnung zu erſchieße 
Wohnung znu erſaͤnteß u. 
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3 Miumnitionsiendungen an die MI — | | . Zammlungen veranstaltet, wie! . 
— 2 | fandidaten. Ye Ze * * 
irten ihr Ziel erreichten, erklarte die Wähler | — Hitchcock hinzufügte, aber über die 
„Tägliche NAuudſchau⸗“ nvberPlan er, daß durch den Umſtand, daß dem J— BEE OR TOD Augenſchen qh nur leicht verlejt — — Einnahmen und Ausgaben dieſes sim 18. Juni | (Slüliherweiie niemand verlegt 
Geheimrat Dr. Alber eſſen Ak⸗ — n Fonds k > er Koi Aufſchluß 
ar Geheimrat Dr. Albert ‚deifent — * Woods Ausgaben in New deren | SD: konnie er keinen Aufſchluß es 
tenmabve acttobien wurde, im Wwel= |z.:.0. — F — geben. Bo 2 on 
4 2 Zr. Bernhard Dernbura über di a. Dure an En bla Kaslı Küche | Heind« des Volks follen acihlagen und | 2 2 J en und Maryland, nn | Sein Genofie zu Icbenslänglicher Zucht | 
EEE vr ie cher ſich auf dieſen Plan bezugliche Freunde in den Kongreß gewählt wer- Befand ſich auf einer Reiſe zu einer ! vn Michigan wurde die Name | 2 = 2 Eine der Kugeln hätte beinahe Herrn 
Bezahlung der Kriegsentſchädi 7PPc— Dorf 3 0 gu * — — iz hausſtrafe verurteilt. — Frank Zager m ’ 
m < x 6 — 11 tiklaıl ra il, ı ) = .. 3 ah nn * ’ . . ( Wooos Ä * F 3 . N — — 
d der Friegsentſchädigung zu Schriftſtücke befande die Einzel- — Me Tenfmalsenthillung in Montprifon \pagqne Woods von dort anfülligen | Dar \ Honnes Idjährigen Sohn getroffen. 
iagen het. — Rorwärts“ iränt „Wer |: r Mbfichten Dentichlandz| et, —— Er wirt bem Nongren - rlitt der Angabe der Aerzte zu: | Der irüi a a he i  etonefas, Wird am 4. Jumi verurteilt werden, | LHoynes —— 
ꝛi. — Borwärts“ frägt „Wer heiten der Abſichten Deutſchlands | äbigfeit in Bersindung mit der gegen: | fol * J SU | Der frühere Generalppjtmeiiter Frank Anhängern finanziert, die keinerlei Monte Kof ⸗ 5 een | Verſchiedene Drohbriefe. —Eingehende 
het den Kri ad x | a he YES — ahit x ! | Schrammen ur eulen ——— een — 9 Roſes Prozeß x * 
nat den Krieg verloren?“ — Jadaner zur Kenntnis der Alliirten gelang wärtigen Teuerung vor Auch Ge— | un — —— ee) 9. Sitcheod, einer der Kampagneleiter | Beijteer don der nationalen Or⸗ a Unteriuchung eingeleitet 
wollen zibiricn nod midıt rnumen, 0 4 | ——— Palmer wird durch die | gen Starrkrampf geimpft. | Generalmajors Wond, als Erſter vom | aantlation verlangten. An der 
Im weiteren Verlauf ſeiner Aus ————— eur Senatsausſchuß vernommen. — Was Spitze der dortigen Organijation | Edward Brislane, der geſtändige 
ee 1 Re gezogen. 2 RE — * lau ne ö : rus er geſte GE | u — 

4 Mal Die Yaali jagen beiprad von Paper das a- | —— 0 em — das Kormite durch ſeine Unterſuchung ſteht Oberſt Fred Alger von Mörder von Williom Mitte Sn Zwei Mordanſchläge wurden ge- 
zertin hai. Die glich Aiih uunpuirale Borhalten Der London, 24. Ma x Deſcha-⸗ He: | William Ails, J— > : [ 
HE Bo lich mentale Verhalten der, a. ag ge kaul Teiche begwectt. Detroit. |Gefchäftsleiter des »ramford Ihe tern auf Staatsanwalt Maclay 
ummigan vehaupie: m Erfahrung | umntlisen Stellen in Waibingten, | MWaihinaton, 21. Mai.  Die|nel, der Präfident der franzöfifchen | — Mitglied zes ve· ich fer a "Sal! Soyne verübt. Es feuerte Semand 
. an af an a . 4 — ir . — * — . In hir a abi nne * 24 NR Ä ww ı N | ri D y zit H stil, 2 . v 

Ebracht zu haben, daß im Rheinland, der ameriköniſchen Gerichtshöfe und Americon Federation of Labor hat Republik, der geſtern abend aus ter©, wird fein Verbredhen am Galz! 
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ſif — rg s . Mae: * Woaoſhingt 24. Mai. Der publikaniſchen National-Komites fon mitten  SPickton Seanlan aus einen Gewehr zwei Schüffe in 
Weſtfa tingen ſowie — iſe in Amerikal; — 8 M Waſhington, 24. Mai. Der vor- publikaniſe ‚gen büßen müſſen. Richter Scanlan 
in Weſtfalen, in Thüringen ſowie in der politiſchen Kreiſe in Amerika ihren erwarteten Aufruf an Be PRO oh Montpriſon abreiſte, um — Seneralpojtmeiiter Frank H | führte die Oberanflicht über die! ieg en = — — ſeine Wohnung. Nr. 5136 Black- 
Sachſen umfaſſende Vorbereitungen und verſicherte. daß dem britiſchen Wählorſchaft im Anterelie einichnei- |dort ein Dentfmal für Senator Wen: | unge | : ee ie | ION . —— N a : ; 
* i und verſicherte, daß dem brinſchen Wählerſchaft im Intereſſe einſchnei— rRey — — ar : — an an in ind die zweite 
— rs ' aha | z . Hitchcock, eine ımpagn Ausgaben für die Wood-Kampagne tr. s ton? Ave, hinem, und die ziveite 
u einen erneuten Ausbruch der Ra- Militärattache bei deilen Tätigfeit |dender Veränderungen in der Yır- | Mond, einen während des Strieges | EURER, t der Stampe —— N 'geitellten Antrag auf Bewilligung | 


Y AR * * Rdes jors L in New Jerſey und über die Muse | sineg Messer al - Kugel hätte beinahe den 15jährigen 
difolen im Mitteldeutichland aetrof- | jeinerlei Sinderniiie in don Weg ac ſammenſetzung des Kongrefies er= | gefallenen Franzöftichen Slieger ein. | Des Generalmajor Leonard Mood, |it * ‚jenes neuen Prozeljes ab und ber= | T 





an 2 teilte heute dem Senatsausfchuß, der |naben in jenem Staat wurde auf| urteilte ihn aum Tode. Am Kreitaa, |Sraneis I. Hoyne, einen die Slen- 4 
tn iverden. eat wurden. Sondern, da er im Öe: |Jasie zuweihen, trug VBerlegungen davon, .: — or ’ en eig: we = Suchihete hof S 
ie bie Seitung beb — beht legt wurden, ea E - x laſſen. —— ale er in der Nähe von Montragis eine Unterfuchung mit Bezua auf — des dortigen Primärwahlen dem 18. Juni ſoll das Todesurteil wood ae Sohn 
“dv Zeitung behauptet, acht | genteil von amtlicher Zeite und von! Der „IImerican Aederalüt“, das | als sade Don St mg € S ohne NM {ce Fra —* des Staatsanwalts, getroffen 
Ma In & El eu | — IQ Min: eur: * 5Kampagneausgaben der Bewerber geſetzes Rechnung gelegt. vollſtreck werden des Staatsanwalts, g fen. 
der Plan dahin in abgelegenen Be: | annrifantichen Gieheintdiermit 11 ter: | ja 8 Dnp CE Se t 35 9 eil un iſtlick von ? rl sans aus! R — 9 8 A DEN, | j 
r ‘ 8 amerikaniſchen chetndiemt unter- amtliche Organ der Foderaton, Belltenee vo SBSrbkleans aus —“ 5 : : — 54—42 * m u 2 OR Co tan Ne a 
ihe Butt | —— — er 35 mm lim D } n Ynau MS Seichäfts S cend der =, Seit ISochen gingen Sonne Drob- 
genden angebliche Putfche zu arranz | syjtt ymurde enthält in jeiner jimajten Nımmer |dem Eijenbabnzug ftürzte. So wird) in ie Präſidentſchaftsnomination Angus MeSween, der Geſchäft | Brislane, der während der Pro Set Soden ging yne D 


— me co y 2 * | . x - anſtellt i ines Wiſſens führer des S s Hiram W.3 f hi faf briefe zu, die 3 Teil von der 
Gieren, um Die Reichswehr von den General Wood forderte mich bei einen vom Präſidenten Samuel der Exchange Telegraph Company te J mit, ſeine iſſens nad) | führer des Senators Hiram 8 zeßverhandlung ruhig und gerapt ge ori öl vr . Bun ver il 
wirklidien Hauptpunften der Berre- ı einer Weleaenbeit auf, ibn auf Go» Sommers ımterzeichneten Mrtitel, auf Grund der Meldungen der dor: hätte die Kampagne Woods fomweit | Yohnfon im Diten, teilte dem Komite | blieben war, trug auch heute diefelbe „Schwarzen Hand unterzeichnet 
Yung fortzuloden, wworsuf dann din ern Asland 1 beindhen,“ fagte|in w In Der — Zeitungen telenrapbicrt am meiſten in New Jerſey gekoſtet, mit, daß die Geſamtbeiſteuern, die unerfchütterliche NAube zur Schau; waren, und in denen man ihm 
gung Tutt; in vernors Island zu beſuchen,“ ſagte in welche wi eh ‚digen \ igen tele— Se IE NN — u Een — 2 5 ee A aan ini 8 
voraeblicher 2 or N ur en Me ee ——— Zn INGTED . N 025 4 Ma ‚namlich $15,000, und der ameit= | für die Kampagne de3 Senator? ein= : jelbft als der Aickter die Worte !drobte, ibn zu töten und fein Haus 
vorgebiiger Aufftand der Reaktionäs yon Rapen aus. „Er war überaus |Grefutive der Pımdesregierung | Monitargis, Kranfreih, 4. Mai.jur 09 Eee 0% ig Rn eye er. Sun at ne 0 0 Ne 0 0 
nom ie hie Ye; ee 1 een 5 EEE ne las a —— „. Höchite Betrag, der in einem Staat liefen, 568,130 betrugen. Die größte ſprach, die ihn an den Galgen brin- niederzubrennen. Er ſchenkte den 
ren in die Wege geleitet werden ſoll. herzlich und ſagte mir lächelnd: ſcharf „für ihre Unfähigkeit mit Paul Deſchanel, der Präſident der De Be —— en 8 u en * en. 
Hieran foll ji dann die wirkliche | vier Lied 0 it haben mich kürz— R ug auf di Teuerungsfrage“ an- franzöſiſchen Republik, fiel aus „j. | perausgabt wurde, war $12,500, | Zuwendung im Betrag von $27,000 | gen follen, verriet er nicht die gering- Briefen keine Beachtung. 
* Er Ri, .  SETMILDENE Seur Hark AU 750° | Bezug auf die Zenerungsfrage ( os die in Maryland zur Verausgabunc Straußburaer aus it € er * 
Erhebung der Radikalen anſchließen ſich aufgeſucht und mir die Einzel- gegriffen werden mit dem Hinzu- nem Wagonfenſier ſeines Sonder- die in Marhland zur Verausg g tam von R. 2. Straupburger aus ste Erregung. 2 aeuresekerer ) ES war gegen vier Uhr gejtern 
in dem N: 2 [did 0 SE ver We Se Dh \ ‚ — en an — Id Selangt waren. Norristown, Pa., während William Robert Carter, ſein Helfershelfer, morge aAs ein Schuß dur das 
ın dem iomeni, wenn Die Durch DIE heiten eines Plans einer Verſchwö⸗ fügen „Im Kongreß muß Wandel zugs, als der Zug geſtern abend a Arge — * ne re: * or Imorgen, als ein Schuß 3 
andauernden Unruben zur Verzweifz | Hıma ımterbreitet. den Sie Sert! aeichaifen werden. Keinden muf |eine furze Strede von bier entfernt Hitcheod fügte Hinzu, in New York | Flynn aus Bittsburg $7500 bei= | ber mit Brislane bon Geſchworenen Fenfier des im oberſten Stodimert 
d * "And I I l z ‚ % ( ( — F ati Z . » . 13 * * 2 | 0 — — 
3 wi: RL hie Be * —— — ebenſo wie in verſchiedenen anderen .Bürgerme ouzens von des Mordes ſchuldig bef wurde, 
ung gebrachte Beböllerung bereit iſt, Zauptmann, ausgearbeitet haben dins Riederlage bereitet undFreunde, war und ſich in voller Fahrt befand. ſo mie i ſch ſteuerte. Bürgermeiſter Couzens von des Mordes ſchuldig befunden 


— — | |belegenen Zimmers gefeuert wurde, 
; : ; ; 2 nn ; *8 Be 5 2* Staaten haben Anhä oods Detroi 5 IJ. L. Valvary ing dem Galgen. Er wurde zu 3333 om 
in den Radikalen die wahren Retter ſoallen. In dieſem Plan werden | miten erwählt werden.“ Der Präſident ging nach ———— le ee 5000. —— u * Heute Pr STige. 1 Weiiru zn 
2 N 2 her I * 53 klin 17 ı {4 > 22% : 4 > = . - ur ’ (- En! ı Ö Ö P —4* x 2 q 2 ha rei 2 cher a pl u art I ge 1% ichf an rt Dar Rp 
! ces Vaterlandes zu bearüben. Vorfehrungen Für die Sandung | Gompers führt eine Reihe der Korz| Sturz aus dem Waggon eine Strerfe 1% g lebenslanglicher Zuc Licht brannte. Der Fenſtervor— 
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| —F 3 a ax A f > u | . 
| ; u } Nun | > 77 es . !und Meife finanziert“, ohne die Ral . Bulowa „und Freunde” | urteilt. 
Dernburg über die Kriegsentſchädigung. deutſcher Tauchboote in New Hort porationen an, die große Profite von einer Meile und ein Viertel in je f h h | ph J ’ Ö 





: - \hang war herumntergezogen. Hoyne 
* =. — ge e an Wood-Organiſation um finanzielle aus New York gab $2000 und ©.) Der Mord, für den Brislane am|ı. San mn 
Berlin, 24. Mai. Unter der getroffen, deren Meamnichetten Die erzielt baben und bemerkt, dal |der Dunkelheit, bis er auf einen! teriti gani] . Be — Er 91 er a I ne a Auekihang 1, DET eine große Uchnlichkeit mit 
an je. Tunnels der Untergrmdbahn amd während 21 Norporationen, die er | Stretenarbeiter ftieh. Der Streden | Unterftügung anzugeben. ı Wilhoit aus New Hort $1000. ‚Salgen und Carter im Zuchthaus seen Mater bat, befand fi) in jeir 
Ahr 4 Tr ſterbende Frie- Tunnels der ergrundbahn tw wahrend 21 Korporatonen, ’ eriziteae . RES ⸗ + : nf ih iſation 666 a hie N — Te 
een, un er .—_ |die Sanptröhren der Nafierleitung Inanıhait macht, im verflofienen | arbeiter begleitete den Pröiidenten | _ Der Zeuge bemerkte, er hätte abjo- |; Die . Srgantlatton | nüen holten, war eines de —— nem Zimmer. Offenbar erſchien 
densver rag handel er borma- [DIE mal 8 a n er 1 * ja ll l I, ' —— x + N 2. * 2 — 6 verausgabte S 3207 in New erſey ſeſten Verbrechen die in der Krimi — ——— Sa — 
ige Seutiche Tinansminiiter Dr. ! Demolieren Sollen. Wir ſind im Jahre einen Profit von durchſchnitt- bis zu einer in der Nähe beiind- | [ut feine Kenntnis darüber, woher verausg a) Jeſten V Men, er feine Silhouette cuf dem Por: 


„ | m Per u” 20 4 ser den $4100 an denne if Chicaaos verzeichnet Find. na mühe ; 
Rernbard Dernbur im „Merliner |Pelig Sbrer gelanmmten Plane uno |fih 455 Vrozent erzielten, die Ko; lichen ZSignalitation md von dort! Die Beiſteuern zur Kampagne des Ge —— hiervon wurden za = i d = n ron etagos en en ‚bang, wahr nd er dort umberging. 
Sernbard Li 9, mm „SICTLMET | aus Wurde aus Montarais oin|nerals Woop kommen, da er, als er, NRepräfentanten sahn 5. Nolan und Anfangs März, als Brislane von Zje Interiuchung ergab, daß die 
r . Re Br ? Fern — Adas Arr 8 geſ [fo ahsitnaf, j — — om et 
ıtomobil telenboniich berbeibeor- ſich der Bewegung anjchloß, zur Bes |da3 Urrangementstomite gejandt, | feinem Arbeitgeber, den er beftohlen | cyunei Fich in der Wand feitgejebt 


r 2 af ht mııy * a 
hatte, mit Verhaftung gedroht wurde, | atte, Man legte der Angelegen- 
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Tageblatt“ die Nachricht, Frantreich | aller Einzelheiten daritber, mo — des Lebensunterhalts um 96 
en — — ie E vyıylı ſivſtoffe anzubringen und Proz tn 1d die Löhn der Uni n ä— 
würde von Deutichland eine Striegs- 4 loite er Prozent md Die zohne Di om tele e — 2 0 te nie MeSmween außfaate. 
ntichädimmma von 125.000,000,000|wo Zie Ihre Angriffe zu machen ;arbeiter im Durchichnitt um 55 |dert, das in einer halben Stunde dingung geſtellt habe, daß er nichts wie ReS RR 





| * — w it dem Einſ der Kamp Jonnſon in Oregon voraus. kam er auf den Gedanken, die Kalle get verhältnikmäni 
Mark Gold verlangen, die innerhalb gedenken. Das geſammte Beweis- Prozent geſtiegen ſind. zur Stelle war. en en — RHEIN: OR OR: NOIR des —— Theaters auszuplün-⸗ in N N ern * 
* —— il Mali > 5 .. an s — * J*3J "3: 4 Bo ee l 2 N ' N ıY 9, x . ) {> ı UC9 ’ Ju =ZUKELLELD 1112 is m 4904 * 
m dreisig Nahren bezahlt werden | Matertal hbefindet ſich in mem Gompers ſchlägt danır die Folgen Als der Rräfident auf den Street. | Jeder zu tum baben jo Portland, Dre, 24. Meat. AS | nern in ber Seffmung, baberıh- il: u Ne — —* 
von dpi 31a i 5 ıLV * — —* — — ET. ml" 1ıQ Si * —3 — — 14 4 Ein £ — F Bu. ; a * 3 : * ID SL in er Sy nu U, ıIDLA + irrte te cl 1 I . * 
nüßte und rechnet aus, dat; zu Zins Händen. Sie fönnente alls es der tiefeinſchneidenden Maßnah— kenarbeiter ſtieß, ſagte er Er erklärte dem Komite, er heute die Zählung der gelegentlich rrte Kugel den Weg in das Zim 
141 


Br, | \ntereiie für Sie bat. einiehen die Lage zu fommen, das bon ihm 
nd Zinjeszin zu Tinf Brozent e3 | PMTTRHE TR ie DER, SERIEN. 


— * | e — J | 
men zum Schuß der Werterlungs:! „Ich befand mid: aut dem Son —— der Leiter der Kampagne 


— = v — — Jut mer gefunden hatte. Erſt als ge— 
Woods, und fügte auf die Frage, wer | Der Präſidentſchafts -Vorzugswahl unterſchlagene Geld erſetzen zu kön— 


— 
| gr . ’ Ernie n& An — TER 2 Meittihonien sen &! j Iitern abend gegen 9 Uhr eine zweite 
4 = Ich ın 8.000.:| „Wir vergendeten bezüglich Die. | maichinerie des Landes gegen die |derzug des Brafidenten ımd fiel aus: voods, J — ee pn nd ge e öl 
—— ee ſes Blödſinns auch nicht * einziges Angriffe von Seiten des Raubge- dem Zug heraus, während derſelbe die übrigen Leiter wären, hinzu: in Oregon am Freitag — — Fee 5 „2 be e | Kugel in das Hau hineinge- 
j , — i J > ' * * * i > Ä l s — = = b N \ : i Me x er 2 | nn * ch z c i id 3 ‚mi 3 tach em Then: |; ö = 
Fr vertritt den Standpimft dar | dort, aber der Vorfal! zerat, mt ſindels“ vor: 'fidy im voller Fahrt befand. Was! „William C. Proctor iſt der Stimmen forigejegt murbe, mar Ce en ee, LOIR Der 


i — 
ter, Im der Erivartung, bort nur bie zu der Veberzeugung, daß man &8 
' Stalltererin, Frl. Helen Yandsman 


hit ohne Rersinfma ein derarti. | Pelden Mitte'n gegen uns gear Uunverzügliche Adjuſtierung der Sie aber noch mehr in Eritaumen| Hauptleiter, während unter den Affi- |nator Hiram W. Kohnjon dem Ge 
1 me Verzunmg crartı ; — ’ 1 
—— - | beitet wurde Söhne, jomohl in den privaten wie | 







‚r Betrag völlig ner Frage * Tag gr San ahead I Die Billa. Sal! Banken, —* ——— ee | neralmajor Woed cuf Örund Der gorzufinden. Anttait deffen twar auch ee J hai en 
tehen würde, da er dem gegenwär Wer hat den Krieg verisren? — * — Pt ee 0. vr —— der Präſident —* —* —— Re — nn Aufſtellungen, die vom „Oregonian“ der Geſchäftsleiter William Mills derum war es der Sohn Hohnes 
tigen Sir nad 100,000,000,000 ER en aan: — beiten für die Slojten Des Sehens — — pur ——— C Miller und Yundesiema, gemacht . — —* — Be — > =. — auf den der Halunke geſchoſſen 
Mark Papier gleichkommen und die ſchrift „Wer hat den Krieg verloren?“ er F * er en ne A Aa voraus. Das Votum war: John- Beraubung widerſetzte, ſchoß ihr 
— — —— | veröffentficht ber „Vorwärts“ zwei | — nn —* | en u eg en von New Hampſhire be— | ion 40,619; Wood 40,109. Brislane kaltblütig nieder. eg Pre eos — 
wiirde. Er fügt hinzu, dab diefer\vom Feldmarfchall von Hindenburg | \ Enefulation we über —— nn Silfe ae a a Mitfouri wollte)  E3 handelte ſich hierbei um das Beide, Brislane ſowohl wie guch gelegenen Zimmers. FEs war ein 
———————— Einfüinite hinansgenangen Find a iin dai feine Ver |wiffen ob Oberit Alger nicht ein rei- Nelultat in 1701 Prezintten des | Carter, murben —— ihrer Der- leichtes, ihn von einem Yeerftehenden 

. sahren eine Paviergeldzirkulatien ea — PIE. Ben ‚Soforligne wirklame —B Foren sre — er —* Anzahlicher Mann wäre umd ob Fich nit | Staates. Lomwden hatte 14,487 und — —— E NE s as, das gerade der Woh- . 

on 5,500. 000,000. 000 Mark nöotig er ee .. — * um einen weiteren Steigen der | Schrammen ımd Hautabſchürſungen quch andere reihe Leute unter den ‚Hoover 13,036 Sfimmen. | fie Finnfofe Behruntenheit borthiih- nung desStaatsamvalts gegenüber. 

Be N — — ae aa Noten des Lebenennterhalis Ein. grüitten, zu feiner ernten Vejorgms| Mitgliedern der Woodfchen DOrgani- | Zie Volkszählung. Fo ihre Mlienten rettet: zu konnen — * — —— 
en ee Fe | * er = fohliehen. a halt au —— — Veranlaſſung gaben. ‚Sur a | ſation in Michigan befänden.  Wafhington, 24. Mai. Das Bunz alaubten, hatten nicht die aewinfchte | — —— a — 
ni 2 — = torfis Gefuh war vom 1. Ottober! _ „es durften feine Betebe von der | ypurde ibm jedoch ein Zerum gegen „Meiner Anficht nach dürfte Oberft | deszenſusamt hat heute die folgenden | Wirfung bei der Prozeßverhandlung. — 


z ST 0, md von Hindenburgs vom 2, Ofto- Torte des Eid-Cummins Eijen- | den Starrkrampi eingeimpft, ‚Ager ber einzige reiche Mann fein“, | Ergebniffe der türzlichen Woltszäh- | 
ae ee ‚bahngejepes amd des Geſetzes. Den Angaben des Präfidenten erwiderte Hitchcock. lung befannt gegeben: Meriben, | er ii s 
4 ion Tonnen .. Re "TI ,Sie verficern, dah die Sozial- durch welches in Nanjas das Oe- | Dejchanel zufolge war er folge, us die Frage, wieviel die Organi- Comm, 29,842, Zunahme feit 1910 ichuldia lautenden Wahrfpruc. kenn A — —— 
völlig ebfurd, dab Amerka TA demcttaien ihaen den Genicfang ge⸗ richt für induſtrielle Beziehungen | der großen Site auber Stande A gation in Michigan aufgebracht hätte, um 2577 oder 9,5 Prozent; Burling- Eine Galgenfriit. —— — Ientterise 1— 
eine franzöſiſche Anleihe finanzieren] haben“, fchreibt der „Wor= |Aeihatfen worden, fünftigbin zur |wefen in jeinem Abteil des Son: pemerkte Hitchcod, das fei die eigene |ton, Ya., 24,057, Zunahme um 287) Ar dos Nanbmnräns üherkührtn | nel und jhlug dann nur mwe- 
würde, die auf Dentichlands Vor; geben haben ,  Ihrei en Annahme aelangen. Der Unter 2 21  Ächlafe — ee Fe A er er nz 0; „zer des Raubmordes überführte, |nige Zoll hinter dem Snaben in der 
würde, die ärts“, und tnüpft daran die Frage: | Annahme glaugen Fer Unter, derwaggons zu ſchlafen und ver Angelegenheit der Leute in Michigan oder 1,1 Prozent: Norfolt, Va., ir 99 sahre alte Frank Zager, der | Wand ein. Der Staats ft 
‚Wer bat den Krieg verloren?“ drückung et Beſchränkung durch ſuchte, um ſich Kühlung au ver— deweſen und er wilhte nichts davon. 115,777, Zunahme um 48,325 oder sich mährend. der es — — r . . — 


A e derum für den Staats . 3 
Schon nad) furzer Beratung einigten | halten wurde — J 
..y . - ’ £ iM ii r 3 
ich die Gefchmworenen auf ihren auf!; g 


















ſorechen baſiere, derartige jährliche 
zahlungen zu leiſten 





if + a In any) : ‚ 4 a ri 
s 4 Wiener Kinder gehen nach England. Ende aenındt merde Solche Se . 3 Manz | P | lung auf dent ZJengenitand damit nicht zu Hauſe 
Sas Hauptmann von Ranen aunsgeſagt Er ‚Ende gemadyt werden. Zoldje Ge= | rade nachdem der Zug aus ONE | gerficherte die D Hation in New | 2 epreis iteiq! RE a a 2 rn i 
j Je ° S > De ® 0 & 2 . . — * J 1e Organiſa ion in ew 6 erpreis ſterdge. brüſtet > D aß er icht nit 3 e, ſon— 9— 
bat. Wien, 24. Mai. Heute traten 200 | jege dürfen in Zukunft nicht ange | tarais abgefahren war, ein Feniter | 3u«cerp eig | e, de N rem 1 


Die Polizei fowohl wie au die 
‚dem Stabe des Staatsanwalts zu. 3 
geteilten Deteftives Teiteten ohne 4 
Verzug eine Unterfuhung ein, doch 
konnten ſie bisher keine Spur der 
Mordbuben finden. 
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— —IV ⸗* 
* —* — Vork nichts beigeſteuert. Di ji -|dern zwei PBerlonen ermorde 
Wiener Kinder die Reife nah Eng* | nommen werden und ähnliche jett zu öffnen, 9 gef | New Vork, 24. April. Die Ameris | dern zwei Perfonen ermordet und 


Berlin, 24. Mai. „Ball es en ‚land an, mo fie befiere Derpfiegung |Beitchende Geſetze müſſen zum Ru, | Das Keniter Henunte ich und! Auf die Frage, wieviel bie Digani- can Refining Company hat — eine dritte ‚fdwer verwundet 

gelingen ſollte, in gewiſſem Rabze Thallen werben, als ihnen bier ge* | derruf Zommen.“ Serr Beihhanel machte, feinen Yn. ‚jatton des Staates New York verz | Zuderpreis um einen Gent erhöht, | babe, jollte heute ebenfall3 vderur- 

die Lieferungen bon Ariegsmateria | anrt werden kann. E3 handelt fih} Den füralichen unermächtigten nie et 5 die qräften Anitren- ;auzgabt habe, erwiberte Hitcheod, er |fopaß er fich jet auf 2214, Cents bes |teilt werden, Richter Sabath ge— 

jeiteng Ameritas an die Alliierten  ginder im Alter von 6 bis 14 :usitand der Giienbahner dharafte- — pin 2 öffnen "als eg müßte das nicht, hätte jedoch gehört, |Täuft. Es mar biejes die dritte |Wwährte feinen Anwalte aber einen 

bi3 Ende 1915 zu beihränten, Dürf- | En plöglich ſich öffnete wobei er | DaB die Ausgaben der örtlichen Dr= | Preiserhöhung innerhalb von Wo= | weiteren Aufichub, nacydem Mutter, | 
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° zumeiſt Ki Merzien, | tin Glnmhors — 

* * Jahren, zumeiſt Kinder von Aerzten, piſiert Gompers als „ein Anzei— e 

t izwiſchen den Krieg gewon- rg, ‘ erg Ds 1 BEER — A . ntiatt * ER S tor 1d Brude 39 —— 
n —— * * Schriftſtellern, Profeſſoren und Mu- chen deſſen, was Amerika bevor— kopfüber aus dem in voller Fahrt geniſation ſich auf weniger als 810,chenfriſt. Schweſter und Bruder des Ange- 

His Ä I» N ! 7 





2 N : = e . . . A | ; f A ’ ı 1 Fi ? Sr= if Y jine Szene rurſacht 2 — In N 9 a: 
n * an ibiobt 1913 Ge⸗- ſilern. In Bälde werden weitere ſteht.“ Er beklagt die von den befindlichen Zug im bie Duntelhejt | 000 belaufen hätten. | „Die Notwenbigteit für diefe Cr Hagten_ eine Szene veruriacht bat = —* > Narf it Dr. ö Pe⸗ 
So ſchrieb im Frühjahr 1910 er Kinder nad England gefandt werden. | syusftändiaen anamvendeten Me: binausfloa. | „Die Hauptausgaben erfolgten ge- | höhung wird durd) die Zunahme der —— Sie waren heute zum erſten - Mendes, der ſeit 48 Jahren 
en — Es ſind bereits Wiener Kinder zu thoden, bemerkt jedoch, daß ſie ſich Der Präſident hatte in der legentlich der bedeutenden Kämpfe, Koſten des Rohzuckers für die Ge- Male im Gericht zugegen, ſchienen der Rabbiner der dortigen ſpani— 
*2* — & Heneralliabs ac „ur vor Schweiz. Schive: I :.: = * ar F 
, Chef des deutſchen Generalſt Taufenden nach der Schweiz, Schwe— ſeit langer Zeit um eine Beſſerung 


Samstag Nacht einen ſchweren wie in Illinois und Ohio“, ſodie fellſchaft geſchaffen,“ heißt es in ei- ſich bisher der vollen Schwere der ſchen und portugieſiſchen Synagoge 

* —⸗ ID y * ri £ .y . . > . VFII 5 J lin ), 1 ar hıtn tor . \ yınd : Ant 

den, Dänemark, Holland und nad) |inrer Sage kemüht hatten, aber Grippeanfall gehabt und man hatte | Hitcheod, „aber ich hatte damit nichts "ner von der Gejellichaft abgegebe- |von Zager verübten Berbreden gar | —— in den Ruheſtand getreten 
. . ° — v INYJi i \ \ * . u * . ! ’ * 8 — — ie S * i 

Italien aefandt worden, aber DIE jeots ypieder md wieder  bertrüftet zeitweilig die Abficht aehabt, die zu tun, das wurde von Chicago aus | nen Erklärung. nicht bewußt zu fein und jammerten | Dr. Mendes war aus 16 Zahre 








Hauptmann Franz v. Bapeı, den 


Militärattaché der deutſchen Bot 
ſchaft in Waſhington, wie v. Papen 


Fotſ daß E ſich bereit er⸗ und — > 5 s in erledi x ü ⸗ @ i und ſchrieen, als ſie erfuhren, daß lang Präſident der Vereinigung der 
gelegentlich ſeiner kürzlichen, mit Iotfache, dab Enaland fich bereit er= | \yorden waren. Reife zu der Dentmalentgüllung in erledigt. Ich war nicht dafür, Kon- | Zugentgleifung. | — ——* Gemeinden 
Yustch — Berzögert Gintreffen der Leiche Gar: |, 2 00 Se 3 

— — 1 ; Si — rs 566463 ut u Rn * W d die Schweſter fielen in Amerikas. 
gehabten Vernehmung durch den Kinder zu übernehmen, hat hier das Palmer jagt Gomvers: „Der Ge- | Präfident hatte ſchließlich darauf ten. zanzas in der Hauptfiabt Meris. | Uter md die Schweiter fiel 2 





en 2 & iz - SE I . . 
* um aröhte Antereile ausaelött, da man ner rg En 
Yusfhuf: der Nationalvderlammiung , Table we s ‚neralanwalt bat es möglich gefun 


s ınaab, der die Kriensverantwort: | Diele® als ein Anzeichen bafür hält, don Feine Materiahvaarenhändler 
Tue, angad, d gsverantwe | 


. 1 21 eo; . en 4 an N 2 .3 
beitanden, die Neife zu unterneh-| Hitchcod erklärte auf weitere Fra- | Ohnmacht ımd der Bruder Zagers 


| 
'färt hat, die Kürf ü bende mt Nas nn ‚| — teſte in di | ihm die Todesitrafe bevoritehe. Die 
Ausſchluß der Oeffentlichkeit, ſtatt— tiärt hat, tie Fürſorge für darbend Mit Bezug auf Generalanwalt Montprifon abzufagen, aber der tete in diefen Staaten zu veranſtal-⸗ 
* = . .,. | ı i 65dofteo ich Mio ſe ) AN + 
men. ufolge der Erfrantung des|gen, er wüßte nicht, mieviel zu dem | Stadt Merito, 23. Mai. Der) gepärdete fich wie toll. Am 4, Suni 
ER N J x 
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dadure ie f ſchaftlich Ben; 2 * — ſge Sonderzug mit der Leiche des ermor- ppill Richter Sabath ſein Mr 2 
** in 56die daß dadurch die freundſchaftlichen und Schnittwarenhändler wegen Präfidenten an der Grippe maren;Kampagnefonds in Delamare beige: | > nderzug m ) will Richter Sabath fein Urteil fal a 
lichkeit 21 ermitteln bemübt ul, ODie OB. h z 8 gan, 2 lc Deiter: lIax . 9 ; - s — * mn - . 2 om ſt t d t . doch hi u | deteit Präfidenten Carranza an len | 3 
a nn Ixbenz der Kom: Besiehungen, wie ſie zwiſchen Seſter⸗? Vergehen in den Anklagezujtand zu fait fämtliche Fenſter ſeines Wag- ſteuert worden ſei, fügte jedoch hinz io ; ( hi ingetroffenen . R | 3 

Angaben von Papens et N eich und England vor dem Kriege verſetzen, die in abſolut keinem Ver- gons gefchloffen worden daß, falls die Duponts eine große ı Bord, ift, Taut bier eingetroffenen; Zager wurde unter der. Anklage | 
miffton find erit jest betannigegeben r wieder in die Mece aeleitet Inartnsn ı N TO ter BEHREEE — de Sum: ben hätt „Nachrichten, bei Huandinango “ente| prozeffiert, in Burnham Frant Ser) FX 
worden hertſchten, wieder in die Wege geleitet hältniß zu der allgemeinen Sage | Heute in ber Mittagſtunde wurde Summe hergegeben hätten, BT und feine Anfunft hat fich ins |tarsfi erichoffen und beraubt zu da= | Shieago und Umgegend: Zunehmende, 
pe ® Hauptmann vd. Papen ſagte aus, merben.—£—  Ntehen, Cr bat es fertinnebracht das | erklärt, der Zuftand des Präfiden- ſtreitig davon gehört haben — verzögert * ehe Verteidiger war es fat Pewölttheit, wahrfdheinlich gefolgt von | 
se Geb mei ua auf die Sage in Te lingarn jolt Pfingſtereude nicht ver- Publikum aufzufordern, es ſolle len fei To befriedigende, wie man e3 da er mit verfchiedenen Mitgliedern | 1° ie 1 9: RR REN r —— — 
er ſei mit Bezug auf Die zaae Mm Dorben werden ee -[eifchi * Ben d erwarten !der Familie perfönlich befannt fei d Alle Theater der Hauptſta In aelunaen, einen Alibi-Beweis zu er= |” q uern heute am fpäten Abend 
a 6 .ıe- 22 pP? a s . .n .Ig 3 "tn N 77 .. . k ’ 7 2 : * — — ö 3 
Amerika in politiſcher Hinſicht der — a Mai E billigere —Wäü orten eſſen. Er bat unter den Umſtän en F heute zu Ehren des Andenkens Gar: bringen die Geſchworenen zu der oder morgen. Morgen zunehmende J 

ill I, =ı), „ul, L r 


aleichen Anficht mit dem Botichafter | Die Veröf— es tertia befommen, aklerband ab | fönne. Die Aerzte ſtellten feſt, daß In Chicago ſtünde die Retlame 
Grafen v. Bernſtorff geweſen und fentlichung der Note Ungarns, M | folırt wirfungsloie Dinge zu tun, er Schrammen im Gericht, an den für General MWoop unter der Zeitung | 
habe diefes auch dem General don | Welcher die Regierung ich zur Un | aber es ging augenſcheinlich über Händen und an den Beinen erlitten, eines jungen Mannes Namens Sun- 
Falkenhayn bei ſeiner Rückkehg nach terzeichnung. des Friedensvertrags ſeine Kraft etwas wirklich Wirf-|aber keine ernſtlichen Verletzungen day, eines Sohnes bon Billy Sun- | 


hnyn -F 7 7 ann Marten . i — * 
Berlin nach feiner Abberufung aus | bereit erfhwärt, iſt von der Regie— james zu tun. An Stelle des Nats, | daponaetragen hatte. day, und es fei dort jehr lebhaft an- 








ranzas geſchloſſen und auf den Bot- Anſicht zu bekehren, daß der Ange- Luftwärme. Mäßige Nordoſtwinde, die 

ſchaften und Geſandtſchaften wehen flagte zuͤrzeit, als die Tat verübt morgen nach dem Südoſten oder Süden 

die Flaggen auf Halbmaſt. wurde, gar nicht in der Nähe des | umfhlayen. 3 
Den jüngiten Nachrichten sufalge | Morbichaupfahes gemefen fei, al3| Illinois: Undeitändiges Wetter heute abend = 


































& a 2% wurde außer Garranza nur einer jel= Za e um nicht geringen Eritaunen | und morgen, wahricheinlih Regenſchauer. In = 
nee : 5 Per Son Peitımaen eo St £ ae ge en —— oe — Hager 3 1 gen * — 
Waſhington mitgeteilt. Pa tie > — ee ag | Ma jolle billigeres Fleiſch eſſen, Weitere Erfolge. gezeigt worden, aber bezüglich; der | ner Begleiter, General Bazcual Mo-| Yon Richter, Anwälten und Gefhmo- beit nördlichen und mittleren Xeilen Weairau 
= * = 144 1 nr 1 —V * — — * a aß \ m... j * .. . . o * * & Ü er \ E 3 
. „Wenn e8 Ihnen nicht gelingt, die —* a — damt muß ein intelligenteres Veritänd- | Soticjewiiten berichten, dat fic weiß- ı Ausgaben für dieſe Anzeigen, ſagte rales y Molina ermordet. Beide [a= | reneı erklärte, er habe nicht nur Se=| wisconfin: Sunehmende VBewölttheit, gefolm 
Vereiniaten Etaaten au3 ber Koa⸗ rdorh ı = die Pfingnfreude, niß der Tatſachen und eine Bereit— ruſſiſche Flotte erbeuteten. Hitchcock, könne er keine Angaben gen zurzeit im tiefſten Schlaf. darzti, Sondern auch einen Mann, |von Negenihauern Heute am fpäten. Abend A 
* — — Ir ori 1 Ipır . pP 5 3 J yefantichay * Soi 1 is * J 55. ce & fj} } @ 
lition des Feinde — — 00 ifchait ſich in echt amertanticher, London, 24. Mai. Bei der Be- machen. Von amtlicher Seite wird behaup- namens Paul Palobo erſchoſſen, da oder morgen. Im füdweftlichen Zeil Heute 
je — — 24. 


werden Sie den Krieg verlieren,“ 
ſagte von Papen zum Chef des Ge— 
neralſtabs, mit dem Hinzufügen, daß 






— Fe er a TER GR re Dr $ - — a2 ER , — abend wörmer. 
mitruftiver Were mit ıbnen be: |, aa e: na (mat; Nach Hitchcod murde Dr. Ran- ar— — 
— u > | — — e | | zung des perſiſchen Hafens Enzeli dol 2, o * us Weſt Vir inien tet, daß — den u. * - il | beibe figh ihrer Beraubung widerſetzt | Jowa: Regenſchauer heute abend und mon 
Testihe Poſt. ſchaſtigen zu wollen, treten. haben die Bolfchewiſten, wie amtlich | ph J. Herſey a ! g ‚tanza aus Rache verübt habe, mei hätten. Get Verteidiger nahm nun | gen, mit Ausnahme de3 norbiweftlichen Zeils, 


Erjat; für Hartkohle. * Mostau gemeldet wird, die der Vertreter bes Senators Soutber= | Herreros Vater kürzlich auf Anords | ur Srrfinnstheorie feine Zuflucht, es morgen kiar fein wirde Im DE weis & 
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n ifü aß | 2 SE . ——— — lichen und nördlich-mittleren Teilen morgen 
Amerika in materieller Hinſicht Rie⸗ Der Dampfer „Northern Vacifie“, Winnipeg, Man., 24. Mai. Wie weißruſſiſche Flotte des Raspifchen and, vernommen, nung Carranzas und des Miniſters hatte aber keinen Erfolg damit. | lbter 8 5 

fies leiften md and einen ganz|| der Samstag von New York nach ||, 4. hier befannt eacben wurde, | Meeres erbeutet, die aus fech® Kreu-| Tie Einzelheiten über die Vei-|Lui® Cabrera bingerichtet worden „Monte Roie“. Rn 
waltigen moraliihen Einfluf; ans || Antwerpen fährt, nimmt Briefe mis || Dante hier beiannt gegeben Wurde, | he träge zum Slampagnefonds des Ge- | mar. Die Verhandlung des Prozefjes | ar und wärmer r 

BERN Fü N nn UF || nach Tentichland, Ungarn und Lir wird in Bionfait, Sask., mit einem |zern und fieben Iransportdbampfern | { > Des ie ( gq bes 3 

ben Fonic, | 


Bu: tauen. Poſtichluß im hieſigen Haupt— 
„Dieſe Tatſache wurde bier jedoch || poitamt Donnerstag mitternadt. 

jo gering eingeichäßt," Taate von|| _Ter Tampfer „Srance“, der am 

Papen, „bah ich e3 für meine Pflicht | ee ee ae —— 

hielt, da® Rublitum über die mirf- |] 7 Man Srtere mis nad) Teutic)- 

hielt, u Deſterreich, der Tſchecho-Slowakei, 

liche Sachlage aufzuklären. Iugoilavien und der Schweis. Koit 


— Sich Aio Duttimmmge |] fchlui  i ieſi * geb iD a : Be 
Er _jicherte fidh die Zuftimmung || blut tm biefigen Sanptpoitamt || ;, amerikaniſchen Hartkohl als weitere Fortſchritte erzielt und eine Chedts fir zufammen etwa $20,000| 
des Siantsfefretärs des Nuswärti- || Tanersfan mitternadt. 


ne» 2 . . - . 2 825 | 
Der Tampfer „Kerlew“, der am || Seizmaterial gleichfommen. |Unzahl Dörfer erobert. oder 525,000 zugegangen, die er 


> = z 2 sone, . . Y . . \ — a = Me e chi — * 

Sojtenaufmwand bon $250,000 eine |beftanb. ferner haben, fie arobe|nerals Moods mühfen, mie Sieden htmace Gars] gEdEN Moje Schmeiberg, bie in den n Yuan un nme Ku 
Anlage für die Sertellung von Lig- | Vorräte an Kriegsmaterial, das ur-|dem Komite erklärte, von den efehlähaber ber Leibwache C— | Gefellfchaftstreifen im nördlichen |teute abend fühle, Mit usnahme des am 
re A i uk * 5 örte I Schatmeiitern der Kampagne geji-|tanzas, ber, mie es fi inzroifchent | yoife der Stadt eine zeitlang eine | ron See gelegenen Teils morgen wärmer. 
nitbrifettS erridhiet werden. Dieje |fprünalich General Denitine gehörte, | <WaR bagne € i ä T 3 —— —— 

Se un Kia chert werd x fönlich find, | berausgeftellt hat, Tich energifch gegen | muy fpielte, wurde heute von Richter © tergang, : 7:12, 
Brifett3 werden zu $10.50 bis $11 |erlanat. Gert werden. „som per onlich ſind, die Meuchelmörber unter Herrero olle ſpielte, wurde eute on — Sonnenaufgang, morgen: 4:21, 
die Fonne in den Handel aebrabt! Am polnifch-ufräntichen Kampf: jeitdem er jih der Slampagne an- Zeman nochmals, und zwar big Ber Mondimtergang: 12:26 morgen feiß, 


erden umd. mie es beift, der be Iaediet haben die Auffen ebenfalls |aeichlofien, mur etliche wenige! mehrte, befindet Fidh, unter ftarler| 79, Kurt, verfchoben. Die Genannte Der Temperaturiiac 
en a SE 1} | wachung, hierher unterwegs. — ift Hefanntlich besichtigt aroße Sum: | „.;- ; 
Stadt Merxifo, 24.0 Mai. Die men Geldes bon ihren früheren Ar- Nachitchend der Temperaturftand- nach 
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— * nu? : : — den amtlichen Angaben des Wetteramie 

en don Naaoto in einer Anforadhe || im. — ar >%4. Mai: Leutnant|der Schakmeiitern übermittelte Leihe don VBenujtiano Carranza, | peitgebern, der Piehl - Siffermann ) yon gziten nachmittag 3 Uhr anı 
, gen von Sanoto in einer Anfpre Samztag von New ort nad) Ham- |) — Warfchau, 24. Mair Leutnant|den <chabmen „dem ermordeten bormaligen Präfi- | Manufacturing Co., -unterichl Be 
! sor den deutfchen Heitungsredaften- || burg fährt, nimms Briefe, adreffiert | — Das Befinden des Bundez- | Harmon €. Rorion aus Wilmington,! lie Veiltenern zur Kampagne äenten der Republik traf auf dem Haben eint —* icht bi dein 3 Bir nad... | FEN 

5 . Du. 0 ash naran I ‚ > er erlew“ J m: SeX2 ! E r naam...... . 2 Br 

ren die Frage erörtern zu dürfen, || Der Tanıppir Rerien, nach Dentihhe || zenators Bote Penrofe von Penn | Del., der zu dem Kosciuste Gefchwas | erfolgten durch die Finanzausichüfie au yaben, heit aber niat bie allein 

eg eo 58 land und Pakete nach Deutſchland, 
aber Major Nicoll, der Chef der 


Sonderzug aus Puebla fommend, | Shuldige, fondern, mie Anmalt) Zr madın......59, 4 Ubr morgend..., 




































ee O ich * lvanien hat ſich bedeutend gebeſ- der gehört, wird, ſeitdem er vor etli- der einzelnen Staaten und ſie wur— 3 . u abendß......58 5 Uhr mornenB.. 

Preiie- und BZenfurabteilung gab — erg Arge * und . „. am 2, und —* —* —* einen Erkundungsflug den dann den beiden Schatzmeiſtern Br ae tus: vor’ Jet Übe Byeirs, —— der ee —* du aendS... 38 | 7 ube a ER 
diefeß nicht zu. |] Mefigen Hauptpoitamt für bie Batete || Philadelphia abreifen, um ber repu= unternahm, im die Stellungen beriSorace €, Stebbins in Nein Nork * | jagt, — 1 fei ne 8 | ‚n ltr abenbe......57) © Une manaen 200 
Nadidem von Bapen de: Som.ı| D "merstag um 4:30 Ur nahmit- ||ptifaniicen Nationaltonvention in |Bolfchewmiften auagutundfcaften, ver-|und Elbert U. Sprague übermit. ee ge 3 Fr ER PA EN Lies we RE 
miffion der Nationalverfjamlung gr Ir Pie Prirte um Diitternact, ) Ehicago beizuwohnen. mißt telt. Alle Ausgaben erfolgten durch Leſet die „Sonntagpoſt“. Goriſebung auf Seite 7.) 1 use morgens“ 7112 Abe mittags... 
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oppelte DH. Stamyps bis Mittag BESHRHCHEEHRCHTEHHHE hielt, wurbe ſchlaffer, — ſchwerer, 
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$ Strümpfe 


Feine Corte von 
nabdtloien baummv 
Etrümvien f 

ner, Doppelte l 

Ion, Serien u. Ze⸗ 
ben, ſchwarz, araıt, 
braun und weiß 

Raar ?25c, oder 5 
Raar für 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


2 “ * u * u 
— RN TR“ Sn b 
En 


nn — 


Weise Kanvas Schuhe für. Damen, 
Weite Canvas Oxford für Damen, 
Weite Canvas Fumps für Tanten, 
Weihe Tennis Oxforbs für Tamen, 
Weite Canvas Elippers für Kinder, 
Batentleder Mary Jane Rumps 
Kinder, 
Lohfarb. Calf 


Auswahl Fr 


83. m) ihwarze 
Bun 
53 vo imwarze 

Weiße Canvas 
2 iße Convas 
iße Sport⸗ 
für 


Braune Kid 
Spiel⸗Oxfords 
Lohfarb. Calf Spiel-Oxfords für Miſſes, 
Lohfarb. Calf Spiel⸗Oxfords f. Knaben, 


Barfuſßße- Sandalen für Miſſes und für 
Kinder, 


Stickereien © 


fiir Kinder, 


oO 


RER 


* 


Mattleder S 


St 


20 


Weiße Nu⸗-Buck 


fchr feine importierte Korictt-Schit- 
}, in einer fehr guten Mu3wahl bon 


MUS 
u. mwert,— 


oO 


Ein großes Lager von weißen Schuhen für Ansflüge am Gräberichmirfungsteg.— 


IWA. WIEBOLDT &Cco. 


2 STORES 


Day 


EEE BRETTEN ELBE) 


85.00 Schuhe für Damen, PBatentleder, weiße Oberteile, unvoll- 
llündige Bröpen, 


Kid Auliets für Damen, Cuſhion ni | 
niabfüge, 


td Front Gore Hans-Ztippere für Damen, 
> Sxiords für TDamıca, handgewendete Sohlen, 
Tılvsds für Damen, 


d Abſättze, 


Slippers für Männer, 


Slippers für Männer, 
Werte, 


Schuhe für Kinder, $3.50 Werte, 


Branne und idnvarze Kid Orfords für Kinder, 
Fotent und Mattleder Ankle Strap Yumps f. Miffes u. Kinder \ 


2 S1 mn 


Muiter - Partie 
Männer, 
fı an Aermeln 


meiſtens 


u 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


Andere ebenſo attraktive Bargains in un. Sciuh-Abteil’g. 


Govoyear weited Sohlen, | 
Schune für Damen, Gummiſohlen na | 
Neiße Sport Dxrjords für Tamen, Gummifohlen und Abſätze, 
Schwarze Kid Gomjort Oriords für Damen, 

Haus: 
Schwarze Kid Sans: 
Ganzlederne Schuhe für Heine Ninaben, 
chuhe ſür Miſſes, 83.25 
Maitleder Schuhe für Kinder, $3.00 Werte, 


ſeltener, leiſer die röchelnden Atem— 
züge. Auf einmal war's ſtill im 
Zimmer, ſo lautlos ſtill, daß er er— 
Ihroden auffuhr und im banger 
Frage um fi) fah. 

„E3 ilt vorüber,” faate Walburg, 


Ihloß fanft der Toten die Augen und | 


| 


legte den müden Kopf bequem in bie 
Kiffen zurüd. 

SKoahim ftand auf. „Worüber.“ 

Er hatte die Hände zıım Gebet ae- 
faltet wie Walbura. Aber er konnte 
nur das eine denken: „Worüber! — 
Vorüber ohne Abfchied.“ Und nad) 
einer Meile fagte er e3 mit naflen 
brennenden Augen: „. . . Auch das 
it vorüber. Sch bin nun ganz 
allein.“ 

„Rein,“ antwortete Walburg ernit, 
„zu Shnen gehört eine große Familie, 
Hunderttaufende, die hoffnungspoll 
auf Sie bliden, deren Sache Sie füh- 
ten.” 

„Ss der „Drohnenfchlacht,” ja= 
wohl,“ murmelte er bitter. RR 
Sie die Frucht, die mir da aufgeaans | 
gen ilt?“ 

Sie neigte den Kopf. „Kommen 
Sie mit in Khrer Mutter Stübchen, 
Soahim, damit ich Ahnen ihre Teßten 
Grüße beftelle.“ 

Lanafam folgte Joachim der Vor: 
anfchreitenden in feiner Mutter 
Wohngemach. 

„Walburg,“ ſagte er bewegt, „daß 
Sie meine Mutter gepflegt und ge— 
tröſtet haben in ihrem letzten Leid, 
daß Sie gütig zu mir ſprechen in 
dieſer Stunde, da alles, worauf ich 
hoffte und baute, um mich wankt 
und bricht, — vergeſſen werd' ich es 

Ihnen nie!“ — 

„Ihre Mutter,“ ſprach Walburg, 
„hat mich beuftragt, Ihnen zu ſa— 
gen, daß Sie ihr beſtes Glück ge— 
weſen ſind, trotz allem Leid. — 
hat die Verzagtheit, den fchmweren | 

Zweifel vorausgeſehen, in bie die une | 
Tetige Tat des Wahnfinnigen hr 
feines Empfinden jtürzen mußte. 
„Sagen Sie ihm,“ trug fie mir auf, 
„er ſoll ſich icht irre machen laſſen 
in dem, was er für recht erkannt hat, 
niemals! Durch nichts! Der Fluch 
in ſeines Vaters und in meinem | 
Leben it aemefen, daß mir zu biel 
nad) rechts und Iinf3 auf die Meis 


Sandiduhe 


Weite Chamvi- 
fette Sandfchube f. 
Damen, 2 Glafv3 
init Schwarzen beit. 
Pads, nur in Gr. 
51, bi3 6%, reglis 
lär 7öc; 2 PBuar 
für 


$1.00 
stiferei 


27 » züllige 
Organdy bes 
ttidte 
Flouncings, 

Jeine große 
Auswahl von 
I Muſtern für 
AMiſſes Klei— 
er, wert bis 


BSH 


. 
0% 


2. 
IE 


+ 


+ 
’ 


RE 


* 


Reinſeidene 
Moire und 
ſatingeſtreif— 
te Bänder — 
6 Zoll breit, 
für Haar— 
ich leifen — 
wert bi3 zu 
T75c; speziell 
am Dienstag 
2 Nard3 für 


von Balbriggan Unterhemsen f. "$] 


Ye 


« 
oO 


+ hir 


Auswahl für 


ut 


4 
2 


Faſſon und 
— 


in Slip-⸗over 
— in 


mit 


e ans 


„Ja,“ antwortele ſie feierlich, „ich 
glaube an Did, wie Deine Mutter | 
an Dich geglaubt hat in ihrer wg 
Stunde, Sc alaube an Dich jo jehr, 
daß Deine Ueberzeuaung mir — 
Lebensweg vorgezeichnet, 
geriſſen hat von allen, die durch * 
Blut zu mir gehören. Ich glaube an 
Dich, weil ich nicht anders kann.“ 

Er hatte ihre beiden Hände ergrif— 
fen in einer Bewegung, die ihn beben 
machte. 

„Ein Bund, der in ſolcher Stunde 
geſchloſſen wird, iſt feſt für immer. 
Ich nehme Dich an, Geliebte, als 
das letzte, größie Geſchenk, das meine 
Mutter im Sterben mir reicht. 
ſammen wollen wir den Weg geben, 
den ihr Segen ung borgezeichnet hat.” 

— Ende 
—:-. .. 
Farbiger Mordbube,. 
Erſchoß in Waſhington bei Raubverſuch 
Verlobten der Sekretärin des Rep. 

Britten. 


Waſhington, 24. Mai. Das Haft— 
lokal des Gerichtsgebäudes in Ale— 
xandria, zwölf Meilen von den 
Grenzen des Diſtrikts von Columbia 
gelegen, wird zur Zeit von einer 
Abteilung Kavallerie bewacht, die 
geſtern abend eilends aus Ft. Meyer 
herbeigerufen worden war, um ei— 
nen Farbigen Namens William 
Turner vor der Volkswut zu ſchützen, 
der angeklagt ſteht, T. Morgan 
Moore, einen Angeſtellten in der 
Marinetorpedoanlage in Alexandria 
erſchoſſen und einen verbrecheriſchen 
Angriff auf Frl. Pearl Clark, die 
Braut Moores und Sekretärin des 
Repräfentanten Britten. von Chica= 
go verjucht zu haben. Der Farbige 
war etwa zwei Stunden nad) der 
Ermordung Moore dinafeit ge: 
macht worden um hatte jofort ein 
umfaſſendes Geſtändnis abgelegt. 
Vor dem Gefängnis in Alexandria 
hatte ſich daraufhin eine wütende 
Volksmenge angeſammelt, welche 
mit einem Lynchmord drohte, ſich 
jedoch beim Eintreffen der vom She— 
riff herbeigerufenen Truppen zer— 
ſtreute. 

Laut dem amtlichen Bericht be— 
fanden ſich Moore und Frl. Clark 
in einem Automobil auf der über 


mich los⸗ 


Zu: | ki 


9 KRoupon⸗ 
* Waren # 
werden 
nit 
an 
Kinder 
der» 


Keine 
Waren 
ohne 

' dieſen 


Knoop'sKoupon 


Unterzeng 


Berippte Männer = Hemden und 
⸗Hoſen in Cream. Sortiert f 
in Größen. — Neguläre $1.50 R 
Werte. Ne * Diejem & 
ze. ! 


Knoop's Koupon 


Waſch 
aſchbrett 
Waſchbrett in Familiengröße. — 
Beſtes Holz. 50c Wert. 
Speziell mit dieſem Koupon für 


390 


Knoop'sKoupon 


— 4 ”r 
A 
Coverall Anzüge 
Coberall-Anzüge für Knaben — 
in blau und weiß geitreiftem 
oder Tchlicht = blauem Ginabam. 
Gröpen 6—8 Kabre. Regulär 


— "sy. 39 


dieiem Koupon... 


Knoop's Koupon 


Slippers 


Schwarze Filz-Slippers 
Frauen und Männer, 
ſohlen und -abſätzen. zu 
69€ verfauft. Zu haben in allen 


Größen. Speziell mit 450 


dieſem Koupon das Paar 


für 
mit Leder— 


Stets zu 


Knoop'sKoupon 


Seife 


Raſi 
9 


Knoop'sKoupon 


— 4 .- 
Sr ne 
Srhürzen 
Sroße helle Coverall = Schürzen. 
Neit bejegt, born und an ber 
Seite zu tnöbfen und „Slipover“ 
Koden. Große, praktiſche Taſchen 


— $1.50 Wert. Epe⸗ 61 9 


stell mit Koupon. 


Williams 
10c wert. Spegi 
Koupon drei 
ſem Verlauf nur 


24 fe in, 
Eeiſe. ciud 
iell mit dieſem 

Stück in die— 


er 


aa — 
ne rn 
Gefichtspuder | 
Nardine de Roje Gefichtzpuder. 5 
Alle Teints 50c die Vor. Spe-B 


ziell in diefem Verkauf mit die- 
rem Konpon für nur 


380 


Knoop's Koupon 


[4 
— t 3 
Siwenter 
Prächtige neue Ferien-Sweaters, 
in Copenhagen, Roſe, Grün und 
Gelb, für Frauen und Mädchen. 
Fancy weißer Saſh. 55.00 Werte. 


Speziell mit dieſem 83 45 


Koupon für nur 


Fo: 
* 


nung derer um und über uns * den Potomac führenden Brücke, als 
ten. In dieſer Stunde. da des Le- der Farbige ſie anfiel und Geld ve 
bens Hoffnungen hinter mir liegen, langie, wobei er mit einem Revol— 
exlenn ich's das Beſte, was —8 auf Moore zielte. Moore wei— 

Menfchen abet, ift: nimmer um | orte fich, feine Barichaft auszulic- 
Haaresbreite abzumeichen dor der Form amd Frl, Clark iprang in ihrer 
eigenen Ueberzeugung. Sagen Sie |Angit aus dem Straftinagen, worauf 
meinem Joachim, daß feiner Mutter der Neger fich gegen fie Mandte, 
Herz mit ihm fein wird bei allem, Im yore mochte num von feinen Re- 
wad er in autem Glauben unter= 


ñ— — 


— 


Knoop'sKoupon 


Rouleaux 


Hell= oder dunfel = grüne Fenſter⸗ 
NRouleaur. Größe 6X36. Et 
wa3 fehlerhaft. 98c Werte, — 
Speziell mit diefem Koupon zu 


» Erhleier für 


— 
und farbi F 
breit, $1.2 


oder Jacets für Männer — Union gemadıt, 
lane und Weiße SHidory Etreifen, 

* bis 44, in vollem Schnitt. 
ität Darts 


— AT — — — 


Die vpopuläre Kameel 81 


. 


eiß 


—* 


Knoop'sKoupon 


in Grö- 
unfere 


TEE 1 En —— — —— — —— ——— — — — 


Acbethoſen * 
BKetzenlam pe: 


Anto- Schl eier: en 
Haudtalchen — EUR 


“lt, 
3 


Bar 


or‘ 


in er un» 


* 


N e 


Häkelgarn 


Starts D, merceri;ed Häfcl- 
gar, in Weiß oder ecru, überall zu 
15c per Ballen verfauft; fveziell mit 
diefent Koupon, per Balleı 


Kerzenlampe 
ein hübſcher Zierat, wie auch ſehr brauch— 
bar, in orien a Entwürfen gefärbt, 
ipezlell für Dien 


* 
ſ 


— 


{oh 


« 


N. %. 


ah 


rt die Auswahl 


+ 
* 


* 
De 


Frühjahr -» Schwere, foriierte 


— ſolide Farben, Karrierun— 
= En ni meiltens 
Größ fü 


Ben, 


—— 291 


RQ 
N 


Eine Faſſon und 
Kranz, H1.00 


Für morgen wiederholen wir 
unſere Offerte letzter Woche: 
Eine moderne Form und einer 
der beliebte Kränze zum Gar— 
nieren, beides zuſammen 81. 

Alle beliebten Farben ſowie 
ſchwarz ſind eingeſchloſſen. Die 
Kränze find Kombinationen 
tebiinfter und milderer Farben 
jeder Art. GhenfallS eine Bar 2 
tie Kinderhutformen Dabei. Gin 9 


er Sr 


4 


IN 


Snt nnd ein Kranz für $1. 


— 


Hüte frei garniert. 


*8 


—VA 


vn 


> — — 


BRETTEN ECHTE 


55— 
ar dr 
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—E 


SH 
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Der arme Hans. 


Roman von Louife Wehtfird. 


— 


J 
Gangart 
zuro lt 


in 
davo 


dabor, 


Tr ar 
Tor 


dem Brandenburger 
Ein vorzüglicher Traber 
Filberbeichlanenent Geſchirr ging 
ein Kutſcher mit Treſſen ſaß 
lauf dem Bod, im Fond eine Damee 
ganz in Weiß, ihr aegenüber erkannte | 
ler das Ohrfeige ugeſicht 
Friedbergers. war Senta Bat— 
tieri, die kleine Künſtlerin und große 
mer abgeſchnitten. atieige⸗ Spelulantin. E zu einer Watinee 
neffer, Großinduſtrielle und Ver- im Deutſchen Theater fu ihr. Sie ſaß 
reter der Iubufirie, tamen, um Dr. eit zurückgelehnt. ihre 
a) 9 y nrYı? — 
Felit Brümmer abzuholen zum 3 ne er die 
Reichstag, wo er heute feine Jung— —X En. Menjhen hinwe — 
ferntede halten ſollle ‚einem ſcläfrigen Ausdruck im Blick 
Am Fortgehen wandte SFelir DET UyBER. WON natürlich war, 
in feiner ruhig vornehmen Art. —— ERBE — er 
„auf Wieberfeben, Bapa!“ —— —* llen Spritzchen Hal, 
Das ernite Lächeln lag auf feine Miefe überall hin mitnahm, weil ſein 
Seficht, er irug ben Kopf ho im Zauber alleir ihr noch genußreiche 
Vorgenuß des Sie ges. Ceines Wer: a E BERATEN abet mebt 
tes getoiß, befriedigt in der ziveifel- | hr Leben feine Dummheit — eh! 
Iofen Weberzeuaung von feinem Tas nie, feine Corge und teine 
lent und ber Michtigfeit feiner —* * 
ſion auf dieſer Erde ſtand er da, ü* 
Ganzer! — menn aud „mut ein ganz | 
Kleiner. Wie Janaz Brümmer dei | 
Sohn in diejem Augendlid fab, jo, — ie, 
„ blieb fein Bild ihm im Gebächtnis — — 
haften, fo fah dag Auae feiner Er: | D° > 2. 
inneruna ihn fünftig. Sein feibfihes | I — Lefiherhn Deo 0 
- fah ihm lebend nicht wieder. | terre an einer palben abe in qünz | 
 eiprih mit feinen Heiben i ſt * age geworden ſei, — und er) 
Parteigenoffen gelangte Dr. Felix inbignierte fich in feiner mürbeneflen | 
se zum Haupiportal " bel eife über die Inmoralität der Tat- | 
Reichstagsgebäudes. Einige Taxa- 
meterbrofchten hielten am Rand Be 
Raſens. Mit dem Kutfcher der einen | 
fprad ein blonder Mann in ärme| 
licher, aber fauberer Kleidung. Felir | 
. Tab’8, ohne daß e3 ihm recht zum Be: | 
wuhtfein gelangte. - Er fah aud), daß 
ber Mann fcharf zu ihm herüber- 
fpähte, und fand daz natürlich, Der 
Broletarier intereffierte ihn nicht. 
Ueber ihn Binmeg betrachtete er eine 


elegante Halbhaife, die in fchärffter 
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(43. Fortlehung und S Es 
Die Antwort wurde J 


chluß.) 
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Felir Brümmer dachte 
> man im Klub erzähl 
| tfeiite Statiftin einen 


an Das, 
te, daß 


gend 


en|, = 
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Riſchendurch bemerkte 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCHSEN MEHR ALS 30 JAHREN | 


Immer mitder 
a ZH 
von . we. . 


. Rartie von feinen Notingham- u. Filet 


ıdaß der 


a . 
orig iu 


dunklen 


die Stadt, ſchnell wie der 


dieſe 


Netz Spibengardin 


Gardinen 


das Paar, kleine 


Artikel für Ki 


9m 
._ 


Lean 


jchr jpeziell zu 
 Etrohhüte für Kinder, 
in jhiwarz und Navy, mit Ceide 
garniert; ſehr fpeziell zu 
Muslin-Unterwaiits für Kinder, 
Srögen 2 bis 12, verjtärkte Nähte, 
mit Tape angenäbt, regulär zu 39 
ipeziell am Dienstag, vier für 


Greegers und Nompers für Sinder, 
und Chambrab, unvollitändige Partie 


Baumwollene Strümpfe für Kin⸗ 
der, Größen 4 A 6, — — 

RR iffel = Fabrikat 

} Baare für nur . | 


Babies 


ß E 


Abteilung, 


ůÿöÿô— — — —— —— 


Unterzeug 


Eine Muſterpartie von Damen. | 
leibchen, Sommerſchwere — 
drei für . | 
Muiterpartic von feinen baums | 
wol. Unions-Snits f. Damen, $1 | 
um fehnell zu räumen, 2 für. 


5 Keine Boit-, Telephons oder E. D. D-Beitellungen. 283285333 3:% SHE 


einer Urt jtumpfer Verivunderuig, 
dürftig gekleidete Menſch in 
gerader Linie auf ihn zuſchritt. 
War's einer ſeiner Wähler? Wollte 

r feinem Abgeordneten eine munbder- 

liche Bitte vortragen? ihm mit einer | 
unmöglichen Pet tition bebelliaen hier 
auf offener Straße? 

Der Menfh tat nichts dergleichen. 
Uls er dicht por Dr. „Delit Brümmer | 
ſiand, 30a er ein Dolchmeffer mit 
eingeferbtem Kreuz auf dem Holz: 
ariff hervor und ftießes ihm bis aus 
Heft in die Bruft. Und der Gohır) 


des großen Induſtriellen, der künf— 
tige Parteiführer, 
dem Laut zu Boden. — 
das | 


fant ohne einen) 
* 
Die Kunde 


von dem unbegreif— 
lichen unſinigen 


Attentat flog durch 
Strahl des 
Lichts. Sie flog zu Joachim und er— 
ſchütterte ihn bis ins Mark. Der erſte 
Erfolg, der Erfolg, nach dem er rang 
feit mehr als zwei Jahren, — da 
war er! Und ſo ſah er aus! 


Es war Joachim leid um den Ge= | 


morbeten. Und pas Herz 309 id! 
ihm zufammen bei dem Gedanken au 
den Mörder, den fanften, blonden | 
Menfchen mit den traurig blidenden | 
Augen, den er gejeben hatte, als er! 
Abſchied nahm von der väterlichen | 
‚Scholle und fpäter an jenem Abend 
bet Krauthammer. Eine Nummer 
der „Drohnenſchlacht“ in der Taſche, 


er mit ging er hin und mordete ſinnlos, daß es Ihrem lieben Mütterchen eine 


zwecklos, brutal. 


| „Das ift Dein Erfolg,” 

Tich bitter. „Die Freiheit follte aufs 
Mr (üben aus ben Tharflantigen Sa= 
| menförnern Deiner Schriften, und 
ſiehe: die Gewalt des Fauftrehts 
ging auf und muchert über alle 
Zäune der Ordnung! — Dafür find 
Dir die Wangen hohl und die Augen 
trüb geworden in mühenoller Arbeit! 


fagte er 


Dafür Haft Du die Geliebte und ben 


nur einzelne Paare, 


Stid Middy Kleider für Finder, 


od, garniert mit rotem Kragen, Tafche und Man- 
ichetten, echtfarbig, nicht atle Gröf; ben, 


rege — 


| Babies, Grösen 4 bi 5%, qut ge= 
| macht, 


| —* enen und wolleger niſchten 


nimmt.“ 

„Ihr Herz wird mit mir ſein,“ 
widerte Joachim nach kurzem Schieei- 
gen, „und das ift eima3 Grofe:. 
Aber nie wieder wird ihre Hand bes 
rubigend über mein Haar ftreichen. 
Nie wieder werden ihre guten Augen |< 
mich anlägeln. Nicht nur meine 
Mutter, meinen einzigen Freund hab’ 
ich verloren. Und ich fürchte mich, 
ja, ich fürchte mich vor der großen 
Einfamteit. 

„sbre Mutter hat mir nod ein 
Vermächtnis hinterlaſſen,“ Er 
Waldurg. Ein tiefes Not färbte ihre 
Wangen, während in ihre Augen ein | 
ftolze3 Leuchten trat. „Keine törichte 
Prüderie fol mic abhalten, e3 aus 
zufprechen. Sshre Mutter verfichert, 
ih jei Ihnen einmal mert gewejen, | 
— drum bat fie mich gebeten, an ihre 
Stelle zu treten, Kann ich Ihnen 
auch nimmer die Tote erfeben, Joa— 
him, Berftändnis für Khre Arbeit, 
Freude an Shrem Glüd, und eine 
nicht geſchwähige Vertraute, wenn 
Sie Ihr Herz durch Ausſprechen er— 
leichtern wollen, das werden Sie in 
mir immer finden.“ 

„Walburg!“ rief er tief ergriffen, 
„glaubſt Du denn noch an mich? 
trotz dem Furchtbaren! troll 
allem!“ 


en, von der Fabrik zurückgewieſen; 
rangierend von 82 bis 85.00 
Unregel mäßigkeiten, ſpez., Paar. 


$1 


inder, zu &1 


pleated 


hübſch a 
die Sinöpfe find 
verfauft, 


x 


aus Brad Eloth, Gingham 
n, zu mr 


81 


Weiſße Caſhmere Strümpfe für 


Subſtandards, regul. 
85c Strümpfe; 2 Paare für. 
zweiter Floor. 


81 


Muſterpartie von feinen baum— 


Baby-Hemdchen, zwei für. 281 

Muſterpartie von Sommer Union 
Suits für Männer, Meſchge— $1 
twebe, Nainjoof und gerippt, 


J— 
Vat er hingegeben! Dafür muß Deine 
Mutter einſam ſterben! — Das iſt 
Dein Erfolg! Sieh, wie er Dir ge— 
J 
| Cofgroß war feine Erfehütterung 
über den unerwarteten Frevel, daß er 
die eigene Ueberzeugung in ſeiner 
Bruſt wanken fühlte. Und ratlos 
flüchtete er zu der, die ſeine hilfloſe 
Kindheit beraten hatte. 

Er fand ſeine Mutter nicht mehr. 
Ihr Geiſt war zur Ruhe, nur der 
| frante Körper rang in einem lebten 
Röceln feiner Lungen gegen die ges 
|iattige Hand, die ihn zur-großen 
Stille betten mollte. 


| Sein Vater hatte fich in fein Zim- 
‚mer eingefchloffen. Nur die Schmwe: 
Iter fa am Bett. 
| Soachim ftarrte auf die von Dual 
verzerrte Geſtalt. 
| „Mutter! .. . Mutter!” 

„Sie Hört Sie nicht mehr,” ſagte 
|die Schweiter endlich leife, „Und fie 
‚leidet auch nicht mehr.“ 


Beim Klang der Stimme zudte er 
zufammen. ein Blid, der nichts 
geraßıt hatte al® die Gterbende, 
ſchärfte ſich. 
„Fräulein v. Schliepen! 
.Sie hier!“ | 
Es war ſeit langer Zeit mein 
Wunſch, Frau von Thadden pflegen 


Morgen | 


— und jeden — | 


Dienstan 


— 


| 
| 





|: 


| 
Tag 
Jetzt ift die gelegenite Zeit, 


Eure Schuhe für die nädite 
Caijon zu fanfen. 


' 


Ganzlederne, ſchwarze Damen— 
ſchuhe, wert bis zu 86. 00, aber 
nur in angebrochenen Größen — 
weiße Canvas⸗Schuhe, hohe und 
niedrige Abſätze, Pumps und Ox⸗ 
fords in Leder und Canbas — 
Satin Slippers, verſchiedene Far- J 
ben — weiße Canbas Schuhe für 
Miſſes und Kinder — ebenſo eine 
Partie von Lederſchuhen für Kin— | 
der, fomweit diefelben reichen. 


OHAWK]| 
‚ Erleichterung gemwejen ift, daß mäh-, 


| 
rend der letzten Tage gerade ich un | ShoeStore| 


|Tie fein durfte, denn mit gegenüber . | 


tonnte fie fich frei ausfprechen über)) 599-524 W, Korth Ave. | 


das, was ihr das Liebfte war, ihren | z | 
Sohn!“ | Ede Mohawt Strafe. 

Soahim brüdte feine Augen auf 
bie herabhängende Hand der Gier: 
benden, und enblich famen die lange 
— Tränen. 

Aber die Hand, die er in der ſeinen 


. Sie! 


i 
zu dürfen. Er wurde mir nicht früher | 
erfüllt. Ich glaube aber beſtimmt, 


Der Laden iſt Dienstag, 
Donnersiag jud Samstag 
abends offen. 


— 


Gochverräter 
Tyburn hingerichtet wurde, 
geſprochen. 


raismitglieder Dublins bei. 


volver Gebrauch und es kam zwi⸗ 


* ſchen ihm und dem Neger zu einer 


Schießerei, in deren Verlauf Moore 
erſchoſſen wurde, während der Ne— 
ger zwei Wunden davontrug. Der 
Farbige ergriff die Flucht, nachdem 
er Frl. Clark zur Herausgabe ihrer 
Wertſache gezwungen hatte, wurde 
jedoch kurze Zeit ſpäter dingfeſt ge— 
macht. 
Wer hat Recht? 
Entgegengeſetzte Prophezeiungen über 
die Breisfrage. 


New NHorf, 24. Mai. Dekan 0- 

ſeph F. Johnſon der New Norker 

cſitätshandelsſchule prophe— 
zeit, daß der Rückgang der Preiſe 
während der kommenden zwei Jahre 
andauern wird. Seiner Vorausſage 
zufolge werden dem gegenwärtigen 
Preisrückgang, Verringerungen der 
Preiſe für andere Lebensbedürfniſſe 
folgen. Am Längſten werden ſich, 
wie er verſichert, die hohen Preiſe 
für Grundeigentum, die Mieten und 
für die Eier halten. 

Wie Frederick T. Frazer, der Her— 
ausgeber der Handelsſchule behaup— 
tet, werden die Preiſe für Kleidung, 
ungerchtet aller gegenteiligen De- 
mühungen der Regierung, im kom— 
menden Serbit um 30 Prozent jtei- 
gen.“ „Es Tann,” jagt er, „abjolut 
nicht8 dadurch aeivonnen iverden, 


"dal man beim Rublifum den Glau- 


ben erwedt, div Treile fir Männer- 
und Ainabenfleidung hätten jett ib» 


Iren Söhepunft erreiht und mirden 
von nun an fallen.“ 


———— 


An Springfield angelangt. 


| Nepubl. Parteileitung wird dort mor- 


gen wichtige Sitzung abhalten, 


Bürgermeifter Thompfon und ein 
Teil der Reifegejellichaft, die vor 
zehn Tagen eine Fahrt nad) dem Gü- 
den antrat, find heute von St. Louis 
Iin Sprinafield eingetroffen, um bort 
morgen an ber Sikung der ftaat- 


lichen Barteileitung, die zwed3 Orga 


'nifierung einberufen wuͤrde, teilzu⸗ 
nehmen. Wie es heißt, iſt wieder ein 
heftiger Zuſammenſtoß mit den Low— 


den-Anhuͤngern zu erwarten. 


Die übrigen Mitglieder der Reiſe— 
geſellſchaft find geſtern abend in Chi— 
cago angekommen, unter ihnen Ge⸗ 
ſundheitskommiſſär John Dill Ro— 
bertſon. 

— — — — 

— Papſt Benedikt hat Oliver 
Plunket, der im Jahre 1660 vom 
Papſt Klemens dem Neunten zum 
erſten Erzbiſchff von Armagh er— 
nannt und dann von England als 
im Jahre 1681 in 
ſelig 
Der Zeremonie wohn— 
ten viele Irländer, darunter der 
Vizebürgermeiſter und die Stadt— 





Das Manhattan Hotel in Ba. 
terfon, N. %., murbe in der Sonnz= 
‚tag nacht durch eine Feuersbrunit, de= 
ren Urfprung fomweit noch nicht er= 
mittelt werben fonnte, völlig einge- 
älchert. Etwa 200 Gäſte mußten 
fi, nur notbürftig bekleidet, aus 
dem brennenden Gebäude reiten, ivo= 
bei fünf jchmere Verlegungen bavon- 
trugen, alö fie auß enftern der obe- 
ten Gtodiverfe uf Der Sad 
‚fänben wire & 20000 000 geihäht. 





10e 


chen 


It Die 


Mimitton an Bord hatte, 


‚gemeldet teird, ift die Stadt faſt eat den, 
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(8 Pallen die Grenze.) 


Knoop'sKoupon 


Syri 

yringe 

Syringe aus rotem Gummi — B 
Größe 2 Duart — vollftändig | 
mit Zubehörteilen, Icde eine ga- | 
rantiert tadellos, $1.00 Wert. B 
Speziell mit Ddief 3 
Sloupon zu nur 


Knoop'sKounpon 


Strohmatte 


JJavaniſche Strohmatten-Rugs, 
a Sröße 36X72. — Cortiert in 
a Muitern. $1.49 Wert. Speziell fi 
a mit Diefem Soupon Au 


51.19 


Knoop's Koupon 


or * 

Waſſereimer 
10 Quart 
Eimer 
wert. 
pon 


Knoop'sKonpon 


V .. \ N . 
Möbel-Politur 
JKnoop's ſpezielle Möbel— Politur, 
Jeine der beſten für irgend eine 
J Art Holzarbeit. Regulär 25c. — 
1 Speziell mit diefem Koupon zu 


faſſender Waſſer- 
rau Granit IB 
Speziell mit diefem Ko: B 
für nur 


23ir jchliegen jeden Abend nın 6 Uhr. 
Neue Telephon - Nummer: Diverjey 4900 


Die Kämpfe in — J 
Eiſenbahner wollen keine Munition nd 
keine Verhafteten befördern. 
Ballinamore, Grafſchaſ Seitrim, | 

stland, 24. Mai. Nacden am 

Somstag drei Männer er- | 
wiicht worden waren, als fie einen! 
Neberfall auf ein bier in der Nady- | 
barihaft gelegenes Haus gemacht | 
batten, um ji) Warten zu fichern, 
follten jie nach dem Gefängnis in 
Slioo geichafft werden, aber der Ko- 
fomottoführer de3 Buges, auf toel- 
der Transport der Gefange- | 
nen vor Sich gehen sollte, weinerte | 
ih, den Zug, fo lange die Leute a * 


mar zig ae N estert Furniture Slorane 


DTie Polizei war schick lich 
zwungen, die Verhaftete s So 
ngen, die Verhaf —* bis * „2810 W. Harrison Str., Chicago, IIl. 
ter zu behalten md fie auf ei- Offen bon % bis 9 abends, Eonntagd 10-4, 


tag ı 
ap30frfonmoims 


nem Militärautomobil zu befördern. 
Zahnärzt 


Inzwiſchen waren alle nah Ballı: 
ramore führenden Landftragen mit) 
Niedrigſte Preiſe. 
Unierſuchung frei. 


Steinen oder Baumftämmen verbar: | 
Unfere Methoden find abfolut fämerzlos 


rifadiert worden und da3 Militär- 
DR. TOPPEL 


automobil hatte mit den größten 
1572 N, Halsted Str. 


& 


vÖ 


Sin Ongerhaus nelaffen 


Freigegeben. 


—— oe Diamond Spltze und 
* eine Auswahl von 24 

Records. Ein prachtbol⸗ 
ler, großer Phonograpb, 
wie cu, Toftete $155, 
für $42, $ür 10 Jahre 
garantiert, Yu viele 
andare Bargains. Wir 
haben ebenfalls einige 
der bradtvolfiten, mo» 
bernften Parlor Euites, 
Müffen nefchen werden, 
um richtig aefhäkt ar 
erben, Liberty Bonds 
alzevtiert. Freie Nbliefc« 
rung. Nah außerhalb 
ED 8, berfandt, — 


————— erlaubt. 


dabe ei 


Ein Zug, der 

die per 1 

Dantbfer in Kingston angefommen, | Ei 
von Soldaten verladen worden und! 
nach Gorf beitimmt War, mun;te 
heute bier liegen bleiben, da die Be— | 
dienung3mannichaft fich weigerte, | 
die Zofomotive zu bedienen, mwäh- 
rend die Signalwärter erklärten, fie 
wirrden feine mit Mumition belade- 
nen Gilenhe ige ———— 


London, 24. Mai. Wie aus D 


Schwierigkeiten zu kämpfen, ehe es 
Stadt und dann wieder 
nahe North Ave. 
Sllunden: 10 borm, BIS 9 Ubr abends 


herauskommen konnte. 
Dublin, 24. Mai. 
Eonntags 10 bis 12 uk 
—X 


Kaiſer von Japaun körperlich und 
geiſtig zuſammengebrochen. 


Honolulu, 24. Mai. Kaiſer Yo— 
hihito brach, wie dem „Honolulu 
— Commercial Advertiſer“ aus 
tr Quelle gemeldet wor— 
Ynfangs April förperlih und 
fig bon Spnfanterie- und Kavallerie: | geritig zufammen. In der Meldung 
truhpen umzingelt. heißt e&, der Kaifer leide an der 
FE |Rüdenmarksdarre oder einer ähnli= 
der Sllinois |hen Krankheit und aud) fein Ber- 
Bacifice Ga Company in San |jtand fei angegriffen. 
Francisco wurden am Sonntag] in der Depeiche wird binzuge- 
durch eine Feuersbrunft eingeäfchert, | fügt, von den Plänen zur SHerbei- 
Der Schaden beläuft fich auf $1,- | führung einer Regentihaft jet Ab- 
000,000. Gelegentlich der Löſch- ſtand —2— worden, weil da⸗ 
arbeiten wurden drei Feuerweh t⸗ 
leute verletzt. 
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Die Anlagen 





u 
Baby-Spezialisten. 


yS es Aerzte‘ giekt, welche speziell Leiden von Säuglingen behandeln, ist Ihnen bekannt. Alle 
Aerzte verstehen Kinderleiden, alle Aerzte behandeln sie. Fs ist ihr Beruf, ihre Pflicht, die 
Leiden der Menschen zu kennen—vom Storch bis zum grossen Jenseits. 


Aber in schweren Fällen rufen sie einen Spezialisten hinze. Warum? Weil sie wissen, was 


ide Mutter weiss oder doch wissen sollte, dass Bab i i - 
u ee en i aby eben ein Baby ist, das spezieller Behand 


Kann eine Mutter mit weniger Bedacht handeln? 
einem Mittel zu helfen, das 


antworten Sie offen! 
Denken Sie immer daran, dass Baby ein Baby ist. Und wenn Sie daran denken, dann werden 


Ste auch daran denken, dass Flet- = » 
Kinder schreien nach 


cher’s Castoria besonders für Säug- 
& 


Imge und Kmder hergestellt ist. 


Das Falsche und das Wahre. 

‚ Grosse Annoncen und die damit verbundene Ausgabe von | 
Riesensummen von Geld haben viele Artikel auf den Markt, ja 
vielleicht in Ihr Haus, gebracht, die heute verworfen sind. Sie 
werden das ohne Weiteres zugeben. : 

Erinnern Sie sich an etwas, das sich in bescheidenerer Weise 
an das Publikum gewendet hat als Fletcher’s Castor‘a, beschei- 
den in allen seinen Beiiauptungen, immer nur—und in Wahrheit 
—für unsere Babies bittend? 

Die grosssprecherische Reklame, die irreführenden Behaup- 
tungen können eine Zeitlang den Sieg davontragen, aber der 
ehrliche, die Wahrheit sagende Inserent gleicht der allbekann- 
ten Schildkröte, die über den Hasen siegte. 

Ueberall singen Mütter und ihre Töchter, die jetzt selbst 
Mütter sind, offen, begeistert, enthusiastisch das Lob von Flet- 
cher’s Castoria. Sie reden in Liebe davon wie von einem Freunde, 
der ihrem Kindchen Behagen, Freude und Lächeln verschafft hat. 

Es gibt Substitute und Nachahmungen, wie es solche für 
— and Diarrhoea. den Diamanten, für alles wertvolle giebt. Man könnte beinahe 
F Sen a Gonstipation. sand 4 Sagen, etwas, das nicht nachgemacht wird, habe keinen Wert. 
Berg and ne EEP 4 Deshalb sind Ihnen der Namenszug von COhas. H. Fletcher und 

” Ben from-ininfany.4 eine Kopie des echten Umschlags konstant vor Augen geblieben, 
* ! damit Sie sich vor dem Falschen und Unwahren schützen können. 
FacSimile Signatur? Mütter sollten das kleine Buch lesen, das um jede Fiasche 
Fletcher’s Castoria gewickelt ist. 


ECHTES CASTORIA TRAECT 


stets den Namenszug von 


| das Wohnhaus an der Norbojtede 

der Kimbart Ave. und Oft 50. Gtr., 
Grund 68 bei 129 Fuß, zu $38,000 | 

an Gertrude ©. Sutcliff verkauft. 
ı Das Fünfzehnfamilienhaus an ber 
| Südojtecdte der Seelen Une. und Meit 
|98. Straße, Grund 97 bei 124 Fuß, 
ı mit $25,000 belaftet, ift zu $75,000 
‚von Kohn Bain an Richard 3. Burns 
und das Achtzehnfamilienhaus an 
| der Norbojtede der Hazel und Wil- 
|jon Abe, Grund 100 bei 130 Fuß, 
mit $50,000 belaftet, zu $68,000 
von Edward H. Hughes an Patric 
%. Heveran verfauft worden. Der 
Kohlenhändler 9. H. Taylor hat von 
Sofeph M. Lyon das Wohnhaus an 
der Ede der Waiola und Maple 
Ave., La Grange, Grund 200 bis! 
135 Fuß, zu $35,000 gekauft. 

Die Mid-City Cafeteria Co. hat 
bon Martin U. Ryerfon das erite 
Stodmwert de Gebäudes 728 und! 
730 Weit Madifon Straße, etwas | 
öſtlich von Halſted, zu 88000 jährlich | 
auf zehn Jahre gepachtet, Warner 
Brothers Co. und drei andere Fir— 
men die oberen Stockwerke auf fünf 
Jahre zu insgeſamt 560,000. Zu 
insgeſamt 836,000, mit dem Ver— 
kaufsrecht zu 840,000, hat die Me— 
Roy Auto Laundry Co. die Trinity— 
Methodiſtenkirche an der eo 
der Indiana Ave. und Oft 30. Str. 
gepachtet. Das ſiebenſtöckige Ge— 
bäude 119 und 121 N. Wabafh Une. | 
it auf zehn Jahre zu insgejamt 
$142,000 von George Wafons Nad- 


langen 


3 bei 5 Fuß amerifanische Fahnen — 
baumtvollenes3 Bunting, genähte Streis 
fen, Canvas Headings, garantiert echt- 
farbig, für Sonnenfchein oder Negen 
für Ztvede im Freien, ganz fpeziell zu 


Paradiſe 
Soda Sraders 


Knniperig nnd gut neialzen (2 Bfund 
an jeden Kunden) — fpeziell Dienstag 
das Pfund zu nur 


Kann eine Mutter versuchen, Baby mit 


i } EARBORN 
sie für sich selbst gebrauchen würde? Fragen Sie sich selbst, und STATE MADISON «=D STS 


IL. S. Govt Gardinen: Marguifette, Yard zu 27e 


Regierungs-Ueberſchu 36 Zoll breite feine Qualität 27 Yd 
G a 


en .> — SE er Gardinen = Marquijette — nur 
in Eeru zu haben. Diefer Stoff eignet fich Auferjt gut für Safhgardinen umd für 
Muiter von Spitsengardinen, — 21, Yard lang — in einer 
Auswahl von hübjchen Mujtern. ES find Werte biß 7 2 c 


Sardinen in voller Länge. Sit allermindeitens 55c per Yard wert. Morgen, in 
| zu $2.50 das Baar, das Stird zu 
Schüne Damen-seidungsttürf 
Schöne Damen-Kleidungsſtücke 


2 — 
ZINN Z. 
Novelty 


. .. 
( > Dee Voile, in einer 


40:3Öllige 
Auswahl von Far—⸗ 
ben und Faſſons — 


= 
- 
- 
- 
— 


unſerem Baſement (keine abgeliefert), ſo lange 7000 Yards vorhalten, (Recht der 
Quantitätsbeſchränkung vorbehalten), zu 
Für Diensta offe- © :ine jenjati Sriparnig fü ä 
Für Dienstag > die Yard au 65c z Cine lenjationelle Eriparnis für morgen an Män- 


Adgeteilte Panel-Gardinen, 9 Zoll breit. Bringt die Maße 
tieren wir eine hüb- S nur = teln und Gape3 für Frübjahr- und Sommergebraud), 


Eurer Feniter mit. Sind 50c wert. Morgen, | 
die Abteilung zu. 
laß an die Stanton Grocery Eo., iche Gruppe von .=2 = aus borzüglicher Tualität mwollener Serge, Wolle: 
gar © mm : ki se 
jebt 30 W. Mafhington Straße, ver- —— — nierten und zum Tra- — — —_ Velours, Ratine C loth u. Miſchungen; einige haben 
auft worden; diefe muß auch alle FD ie ’ un Ade Zunnnnnz Inveried Pleats, Flared und Gürtel Rüden; einige 
! I | — — — in Percale S ſind mit Leder beſetzt; Mäntel und Capes, fuͤr 


od . I? S 8 - \ ey" ) C 
Steuern und ſonſtigen Ausgaben bes | 5 einer Auswahl von jchö= ‘ a welche Andere 522.50 verlangen; 14 97 7 
zahlen. Frau Snyder, Gründerin N ——— en Ber morgen zu mur . 
Wrapper Percales— et : Pe — 
Hübſche Kleider für Damen und Miſſes 


ıen Formen und Größen — 
der „Candy Kitchen“, hat die oberen ua * S aut 45c wert — fe 
fehs Stodmwerte von der Stanton men, Fancie und Ro 2 sent die Dar bie für Nachmittagsgebrauch, aus jeid. Poplin 
Co. aepachtet Di ö u, —— und woll, Zerges, einine haben Zeide- 
EEE os —— | velty Ornamenten garniert, G’" z  Leftees in abitechenden Farben, einfad) 
— Hüte, welche gewöhnlich im *Z1114 n alunnmunn geſchneiderte und Tunie Modelle, in blau— 
Retail für $2.50 verfauft SHNNIIHEIIINIENN SC ſchwarz, Burgundy uſw. — 87 2 | 
(Er bie „Mbendpoft”.) 2 2 iposiell Tienstag zu ...... . | 
z | 


IA sie : feit werden — radifal herabae- = 
eoueuiglentn = 
1 Neue Bluſen 


- 
aus fpe- 
Weine VBoile und Lamwn 


dnvenport und Umgegend. 2 63C Blujen, neit gemadht — 


s — Ba — * ne an; — 
lei ingarnierte Hitte in prächtigen Far- mit Novelith geformten 


; — — J. 
© AVegefabie Preparationfuräs 
simitatiogtheFood by Regula- 
NE tingtheStömachsandBwels# 
OR ESTER MAN 


Thereby Prosoting Digestion 
wi Checafaness andRestCamais 
„6 neither iam, Morphinen 
fe Nor Nancorie) 


— 


wu 

s 

= z 
wo“ = 
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Unterzeug 
Union Suits für 
Damen niedriger 


2 

= 
ürmelloS und = 
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NEW YORK- 


— —e IE LE n 


| 35Boſx — 


Bargains in 


Kopie des Umschlags. 6 


THE CENFTAUR COMPANY, NEW YORK CIFY 


= 
Dreß-Seide, einſchließlich 40-3ölliger Crepe de 
Chines, 86-zölliger Taffeta, einfacher und No— 
velth geſtreifte Satins u. Louiſines in Satinſtrei— 
fen, Checks u. Plaids, vaſſend für Kleider, Waiſts 
und Unterkleidungsſtücke — 

außergewöhnliche Werte — 

ſpeziell für Dienstag die 


2 
— 
— 

— 
> 


TE — —— — 
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Moline, 23, Mai 1920. Soen, aus Milan Hanf, fancy Braids zZAnmnnnuzæ Kragen, wie abgebildet; 

Stroh — grof eidſ 2 Re 
und raubem <troh ’ große, Heibjame = 3 > mel; einige find mit 
tag das Maifeit der Schüler der öf- Hüte, mittlere Hüte und feitjißende = Mittelhohe — Spitzen befetzt; Grö— 
fentlichen Schulen im Brownin = 
oe - 8 die Werte rangieren bi3 zu < Marten, anaebron. S gute Werte, zu 
ihauer erfreuten jich an den ver- die Ausivahl 81.48 1.93 
er * = 
ſchiedenen Vorführungen der Kin— ZINN 
— ' ’ . x nn 
Schon wieder einmal foll ein co» > * * 
operativer Laden ins Leben gerufen 4 [ zu I D en \ T N! 1 m en Flanell 
—— — - 

: ey ng . = ox.zöll. Flanell ® ai | 
tet, bereit® $30,000 Unterichriften M = anvere Falten et er! omen 
Iin den drei Städten geſammelt zu 6 Zn 2  Tarden, wert Adc— 
| 8 glanzender Finiid; 86 Zoll breit — für 5 Sarbel 

Kleider und Sommer-Suit3 — überall S zu nut = dajlend für Zuit3 u. Kleider, in Nabys 
Davenbort, 23. Mai 1920. mmnnnnn blau, grün, grau, lohfarbig Plum und 

Alle Geihäfte werden vom 1. || für unieren Mitte der 
Saiſon Herabſetzungs— 


—* 30, D = Korſetts = lange und Zurze Yer- 
Bei berrlihem Wetter fand Frei: | Korſetts 
mes, : 344 sr ingefchlofien L RP Y: 5 
| Hüte in allen wünjchenswerten Kalos; Sn N ran S hen 36 bis 46 - 
Park itatt. Ungefähr 8000 Zu«- = 
r 5 Swert, $2 
ipeziell zu = = 
der. SUHERIDTETTEERREREHRN ING 
werden. Der Organijator behaup- — 
A 
Schwarze Taffeta und Satin — beller, 2 
haben. Ze DD Ve SC Feine importierte Serge, 50 Zoll breit, 
anderöto iit der Preis $2.50 — fpeziell , . . 
- num ſchwarz, gut 82.00 wert, $1 >25 
Juni i ⸗ Samstag— w . 
Nuni an Mittmodh- und © 0g° || Rertauf Die — 


Jahre lang als Aſſiſtenzarzt an deut— 


ng ten Ichaft mit $125,000 Kapital gebildet 
ichen Klinifen, hierauf zwei Jahre 


Dienstag die Yard .... 
md in der Nachbarschaft jenes Ta- 


” 
* 
+ 


* 
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entſche Kteiſe. 


—R 
leveland, Ohio. — Frl. Lina 
ftarb nach furzer Krankheit 
von faſt achtzig Jahren. 
geder unterrichtete die deutſche 
ı der Orbard-Schule auf 
er Weitieite aegen 43 Nabre und 30q 
vor etwa 8 Nahren in den mohl 
nten Rubeitand zurüd. Frl. 
ina Reader wurde in KailerZlau: 
ın ım Nabre 1840 aeboren, fam 
ber mit den Eltern bereit3 im Alter 
ihren nach den Ver. Staaten. 

Ihr er war ebenfalls im Lehrer— 
berufe tätig. Fünfzig Jahre lang 
vohnte fie in dem Haufe, in dem Tie 
aeitern die Auaen Ichloß und das fie 
ıicht verlieh, obaleih e3 immer ein 
1 um die wurde. Alnter dem 
tum der früheren‘ahre fpielte 

riche Familie eine führende 

'ina war biele Kabre 

des Meitieite 

par fie eine der 
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r 
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geſtorben. 
ı im Sabre 184 
chte lange Zeit ſei 
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xobn Gid, 
elannter Deut 


; County, ift im 
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Ylııl, 
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in den Gebrechen des Al 
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ters geſtorben. Gick wurde ın Blas 

ſchland geboren und kam 

mit feinen Eltern als 14} 

: — — 

Amerika; die Famili 
— * — > nal 
rarın ın Adam 


Adam 


O— 
Deutſchle 


hy ha 
ui VE 


aur einer 


lang als Schiffsarzt der Hamburg 


t 
I 


| 


Amerikta-Linie tätig. In lebterer 
Eigenichaft erwarb er jich das Kreuz 


der Ehrenlegion, indem er auf hober ı 


See bei fchwerem Wetter in einem 
Nettunasboot zu einem fieinen Bes 
troleumdampfer binüberfuhr unt an 
inem franzöfiihen Matrojen aus 
fübrte, der am Tage borber in dem= 
jelben Sturm berunglüdt war und 
ohne ärztliche Hilfe der Veritünme 
una feines Armes erlegen 
inzmwiichen zum Oberarzt der Re: 
jerbe in der deutfchen Urmee beför 
dert, fam er 1895 nach Amerifa, und 
war nad Buffalo, mo er als Arzt 
am Gtabe de3 deutichen Heipital? 
und des deutihen Diakoniſſen— 
Hoipitals wirkte. 
EEE: 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Die neue Zweigbibliothel an Cramiord 
Ave. —Wohnhaus zu $175,000 verfauft. 


Die nach dem verſtorbenen Biblio— 


thekar Legler benannte erſte der fünf 
Zweigbibliotheken, welche der Biblio-⸗ 


thekrat in verſchiedenen Stadtteilen 
baut, iſt ſoeben fertig geworden. Das 
Gebäude, welches an der Ecke der Weſ 


any —æ 4 en Manmıtı 
Monroe tr. und Crawford Avenue 


errichtet wurde, bededt einen Flächen: | 


taum bon 183 hei 80 Fuß, iit zwei 
Stodwerfe hob und hat Raum für 
200,00 Bücher, von denen die Hälfte 
um Mustaufh an die berjchiedenen 
Bibliothefzitationen jener Stabtge- 
aend beitimmt ift. Der Bau enthält 


‚einen Leiefaal für Ermachiene und 


- Mieder haben mir 


NF15354 


Pflicht, einen ſchweren 
für das Deutſ 

verz 
euer iſt als t 
hen Berufes im hiefigen Diatoni]- 
ſen orben. 


Zeit hatte ſich der berufstüchti 
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U 
fte Arzt bei einer Opera- 
An 
irch entſtandenen 
er dann nach 

Krankenlager 


gewiſſenha 
tion eine Infektion zugezogen. 
da 
iſ 


e* 
Uen 


Di 
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Nar Breuer wurde am 
zu Falkenberg in 
al Cohn eines Gehei- 


(12 SU 


cu 2 
9 hm DET 
20, sebr. 1865 


En we pe 
oY PALVoR} 
ODberſchleſien 8 


men Kanzleirats geboren. Er beſuchte 


a2 
Dis 


3 Gnmnafium in Groß-Strehlit 
und bezog nad) mohlbeitandenemAbis 
turienteneramen Studiums 
der Medizin die Univerſität Breslau. 
Nachdem er ſein Examen als prakti— 
ſcher Arzt daſelbſt glänzend beſtan— 


zwecks 


chtum unſerer 
zeichnen: Dr. Mac Karl | 
ein Opfer feines ärzt= | 


Vor einiger | 
e und | 


I 
I 


r 


einen für Kinder, fotwie einen Raum, 
in denen Blinde Unterricht im Lefen 
erhalten. Eine Remile wird die zur 
Ablieferung der Bücher benötiaten 
Kraftivagen beherbergen. Das Ge: 
bäude hat $200,000 aefoitet. 
Vierundbreigig Firmen und Ein: 
selhändler im Central Manufactu— 


+ 


ring Diftriet haben eine Bauaefell: | 





Liebeskiſten 
nach drüben. 


Lebensmittel, ſpeziell für Ex— 
port gepackt, ſind bei uns vorrä⸗ 
tig. Wir verſchiffen aber auch 
Waren, die nicht bei uns gekauft 
ſind. Spezialofferte: Bacon, 12 
Biund, 82.75. 

Kleider, Schuhe 
beigepackt werden. 

Die gevackten Kiſten können be— 
iebig ſchwer ſein. 

Verſicherung wird 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Haus abholen 
und unenitgeltlich einpacken. 

Verſchiffungen jede Woche. 

Sachgemäße Beratung durch 
eutſche Fachleute. 

Unſere Ablieferungen ſind be— 
kannt als zuverläſſig. 

Nuft und -ufl Tel: Franklin 4034, 


Cransatlantic 


ulm. können 


dur ung 


mare. | 


britbezirts das Verfauftrecht auf 125 
Grundſtücke erworben, wo ſie ebenſo 

viele Zweifamilienhäuſer bauen und 
an ihreAngeſtellten zum Selbſtkoſten— 

preife, $7500, gegen Abſchlagszah— 

lung verkaufen wollen. Die einge-⸗ 
henden Gelder ſollen zur Fortſetzung 
ſolcher Bauten dienen, und bei der 
erwarteten Nachfrage hoffen die Un— 
ternehmer, im Verlauf weniger Jahre 
ein paar Tauſend ſolcher Häuſer zu 
errichten: ſo te Nachfrage an 
hält, foll das Unternehmen forigeießt 
werden. Da fie alle Baumaterialien | 
in großen Menaen faufen und jpites | 
| matifch bauen, jo ftellen ji die Bau- 

|fojten naturgemäß meit geringer, al? | 
Itie ein „Eleiner Mann“ bauen kann. | 
| Die Häufer follen bell und Iuftia, | 
6 Fuß bon einander entfernt, moberit | 
'in der Einrichtung und von Rafen, | 
'Sträudern und Bäumen eingefaßt | 
werden. General U. D. Kniätern, 

ein Fachmann, wird die Häufer ver- 

malten. 

Soleph €. befannte 
Schuhfabrikant, der unlängjt Tein 
‚Ichlogartiges Gebäude mit munber= 
tollen Gartenanlagen am Broadway, 
von Der Addifon Straße bis zum 
|®Brompton Place fich eritredend, zu | 
2300,000, dem Koftrnpreis, an die) 
Heilearmee verfauft hat, hat von F. 
:T. Hastell, dem BVizepräjidenten der 
Illinois Truſt und Savings Bank, | 
das breiitödiae Wohnhaus an der| 
Süpdoftede der Barry Anenue und 
Sheridan Road, rund 115 bei 166 
Fuß, zu $135,000 getauft. 

Das fünfitöcdiae Hotelgebäude an 
der Eüdoftede der Nord Dearborn 
amd Chicaga Mv., Srund 52 bei 115 
Fuß, mit $15,000 belaftet, ift zu 
350,000 von Richard Meyer jr. an! 
Mid. DO. Shecban verfauft worden. | 
Zur Zeit der Weltausftellung mar 
da® Gebäude mit $150,000 Koiten: | 
cufmand umgebaut worden, jet fol! 
|e3 wieder umgebaut werben. 
| Die La Salle Ertenfion Univerfity 
bat von Michael W. Murphy zu) 
189000 ein Grundftüd, 50 bei 177| 
Fuß, auf der Oftfeite des Michigan | 
Boulevard, Hundert Fuß jübdlich von | 
der 41. Etraße, erworben und mill| 
dort ein ſechsſtöckiges Verwaltungs— 
cebäude errichten, deſſen Koſten auf 
8250,000 veranſchlagt werden. Zu 
855,000 haben ferner Adolph und 
Albert Halperin das Grundſtück Nr. 
2540 bis 44 Michigan Boulevard, 
60 bei 179 Fuß, erſtanden, um dort 
ein zweiſtöckiges Gebäude zu errich— 
ten, das ſie bereits an einen Kraft— 
wagenhändler verpachtet haben. 
In jener Gegend wird ungemein viel 
gebaut, alles für die Kraftwagenin— 
duſtrie und verwandte Geſchäfts— 
zweige. 

Das dreiſtöckige Speichergebäude 
auf der Nordſeite der O. 63. Straße, 
100 Fuß von der Univerſity Ave., 


langed 


Tilt, 


der 


| (LAXATIVE 


| telhaften 
| bald herangelodt, und als Wilhelm 
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| 
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| 
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Nachmittagen geihlofien werden, 
Nor den Straßenbahnern erflärte 
Präſident Drenkman, daß die Com- 
ignie gezwungen ſein wird, die 
Löhne ihrer Angeſtellten um 10 | 
Trozent herabzuiegen, da ihnen die | 
Stadt nicht erlaubt, einen 7 Cents | 


YY 
ri 
\ 


Fahrpreis zu follettieren, ober den 
[ | 


art 


Rotrieb ganz einzuitellen. 
a ——— 


Man verdiite Inrinenze. 
Grlältungen verurfahen Grippe und Nuflits 
ensa, 2arative Bromo Duinine (Tabletten) ; 
BROMO QUININE TABs | 
LETS) befeitigen die Uriade, E3 aibt nur ein | 
„Bromo Quinine“. Die Unterfhrift bon E&W, | 
birove (E.W.GROVE) auf jeder Chachtel, 30c. | 

mais,14,24 | 
se 
| 
I 
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Statthalter von Rommern. 


Eine Geſchichte aus vergangener Zeit von 


Ostar Klein. 


Vergnügt lächelnd ſiand Herr 
Wilhelm Schulze vor der Tür ſei— 
nes Ladens und las einen Brief. 
Er hatte das Materialwarengeſchäft 
in der fleinen Stadt 2. in Vorpom-| 
mern erit vor ungefähr drei Wochen | 
sefauft, bi zu welcher Zeit er, ein 
geborener Perliner, al® „junger“ 
Mann in demjelben Städtchen tätig 
geivejen war; aber lei und gute| 
are hatten die Kundichaft, die den! 
Fremden zuerjt mit ziemlich zimei-| 
Pliden betraditet batte, | 


gar anfing, Grethen Rerom, der | 
Tochter des Ratszimmermeiſters, 


in allen Ehren den Hof zu machen, 
galt er bald für einen Einheimi— 
ichen, dem man gelegentliche Un-! 
fenntnis fpeziell pommerjcher Ger) 
mohnheiten und Gebräude gern! 
berzieh. 

Seute hatte Wilhelm eine bedeu-| 
tende Beitellung von einem benad)-| 
barten Gute erhalten, am meiiten| 
aber intereffierte ihn der Schluß des) 
Priefes, in welchem 8 hie: 

„..Mebrigens teile ich Ihnen! 


noch mit, da unfer Statthalter 
in den näditen Tagen nad) dort! 
und zu Ihnen fommen wird.“ | 
Der Statthalter, alle Wetter, der 
Statthalter von Pommern; der 
Schreiber des Briefes mußte genau 
unterrichtet ſein, denn er war gleich— 
zeitig Amtsvorſteher des Bezirkes, 
alſo eine obrigkeitliche —— 
keit, die dergleichen natürlich zuerſt 
wiſſen konnte. Wilhelm hatte in 
Berlin vor Jahren einmal im Tier⸗ 
garten einen Herrn in großer Gala— 
Uniform vorüberfahren ſehen, das 


war, wie er erfuhr, der Statthalter 


von Elſaß-Lothringen geweſen. Und gann bei Wilhelm Schulze eine voll- Haustür ſtand Wilhelm, natürlich hatte ſich auf den Kirchtum geſchli— 


der Statthalter für ganz Pommern 
ſollte nun zu ihm, Wilhelm Schulze, 


kommen. Kein Zweifel, er waͤr auf ſcheuert und geputzt, grüne Girlan- nal, hinter der Haustür verſteckt die takel. — Inzwiſchen rollte der Wa— 
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re — wirkliche 52.50 Werte; morge 
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darf anvertrauen dürfte; war es 
doch gewiſſermaßen ſeine Pflicht, 
möglidjit viel aus der von ihm ver-| 
twalteten Wrovinz zu beziehen. Aber) 
wann, wann fam er? Tas mußte! 
Wilhelm mwijien, bevor er handelte. | 
Wie der Blig ftürzte er über den) 
Marktplag, hinein in daS gegen- 
überliegende Roitgebäude und depe- 
ihierte gleich mit Rüdantwort: | 

„Bann fommt der Statthalter? 
Genaue Zeit.“ | 

mei Stunden jpater war jchon! 
die Antwort in jeinen Händen, die) 
die Ankunft auf den nädjiten Ror-| 
mittag anfündigte. Und nun be- 


jtändige Umwälzung; das ganze| 
— 2 J e . I 
Yaus wurde in- und auswendig ge-| 


51.77 
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Reinwoll. Slipoper Damen-Sweaters — in 


gut $8.00 wert — ſvpeziell für morgen offe— 


Hübſche karrierte Gingham- und Chambray-Kleider für Kinder, Größen 2 bis 6 Jah— 


ll 


\dränge in Wilhelms Laden berur-| denn auf Wilhelms 


Edging * 
Edges fur 
— und Unter⸗ 
91, bid_3 

250 


Mohair Brilliantines u. Sicilians, 
ideale Stoffe für Suits und Klei⸗— 
der, einfache und geſtreifte Effe 


© bie Dad zu nn nn 
Handtücher 
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Ungebleihte Honeyeomb 


Handtücher — reguläre 29c 
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n = 715, fir 
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= = Bebleichte abſorbierende 
ZINN Z Staih, Handtuciitoffe — 
ZN 16% Zoll breit; mit 
= Be = ehtfarbigem rotem 
Waſchtücher = Vorder (nur 10 Mo. 
rubular 3 an jeden Kunden) — 
Merte 3 Ineziell Dienstag 


grün, American Beautn und Khafı — 


54.95 


$1.95 


Hojen für Männer u. Suabe 


Gerade 500 Paar Hoien für Männer zu einer bemerfenswerten Er- 
Iparni® —- gut gemacht aus jchweren dunfel geitreiften Sroffen, ebenio 


Stoffen Größen 30 $2 57 
® 


bis zu 42 — gewöhnlich fiir $3.50 verlauft - 
Knaben-Blufen für Schulgebraud) 
— bequem zugeichnitten mit offe= 


zu nur lc 
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Khaki Knickerbockers für Knaben und 

andere waſchbare Stoffe, wert bis zu > y 

.. Se. — reu & die Yard zu 

81.37, aber weil ſie von letzter Saiſon nen Manſchetten, dunkle und helle weziell 3 
1, Dukend 250 


—— 
* -. = E 2 . u 
herübergenommen, ſoweit ſie 77 Schattierungen, Gr. 6—15, 73 — = 17 
ı dis 
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minnn 


reichen, ſpeziell zu gewöhnlich $1.00, zu . < 
:® ” . .. 

nen, Mädchen u. Kinder weit unterm Breife 
Fin zeitgemäßer Einfauf ermöglicht es ung, Schuhzeng für Damen, Miles und 
yinder zu ganz ungeivohnlich intereflanten Eriparnifien anzubieten — 

Die Schuhe für Damen umfaijen hohe und niedrige Schuhe aus weißem 

Sen Jsland Canvas; jolide lederne Sohlen, mit hohen, niedrigen und 

militäriichen Abjäten. 
Tie Schuhe für junge Mädchen jind jehr aut gemacht aus Patent Colt mit weißen 
a e Re n er s 
Kubud Oberteilen und aus ganz grauem Kid, in all den beliebten Zeijten. Spiel: 
'huhe für Stnaben und Mädchen, dauerhaft gemacht aus ruffiihem Kalbleder, mit 
joliden Lederjohlen; jowie Kinderichuhe aus Ve: H, 
tour Galf, mit GoodYyear genähten Sohlen — wirf: 
lich prachtiges Schuhwerk für $4. Am Dienstag, in 
unjerem „Midjeajon”-Herabjegungsverfauf offe- 
tieren toir fie zu nur 
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bis zu 106, 
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in der Stadt die Anſicht ——— mal hörte man das Rollen eines „Wer ſind Sie, was wollen Sie?“ 
der Berliner ſei „mall“, das heißt Wagens. | „se bin de Statthalter bom 
verrücdt geworden. Als mun aber! „Nunge,“ rief Wilhelm zum Lehr-| Seren Amtsvorjteher,“ war Die 
Wilhelm auch nod die fünf Mann! ling hinasıf, der oben im Tachfen- | ntwott., m — 
jtarfe Stadtkapelle zu einem Tufch: iter ja; und genauen Auslug hal-) Wilhelm jhmwindelte e3 vor den 
requirierte, fiderte das Gerücht! ten jollte, „tannit du fehen, wer da Mugen, ein alter Dann, der neben 
durch, der Oberpräfident wäre Wil-| tommt?“ ihm ſtand, beſtätigte: „Ja, dat i⸗ 
helms Pate und wollte ihn beſuchen, „Das iſt der Statthalter —“ zief| Seren Amtsvoriteher fin Statthol. 
as ürli es Ge⸗30482* * eE: 
was natürlih ein ungehbeures Ge-| der Junge, aber —— er — „Statthalter, was heißt dem 
gr e — brach = pr hier?“ 3 SF 
jachte, wobei Schulze noch oben-) die Mufif mit „Heil dir im Sieger. | Statthalter hier?“ Feuchte Wilhekm, 
drein ein vorzügliches Geihäft| franz“ Ios, Wilhelm und feine dem nun die Ahnung einer ziefen. 
machte, obwohl er wie ein Verzwei-, Seute fhrien: „Bivat der Herr) Toben Dummheit aufſtieg. 4 
felter berumlief, da die Ankunft des) Statthalter!“ Und die vom Nugen- „Ztatthalter nennt man in Bom- 7 
Statthalter® immer näher rüdte. |blit mitgerijfenen ° Umitehenden | Cr. auf einem Gut den Vorar- 
Endlih war e3 jomweit; vor derjbrüllten mit, ein fleiner Se ne Grethen ihren Zur 
| ge. — 
f die], Und dem hatte Wilhelm fol, 
pet. | feierlichen ‚Empfang bereitet! — 
‚aßt uns jchweigen von dem, was” 


im rad, ımmgeben von jeinem| chen und zog mit aller Gewal 
gleichfalls feitlich gefleideten Perjo-| Glode, kurz, e8 war ein Mordsj 


der QTurchreiie, hatte vielleicht er-|den und Tannenzweige vor die Ti-| Stadtfavelle, um auf ein Zeichen) gen heran, ein gewöhnnlicher Qgi.| diefer Entdefung num folgte. Heute” 


fahren, das Wilhelm alles in jei-| ren und Feniter gehängt, eine mäd-| harmonifch 
nem Geihäftt auf das elegantejte) tige Sahne ausgejtedt und alles, | ’zeniter und Stragen waren von ei-) fnecht ja, der von dem Empfange| 
und großartigite eingerichtet und| was irgend zu putzen und blanf zu/ner jhaulujtigen Menge bejegt, ja, 
wollte ji) nun überzeugen, ob errmaden war, mit Vehemenz gerie-| einige Aderbürger hatten fogar nodj| lüftete. 
fiel dies) in aller Eile ahnen herausgehängt, 
während Wilhelms 


ihm die Lieferungen für feinen Be-| ben. 


Selbitveritändlich 


it Grethen Wilhelms Frau, it er 
aber mal übermütig, jo erinnert fie 3 
ihn nur an den „Statthalter von ? 
Pommern“ — und er gibt Mein. 
bei J— 


loszulegen, ſämtliche terwagen, auf dem ein alterBauern— 
überraſcht, höflich ſeine alte Mütze 
Der Gegenſatz war ſo drol— 
lig, daß alles in jubelndes Hurra 


Konkurrenten 


Treiben der Nachbarſchaft auf, ſie 
bekam jedoch auf ihre Anfragen, 
was denn eigentlich los ſei, nur 
dunkte Andeutungen von einem bei 
Wilhelm erwarteten hohen Befuch, 
was zur Yolge hatte, dab fi} bald 


Grund 38 bei 150 Fuß, tft zu $30,- 
000 von Henriette Lindfays Nadhlaf 
an Thomas %, Walfh verfauft wor- 
den. 


wor2| Der Bünter Wbert I. Harris hat 


ausbrad), Wilhelm ausgenommen, 
der wütend auf den Knecht losfuhr: 
„Wer find Sie, mas wollen Sie?“ 


* Wer fein Grundeigentum vers 
faufen will, erreicht ſchnell 
Zmwed durd) eine Kleine 
der „Abendpoft“. 


BYakei Co. 


164 N. La Calle Str, 


den und ein Jahr als Einjährig Frei⸗ 
williger im 10. und 51. Infanterie⸗ 
Regiment zu Breslau und Brieg ab⸗ 
gedient hatte, war er zunächſt zwe 


grün und gelb vor Neid wurden, 
von ihren Ehehälften mit ſanftem 
Hinweis auf die Ehre, die dem „Ih bin der Statthalter vom 
„Berliner“ widerfuhr, zu Tode ge⸗ Herrn Amisvorſteher“, war die Ant— 
martert. Alles ſchaute, da auf ein⸗ wort 


ie 
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‘ Kinder. Schreien 
„NACH FLETCHER’S 
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Eriärint tünlih, aufgenommen Conniagb, i 
$\3.NDPOST COMPANY" 
v except Sunday. | 


\BENDPOST COMPANY” 
\ashington St. 


Scrandgeber: 12 
Pu} ‘ 
Publisher: 


Breid jeder Ramnicı.... 
Ber Wolt in den Verciniz‘ 
EinfHietitg „Eonntaero't“ ......... 
„Soittagpaft” allein nah Cartada .. 


Preis der „Eonntaaboit“, die 


‚ bie 





on 
Erd 


‚Asendpoft“.Gehäube, Sir. 


iualen und anada..$5.00 für ein Jahr 
enneeennerrn 9.00 Für ein Jahr 
sunernernernre 90 Für ein Jahr 
einzelne Nummer zuooenonerenene. 5 Cents 


Weit Mafhingten Straße, 


awiſchen Wells Str. und Franklin Str. 


„Barbariſch und unmoraliſch.“ 





Es beginnt zu tagen. Der alte amerikaniſche 
Geiſt für Gerechtigkeit regt ſich wieder. Noch ſpricht 
er nur durch den Mund einzelner; bald wird er wie— 
der, fo hoffen wir, allüberall den Sieg davontragen 
und tie ein Sturmmwind durch das Land fegen, um 
unfer Volk von den Schladen des Krieges zu reinigen. 

si der Suninmmmer der „Sllinois Lam Review“ 
hat der befannte Völferrechtler A. W. Lafferty eine 
lange Abhandlung veröffentlicht, in der er die fofortige 
Zurüderjtattung von allem von dem „Verwalter von 


Chicago Telephone: Franklin 5900 Hlinols feindlichen Eigentum“ beſchlagnahmten deutſchen 
— —— sn Eigentum befürwortet. Die dafür vorgebradten 
Posasennnn Snns0s00 sn... Snasnn0e» Gesennunnnnsee 2 nts nit ‘; In ı Ofrt» ı .nY} 

“Abendpos:” by mail, ja tke United States and Canada, Gründe ſind dreierlei Art: rechtliche, moraliſche und 
— .... 85. 02 

Including "Sonntagpost” per xear.......... seononnnnen.n00r.97.00 

‚Sonntagpost” only, to Canada, per ꝓeat................. sꝛ.so Rechtsgefühl des Menſchen die Behandlung, welche 

Price per "Sonntagpost” ......... —— —EEZECC 


Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at the 
Postoffice at Chicago, Illinois, under Act of March 3, 1879. 
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„Nigger-dip“. 


Wie in allen Kreiſen, ſo gibt es auch unter den 
Volkswirtſchaftlern, berufenen wie unberufenen, Opti— 


miſten und 
Monat zu 
wirtſchaftlichen 


die Wahrſcheinlichkeit einer ſolchen 


Wunſch. 


Die anderen malen die 


ihren Weltſchmerz mit bewunde 
lange man ſie nicht auf ihr St 
ſchieht dies, zieht man die 


Sch 


rin 
Ne iilil ude 


Fanatikern. 
Mittelmänner, Truſtdirektoren, 
wirte, 


Ahr 


A 


türlich nur bildlich. 


— Ar. 124. 
ůÿI2— —— —— —— — — 


Palmer, Vreisklettern und 


ſen 


die ihre ver— 
ärgerten und verletzten Gefühle bislang erfolgreich 
ſtauten, dann werden ſie aus Stoikern zu raſenden 
Profitmacher, Nahrungsmittelwucherer, 
Ravitaliiten, 
KongrekunterfuhungSausichüfle und General» 
anmwalt werden von ihnen durch ganze Breitieiten von 
PRorwürfen und Mnflagen zıı Mtomen zermalmt. Na- 


Chiwarzieher. Die eriteren erivarten von 
Monat einen plötlicher Umfchmwung der 
Neltlage zum Beileren, ohne dat fie 
in der Rage jind, einen anderen triftigen Grund für 
radifalen 
defling der Entwidlumg anzugeben al3 ihren eigenen 
Zufunft grau in 
grau, jtöhnen innerlich über jede Preisiteigerung oder | 
Zohnerhöhung, die ihnen zu Ohren kommt, tragen ! 
aber troßdem in der Negel als geborene Märtyrer 
ruswerter Faſſung, ſo— 
teckenvferd ſetzt. 
J 


r könnten die des öffentlichen gehen des feindlichen Eigentumsverwalters 


Bundesgeneralanwalt Palmer dem deutſchen Eigen— 
tum in den Vereinigten Staaten hat zuteil werden 
laſſen, als „barbariſch und unmoraliſch“ verurteilen. 
Es wird ſie auf die gleiche Stufe ſtellen mit anderen 
von den alten Römern übernommenen barbariſchen 
Handlungen, wie der Gefangennehmung und der 
Tötung von Angehörigen feindlicher Länder. 

In völkerrechtlicher Beziehung ſteht die Ent— 
eignung der feindlichen Ausländer im Widerſpruch 
mit den von ſämtlichen Autoritäten auf dieſem Gebiet 
der Rechtskunde in den letzten vier Jahrhunderten 
abgegebenen Gutachten. 

Kein Geringerer als der amerikaniſche Völker— 
rechtler Alexander Hamilton, der in der ganzen Welt 
als maßgebend betrachtet wird, hat ſich dahin ge— 
äußert, die Behandlung des deutſchen Eigentums in 
den Vereinigten Staaten ſei „ſo abſcheulich“, daß er 
ſeinem Gefühl darüber nicht den rechten Ausdruck 
geben könne. 

Zu behaupten, daß für die Sicherheit des Landes 
die Heiligkeit des feindlichen Eigentums verletzt wer— 
den müſſe, bedeutet nach der Anſicht dieſes Staats— 
mannes nichts anderes, als daß das nationale Wohl 
der Vereinigten Staaten von dem Trick eines Schwind— 
lers abhängt. 

Die dem deutſchen Eigentum widerfahrene Be— 
handlung widerſpricht auch der völkerrechtlichen Praxis 
der Gegenwart, die in allen Kriegen der Neuzeit die 
Unantaſtbarkeit von privaten Vermögensobjekten 
grundſätzlich anerkannt und reſpektiert hat. Sie 
widerſpricht namentlich der bisherigen völkerrechtlichen 
Anſchauung der Vereinigten Staaten, die das Privat— 
eigentum auch von Feinden ſtets heilig gehalten hat. 
Sie widerſpricht dem nicht aufgehobenen preußiſch— 
amerikaniſchen Handelsvertrage, der durch das Vor— 
zu einem 


praktiſche Gründe. 
In rechtlicher Beziehung wird das natürliche 








Ge⸗ 





Haus⸗ 


und privaten Grabſches beſchuldigten Herrſchaften ihre, „Fetzen Papier“ gemacht worden iſt. 


aufgebrachten Ankläger ſie ſo verdonnern hören, ſie 
würden ſich beſchämt wie begoſſene Pudel ſeitwärts 
in die Büſche ſchlagen, und wenn ſie auch nur ein Reſt— 
chen von Ehrgefühl im Leibe hätten, ſich höchſteigen— 
händig irgendwo an einer einſamen Stelle an einem 
ebenſo einſamen Laternenpfahl aufknüpfen. 
Der Generalanwalt würde das 
Der würde ſich ſelbſt meuchlings ohne Haftbe- 
fehl in eine Einzelzelle einſperren, ſich drei bis vier 


tun. 


natürlich nicht 


Monate „incommunicado“ halten laſſen, 


Amerikaner ſeinen Zu 
fünfzig Cents oder gar mit einem Dollar das Pfund 
bezahlt und ob Herr Palmer an d 
der amerikaniſchen 
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der Förmlichkeit eines 


und obwohl 


linern waährſcheinlich furchtbar ſchnuppe 


3 
pw 
Li 


On tiny 
Teuerun 


— nt f, 
em Kortbeiteben 


3 Schuld it oder nicht. 


Serr Palmer hängt Sich nicht auf. 





mal fallt man beimheichleuniaten und forcierten 





gleiten von der nolitiichen Mletteritange ich a gen Winters erſückten, liegen auf dem Grunde und 
unſanft auf die Naſe. Aber wer ſich ſo ſchön um die am Ufer vieler der kleineren Seen in Minneſota, wie 
Bundesverfaſſung und die Bundesgeſeßze herumzuwin- das Staats-Wild- und Fiſch-Devartement bekannt 
den weiß, dem ſollten weder die Verfaſſung der Klet- macht. Da die großen Quantitäten toter Fiſche mit 
terſtange noch die Geſetze des Falls eine ſchwierige dem Beginn der warmen Witterung geſundheitsſchäd— 
Aufgabe bieten. Er ſollte auch da, wie die Katzen, lich ſind, hielt Kommiſſär Carlos Avery mit Dr. 
ſtets auf die Füße fallen. Charles Smith vom ſtaatlichen Geſundheitsbüro eine 
Aber wenn der Herr Generalanwolt an Träume Konierenz ab Sämtliche Wild- und Fiſchaufſeher 
glaubt, fo wird er die Götter der Volksgunſt nicht wurden benachrichtigt, genaue Berichte einzuſenden. 
mehr allzu lange verſuchen. Denn dem Verfaſſer In Ramſey-County wurde am härteſten der Silver— 
dieſer Zeilen dünkte neulich im Traum, er ſehe den See betroffen, wo Tauſende von toten Fiſchen an den 
Leiter des Bundesjuſtizdebartements im Riverview- Ufern' ſichtbar ſind, nach dem das Eis letzte Woche 
vark vor einer johlenden Menſchenmenge auf ſchwan- den See verlaſſen hat. 
kendem Brett über einem bis an den Rand gefüllten = “ * 
Wafferbehälter fiten. Mus dem vergnügnten Nublt- Stahl it Könia, das heikt, der Stahltruit it 
fum ragten ein yaar fnallrot angezonene Kerls mit | fonig. Uniere Anti» Truitgefege, die einitmal& fo- 
Bärenpragen hervor. jolhe von der Klaſſe, von der | rar gegen die Standard Sil Company und den Eiien- 
man fagt, daß fie nicht ungeitra’t unter Ralmer mandle, | sahnmaaneten Sarriman angewandt wurden, find vor 
und dieje warfen mit unfreundlich harten Pällen, fol- des Stablmonopol3 in den Staub ae- 
Ken, wie fi) ihrer die Nugend bei dem amerifani- | oberite Gericht hat entichieden, dab qe- 
fhen Nationalipiel bedient, nah Seren Ralmer,-be- | zen die Romhbination der Stahlfabrifanten aus 
nüßten den Herrn Seneralanmalt, mit Neipeft au ver» | ‚Stantsaründen“ nicht vorgegangen werden Tann. ! 
melden, al3 Scheibe ihrer Anmwürte, Manche traten | Darüber bemerkt der Richter Dan in einer von fei- 
Abe Biel nicht, etliche aber traten, und zwar merf- |1cn Kollegen abweichenden Minoritäts - Enticheidung: 
würdigerweiſe ſtets den Kobpf des — beinahe hätte! ‚Thmohl der Stahltruit in eine offenbaren ımd 
bier jet „Delinauenten“ geitanden, aber gemeint it: |herausfordernden Meife durd feine Organifation das 
Präafidentichaftsfandidaten. Tod das mar vielleicht |Seiek verlett, foIl er doch gegen irgend ein Einihrei- 
noch nicht fo merkwürdig wie die Tatiadhe, dab dielten, das ihm dieſe geiekesmwidrigen Sandlungen, de- 
Bälle Feinerlei Eindrut hinterliehen, fondern harm- ren er fchuldig fit, numöglich macht, beichüitt werden, 
108 ins Waller hinabfielen.. Da drängte fih plötlich Imeil gemwilfe Gründe der öffentlichen Rolitif diefes 
ein eines, unteriettes, unterernährtes, au&gemergel- |Rerfahren erhetichen follen Sch aber fenne Feine! 
tes Männden, das fo ausich, mie die Karifaturen- Jöffentlihe Rolitif, die ein Verlegen der Gefege qut-| 
geihner den Konfumenten zu verförbern pflegen, bis heihen kann, auch weiß ich von feiner Störung be3 
in bie horbderite Reihe vor, ergriff einen Ball fo groß |Sanbdel® oder des Erborts, die das größte Monopol 


wie eine ftatiliche Keneltugel und Ihleuderte fie = Landes über das Gefet erheben fann. 


gerichtlichen Nerhör3 zu 
itehen, und würde fich zuletzt als Hochverräter 
tieren, 
nad) amerifaniihem Recht Hochverrat 
Sandlungen zu fehen ilt, von denen d 
unmittelbaren Worteil hat, 


mit zwanzig, dreißig oder | 


de £ | 
atıpr ann 
Leſen iillılı 


daB amerifaniihe Tolf fich veriichert halten. Am Ge- 








e gen Palmer, Der plumpite mie ein Mehliad ins Waffer, 
um nicht wieder aufzutauchen. Nur die Rugel fhwanmım | 


Auch die vom amerikaniſchen Kongreß 








wegs die Abſicht vorgelegen, die famtlichen Fabrifen 
und jonitigen Beitstiimer der Feinde zu Fonfiszieren, 
um, wie Herr Ralmer jih ausgedrüdt hat, fie zu 
„amerifaniiteren.” Der Zwed diejer Mabregeln ging, 
darüber Tajien die Kongreiverbandlungen auch nicht 
den geringiten Zweifel, vielmehr Iedialih dahin, das 
feindliche Eigentum in ſicheren Verwahrſam zu neh- 
I men, un e8 nach dem Siriege feinen Beligern zurück— 


| : 
| zueritatten. 


| 
| 
4 
| 
| 


obme auf 


dchor: | 
1 


‚den Schub de3 innerhalb de3 Landes befindlichen 
olhen ; Eigentums zu forgen, ohne Rüdiicht auf die Nationali- 
ı5ere Feind | tät der Beiiker oder darauf, ob jich da3 Land im Striege 
: Ehre verlanat daher, dat dieies 
mäßigen Beſi 

Zuſtande zurückgegeben wird, und daß dieſe Rück— 
erſtattung in der urſprünglichen Geſtalt, nicht in bar, 
erfolgt. 
Aus praktiſchen Gründen iſt die Rückgabe ge— 
boten, um einer Schädigung des amerikaniſchen Ge— 


o 
>‘ 
— 

ie) 

* 


18 
12 


ı Ib: | Atiche, die unter der Ei:: und Schneedecke des lan— 


C 
) 
freilich auch 











erlaſſenen franzöſiſchen 
Kriegsgeſetze rechtfertigen die dem deutſchen Eigentum habe, als ſie Weimar beſetzten, 
in den Vereinigten Staaten zuteil gewordene Behand— | &oethe mohnte, 
| Tumd nicht. Ber der Annahme diejer Gefege hat Feined- | Ehren zu ermweiien. Schliehlich faat 


i 





| 


i 


| 
| 


j 


I 


imal von unbdarteiticher 


genteil: er glaubt am Maite feines Ehrgeizes noch chaftsvertehrs mit Deutſchland borzubeugen, denn bei 
hoöher klimmen und ſich die Vräſidentſchaftswurſt von der Regelung dieier Sache handelt * ſich nicht bloß 
deifen Spite herumterholen zu Fünnen, Mber die ober | UM die zurzeit —— — — — 
fien drei Fuß des Preisfletterbaums find befanntlich | mögen diefe aud einen, Wert don «00 Millionen 
mit gründer Seife einaeihmiert. Die einaefeiften | Tollars rebrajentieren, fondern um die zutünftige 
Stletterftelfen find die Notionalfonventionen. Die mei. | gedeihliche Fortführung des ganzen Handelsbertehrs 
iten Kandidaten Fommen nie über fie hinaus, Sie | mit Teutihland. Schon jest ——— Laffecty 
purzeln während der Konvention und ſind damit aus ſagt, „kaum einen Kaufmann oder Bankier in unſerem 
dem Wetibewerb ausgeſchaltet. Es wird den ſo über- Lende „Der fich nicht über bie — — unſerer 
aus zahlreichen Freunden, die ſich Herr Palmer wäh- Intere ſen klar iſt, —* 2 Beſorgnis —— 
rend der Jahre ſeiner Tätigkei geiziger öffent-⸗ Geſchaftsleute über das Schichal bon etwaigen Geld- 
Yicher Beamter zu Ihaften n. anlagen in ® NMEIEG — ’ 2 

derer Hochgenuß fein, fein c er— — — ler Friedensvertrag. jollte er aud) bon | 
ftange, fein Senbeln an der Ceifenitelle und das Er. | den Sereinigien Stanten angenommen — wiirde 
gebni$ feiner Bemübungen zu beobachten. Dem Ver- der Rückgabe des Eigentums nicht im Wege ſtehen. 
dienſte ſeine Krone! Much Herr Palmer wird er ——— zwar den alltierten und aſſoziier: a 
halten, was ihm zufommt. Und follte der Sohn Sei- | das Recht zu, deutiches Eigentum zu liquidieren, und dem anderen fürdıtet. 
ner Arbeit auch nicht der beachrte Thron im Weiten | PetımmE, daß die Entſcheidur gen der feindlichen 
Saufe, fondern ein akuter Durch : E entumsverwalter als zurecht beſtehen ſollen. Damit 
ſich mit dem Gedanken tröſten, it aber nicht geſagt, da Siquibierungen vorgenommen 
heiter Gefellihatt Befindet. A en tollen, oder daB bereits e rolgte Liquidierungen 
ertrankt und baben es übe tehen bleiben müſſen. Dem amerikan ſchen Kongreß 
mer eine große Weſensẽ eibt vielmehr das Recht vorbehalten, hierüber die 
Ueberbleibſeln des Abſolutiemus a | ıdgilt ge Enticeidung * treffen, und dieſe wird, 
Ausſichten die beſten. Allo keine Angit, Herr General- wie — hofft, in der von ihm wiſſenſchaftlich 
anwali! Immer 'ran an den Kletterbaum! Turnen ean— — erfolgen. u $ 
ift ein geiunder Sport, auch wenn die perd...... Möge diele Sotfnung nicht zu ichanden merbden! 
Sunnen ihn nach Mmerifa aebraht haben und or des» — —— 

halb von rechtswegen beſeitiagt werden ſollte. Manch- Millionen von Fiſchen erſtickten. Millionen 


Solch' 
eine Entſcheidung vergewaltigt den Zweck der Geſetz- Damit die guten Amerikaner nie⸗ 
gebung und ſteht in ſcharfem Gegenſatz mit anderen mals vergeſſen, was die große Na— 


|? la Glemenceau, 
der Tropf, 





Abendpoſt, Chicago, Montag, den 24. Mai 1920. 
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Berlin, Bureau der „Nbend- 
pojt“, 20. April 1920. 


Sn Frankfurt 
maridieren Die 
Herren Franzofen 
noch durch Gallen 
und Straßen. In 
San Remo beſteht 


man darauf, 
Deutſchland im— 
mer noch reifer 





für die Demokra— 
tie zu machen, in— 


dem man es ganz entwaffne. Um 
der Welt aber ein ergötzliches Zei— 


chen franzöſiſcher Kultur zu geben, 
bat man das Geburtshaus Goethes 
in Frankfurt vorerſt mit Senegal— 
negern belegt. Dazu ſchreibt Geor— 


ges Pioch im Pariſer „Populaire“: 


„Die Senegalneger 
Goethehaus beſetzt. Ich erwarie, 
daß ſich die Partei der Intelli— 
genz(!) vereinigen wird, um zu fra— 
gen: „Welcher Dummkopf hat dieſe 
Beſatzung befohlen? Wer iſt der 
Cretin, ob Hauptmann, 
Oberſt, General oder Marſchall, der 
es für gut befunden hat, im Goethe— 


haben das 


haus Schwarze einzulogieren? 
Schwarze, die beſonders hervorra— 


gend ſind in dem Mut alles zu ver— 


richten: bie fih dadurch auszeich— 
nen, dab fie Seuchen verbreiten. 


Wer iit der Spahpvogel, der Sadift 
oder noch beiier, 

der ih bemüht bat, 
stanfreich in feiner Vergangenheit, 


—* 


Pioch ſagt, 
er habe geleſen, daß Napoleon J. den 
Truppen befohlen 
wo 
ihm die größten 


Pioch, er wolle die Militärs noch 


auf etwas aufmerkſam machen, 
darauf, daß Schopenhauer in 
Frankfurt gewohnt habe. Vor al— 


lem aber auch in Bonn auf das 
Haus, in dem Beethoven geboren 


wurde. Auch hier werde eine Nouba, 


d. h. ein Detachement Senegalneger 
ſelbſt den widerſpenſtigſten Alldeut— 


Vom moraliſchen wie auch vom rechtlichen Stand. | ihen zeigen, dab Franfreihs Sieg 
bunft iit die amerifaniidhe Regierung verpflichtet, für | ohne Grenzen fer. 


Beethoven, Goethe, Schopen- 
hauer! Stätten, die ihres Geiites 


Sauch beripürten, durch veneriiche, 


| befindet oder nit. Sie Rüdjicht auf die nationale | Hfutrünitige Senegalneaer entehrt!! 


ab Eigentum jeinen redt- | Gibt e3 noch eine Bipilifation? Man 
Deligern nad) einem Siriege ın underichriem | mus an ihr verzweifeln. Nor fur- 


zem war ich wieder in Sanfouci; da 


j er Bibliothek des Gro- | 3 T 
reiht ſich in der Bibliothek des Gro \den Amerifanern geht Serr Tar- 


Ben Frriedrih Pand an Band fran- 
zöltiher Literatur. Der wuhte fi) 
Kultur da zu nehmen, wo fie war. 
Tiefer Sberitt der „Rotsdamer 
Machvarade”! Ind Napoleon, der 
lleine Korporal, der Wehrwolf, was 


ſagte der, als er Goethe gegenüber- 


ſtand? Er wandte die Worte des 


Pilatus auf den Vatriarchen von 
Weimar an: „C'eſt un Homme...“ 


Ecco Homo“. 
ho 


“ai 


Niemand Steht auf und hat 


n Mut, der Welt zuzurufen: 
Noſf 


—wvil, 


— 


„Sehet, das iſt ein laßt es 


nicht untergehen!“ Dazu hat kei— 


5? z . > E E IF 
ner den Mut, meil ein jeder die)! et 
Alliierten! 


iierten Ländern jer armſeligen „Mächtigen“ ſich vor 


> 

Alto Iteber 
das mehrloie Teutichland zuerit in 
Srund und Boden ruinieren! Ge- 
meinfame Arbeit madhen. Damit 
erreicht man am beiten da3, mas die 
„Sroßen“ am meiiten 
namlich, dar ihr eigene® Tun vor 
den Mugen der Welt nicht doc ein— 
mal filtriert wird. Wird aber ein- 
Seite dad 
Treiben der Rari3 » Verfailler ?irie- 
denäfonferenz bloßaeitellt, dann 
wird die Melt mit Schaudern ertah- 
ren, durch melde 
all daS vereitelt wurde, 
Menihentreumd zum Wohle de 
Menichheit ſich ausgedacht hatte. 


deren Ausführungen man nach Be— 
endigung des blutigſten Krieges al— 


ler Zeiten, man für unmöglich hal-| 


ten ſollte. Verſailles liegt nahe bei 
Paris und dort findet ſich immer 
angenehme Zerſtreuung“ für ner— 
vöſe Staatsmänner. Man glaube 
nicht, daß 


— * * > * — — RR KAT 
ERTL TTERTTRR | 
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Dentichland, 


Lit: und Schattenbilder aus bewenter Zeit, 


: Von Otto Marz, Mitglied der Redaktion der „Abendpofl“, 





Major, | 


in jenem Gentie(!), in feinem Re: 
Inomee zu entchren ?“ 


er die Zeiten eines Pilatus, | /; — 
— 5 ızommer 1914 
wie die eine3 Napoleon find vor-! 
e 


ınidt ihre 


befürchten, | 


Siiten und Tüdfen | 
was ein 


Dann werden Kabalen umd „Re- 
ıtiteoataeichichten“ zu Tage fommen, | 


ih hier blindling® auf) 








% 


. 


wie es if. 


” 
* 


En 2 


Abendypoft Co, Chicago, 
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Eindringen der „Summen“ gerettet. 
So erklärt Tardieu mit edler Drei- 
jtigfeit: „Die Vereinigten Staaten 
wollen eine Revifidh des Friedens 
vertrages bon Berfailles. Franf 
reich Eicherheit fcheint fie nicht 
mehr zu interejlieren, und fie zauı 
Per feinen Augenblic, Deutichland 
twirtichaftlih Franfreih gegenüber | 
zu begünftigen. (Das wäre wirflid | 





das Bernünftigite, was Amerika im 
eigenen Sintereffe tun Fönnte. Ann. 
des Korr.) E3 fann nicht bezwei 
\felt werden, dal zwer Millionen | 
dreimalhunderttaufendamerifaniiche | 
Soldaten in Franfreih gelandet 
find. Mber wieviel find an der 
Front verwendet worden? Nicht | 
mehr al3 eine halbe Villion! Ame 
ırifa foll Sranfreih mit Kriegsma— 
tesial aeholfen haben? Keine Spur! | 


Alle Transportſchiffe der Vereinig- 
ten Staaten wurden für den! 
Transport franzöſiſcher Truppen 


verwendet. Und Frankreichs arme 
Erde, ausgeſaugt von einem vier— 
jährigen Kriege, mußte zum großen 
Teil dieſe Truppen erhalten. (Wo— 
zu haben nun eigentlich die ameri— 
kaniſchen Konſervenfabriken fünf 
Jahre lang Ueberſchicht gemacht? 
Anfrage des Korr.) Frankreich hat 
die amerikaniſche Armee mit ſieben 
Millionen Tonnen Lebensmitteln 
| Tingen verjehen mitt: | 





|ıımd anderen 
fen, &3 iit behauptet worden ‚daß | 


12 — * 4 
die amerikaniſchen Luftgeſchwader 


lionen Deutſcher in Amerika einen 


und daß dafür geſorgt wird, daß ſie 


Zzurück in ihre Heimat geſandt wer⸗ 


den. Während der letzten vier Mo— 
nate bin ich im Auto Tauſende von 
Meilen durch verſchiedene Gegen— 
den Deutſchlands gefahren. Ueber— 
all iſt Not. In den Städten, Dör— 
fern und Feldern quälen ſich die 
Millionen Deutſchland wieder auf 
die Beine zu bringen und den Mi— 
litarismus in ihrem Lande beſei— 
tigt zu ſehen. Die Geſchicklichkeit, 
die Intelligenz und die ſchnelle Ar— 
beit, die in Deutſchland überall ent— 
faltet und geleiſtet werden, ſollte 
für die Völker Englands, Frank— 
reichs und Amerikas von größter 
Bedeutung ſein. Das deutſche Volk 
hat die ungeheuren Laſten auf ſich 
genommen und trägt ſie in einem 
Geiſte, der dieſes Volk ehrt und nach 
Mitgefühl und Mitarbeit aller 
ruft, die guten Wilens für das 
Wohl ihrer Mitmenſchen ſind. Dieſe 
geduldigen und ruinierten Maſſen 
haben nichts getan, was ſie das Un— 
recht verdienen ließ, daß die Poli— 
!ifer bon Franfreh und Enaland 
ihnen zufügen. 

63 iit die heilige Pflicht aller 
merifaner und bejonders der Mil- 


nationalen Proteſt gegen die 
Schmach zu veranlaſſen, die gegen 
das deutſche Volk begangen wird, 
und dieſem Proteſt in Waſhington 
Wirkung zu verſchaffen. Die Dro— 
hung vollſtändiger Iſolierung 
Frankreichs wird genügen, den Bri— 
ganten die Hände zu binden,' die 
eine militäriſche Diktatur in Paris 
errichtet haben.“ 

John de Kay lebt jetzt in Teutich- | 
land. Während des Krieges hielt 
er ſich in Frankreich, England und 
in der Schweiz auf. Er iſt ein ame— 
rikaniſcher Großinduſtrieller und 
will die deutſchen Verhältniſſe aus 
eigener Anſchauung kennen lernen. 

Die von Amerika Deutſchland ge- | 


a | 


(Für die „Ubendpoft”.) 


Das neue 





Europa. 


— — 


Durch die Brille eines kritiſchen Beobachters. 


Von Dr. Walter J. Briggs. * * 


Schweizer Muſter-Meſſe. 
Zürich, 3. Mai 1920. 

Groß iſt der Warenhunger in 
ganz Europa. Die Welt des Han— 
dels hat nach dem Kriege ſich voll— 
kommen umgewandelt. Der Rei— 
ſende, der ſich bemüht, dem wider— 
ſtrebenden Kunden ſeine mehr oder 
weniger wünſchenswerte Ware auf— 
zunötigen und damit nur allzuoft 
dem Schickſal des Hinauswurfes 
verfällt, würde ſelbſt dann aus den 
Spalten der Wikblätter verjchwun- 
den fein, wenn diefe fih noch mit 
den barınlojen PBeluftigungen frü- 
herer Zeiten bejchäftigen mürden. 
Was fie wenigstens in Deutjchland 
heute nicht mehr tun, fondern fid) 
fait ausichliehlih damit befalien, 
wie man die ohnedies beträdt- 
lie Entfleidung des weiblichen Ge. 
ihlechtes, die die heutige Mode be» 
deutet, bildlich noch etwas fchärier 
der Schönheit3- und Anregungsbe- 
dürftigen Venge vor Augen führen 
fann. An die Stelle de3 überin- 
tenfiven Angebote3 der itberprodu- 
zierenden Worfriegszeit ilt eine ſtür— 


miſche Nachfrage getreten, Hätten 


wir normale Seldverhältnijie in der 
Belt, wir würden einen Yufihwung 
de3 Handels fehen, desgleichen die 
Welt nod; nie acfannt hat. Man 
iheint auch etwas derartiges allge- 
mein borausgeahnt zu haben, da 
man jid auf einmal bemühte, an 
allen Orten 
Meiie von Leipzig nadhzuahmen. So 


'fo auferordentlich viel ausgerichtet | währte Silfe findet hier allgemeine | iind ichnel[ nad einander Frankfurt 


| hätten, 
|rtillere geradezu Wh 

I\velfbracht hatte. — Tie Wahrheit 
Itit, da S1 Prozent aller amerifa- | 
nischen Flugmaſchinen in Frankreich 
hergeſtellt wurden und die Amerika— 
ner nur 43 Vrozent weitſchießender 
Kanonen mitbrachten, während 57 
Prozent franzöſiſches Fabrikat wa— 
ren. Das ganze übrige amerika— 
niihe Mrtilleriematertaf war in 
Frankreich bergeitellt worden. Die 
|fmerifaner haben behauptet, Ste 
hätten 65 Millionen Ranonenjchiriie 
'chgegeben, Sie haben nur veraei- 
ſen, daß alle Geſchoſſe franzöſiſchen 
Fabriken entſtammten.“ Da habt 
Ihr die Beſcheerung. Dafür habt 
Ihr nun „Warbabies“ gekauft und 
Jane of Are“ und „Frenchie my 
little Frenchie“ und Yanfs 
Icre coming“ gelungen. a Die 
Iihönen „Wreparadneh” » Baraden, 
Idafür aualmten die Giien amerifa-' 
Inifher Munitionsfabrifen Tag und 
Nacht. Aber noch Shlimmer als mit| 





The 
Le 
nf 


ns 
zanır 


dien mit den Enaländern zu Gericht: 
| ,„Saben die Serren Engländer ver- | 
aelien, dai die Franzoien e& waren, 
bie Enaland aeretiet haben? Es sit 
allerdings wahr, dat; die Englander 
Foloffale Mnitrenaungen gemacht ha- 
ben. ber melde Erfolge hatten 
fie eigentlih an der Fronf? Tie 
eriten drei Nahre wurden ihre Ur- 
mcen erit ersonen — ımd metitens 
hinter der Rront. Grit nadı dem 


1917 haben te ihre ne 


famte militäriihe Macht einaeicht; 
ste fchlugen Fich aut, und mar 
Schuld, wenn 
Miberfolge al3 Siege batten.“ 
ie lieben ith unter einander, die 


> 


fie mehr 
er 
> 


. 


| So e& regen fich bier 
'amerifaniiche Stimmen, Di 
wüſten franzöſiſchen Treibe 
giſch Einhalt gebieten. 
kam ich einen Eilbrief, in dem ii 
ein flammender Aufruf betitelt „An 
Appeal to the Sonor of the Entente“ 
befand, und der von dem bekann— 
ıten amerifantichen Soztaliten 
'Xohn de Kap unterzeichnet 1 t 
Mir wurde veriichert, day 

ruf nad herübergekabelt 
worden iſt. Test 
auf die wörtlich: 


jelben, und 


| 
Jelden 
| 
| 


e 


> 
_ oo 
(> 
= 
= 


| 
| 


der Mur: 
: 


man? 
„ıneriia 


nur im Auszug: 


chmach, 


Imperialiſten zuletzt 
ſie ihre ſchwarzen Wilden 

ten, um deutſche Frauen und 
Kinder zu vergewaltigen, zu töten | 
und zu terroriiieren, tit ein Werbre- | 
chen, dak die frauen der Welt em- 
Ipören und jeden anttändigen Mann 
iin jedem Sande aufbringen mum. 
Minen die Mebeiter sranfreicdz 


\ en 4 Atn frenınit- 
ie S Die die ranzo 4 


har sy 
begangen, 


ichen 


11% 
us: | 


3 auf der Hut fein und vor jenem 
den Buſch klopfe, oder etwa Ver. Tage gewarnt ſein, wenn ſie )die 
Imutungen außitreue, Nein, mir find! Sonenalneger) fiir denielben Zweck 
'ton Zeuten, deren Wahrheitsliche | peſilis des Rheins gebraucht wer— 
Inicht im geringiten bezweitelt wer- yon, Menn der Kampf zmiichen den 
jden darf, von der Verfailler Kon |yyrGeitern Sranfreih® und ihren 
ferenz Geſchichten erzählt worden, | Serren den immer näher fommen- 


Sie, erfährt jie die Melt, eher als 


elle andere dazu angetan find, 
eine Revifion des fogenannten ?rrie- 


denävertranes herbeizuführen. Mein 
Mund iit Ieider verfiegelt, denn bie 
|Noetreffenden halten ihr mühlam ge⸗ 
ſammeltes Material zur eigenen 
Verwertung zurück. 
Die Franzoſen ſind immer ei 
3” Rolf gemein. Ta 


= 


J 


yv 


| „danfbares „za 
heißt im umgefehrten 2erhältnis. 


en die Danfegihuld, die fie ihnen 
ſchulden. Darum haben fie Amerifa 
auch die Statue der Freiheitsgöttin 
im Hafen zu New York verehrt. 


auf dem Waſſer und auf ihr ſtand zu leſen: „Suprema Entſcheidungen des Gerichtshofes. Er vernichtet not⸗ ion für ſie getan hat. Heute fpie- 


lerx vopuli voluntas“: des Volkes Wille iſt oberſtes wendigerweiſe 
Geſetz 


das Geſetz ſelbſt.“ 
noch etwas zu bemerlen. 


= 7 


ierzu it Taum|Ien fi) die Sranzofen wieder fo 
u auf, als hätten fie Amerika vor dem| 


u 





Zie erinnern andere gar zu gern| 


den Mendepunft erreicht, dann wer— 
den die ſchwarzen Wilden auf die 
Imehrlofen frauen und inder| 
Frenkreichs losgelaſſen werden. Es 
iſt ein zweiſchneidiges Schwert, das 
ſohne Scham und Gnade von 
| Banditen geihwungen wird, die bor- 
\übergehend de3 arohen und ritter- 
Ifihen(!): franzöſiſchen Volkes 
Schickſal beſtimmen. Es iſt heiligſte 
Pflicht der Arbeiter in England und 
Frankreich dem größten aller | 
\breshen in diefem verbrecheriichen | 
|Ariege ein Ende zu maden. Cie) 
|fofften fchleunigft die Mmirfiamiten | 
| Schritte tum, zu erreichen, de& 


Son 
via 


ſich 


— — 


neh 
gedacht. 


Kinder nehmen drei 


ſehr hohen Verwaltungskoſten, zu de— 


Uhr wird, wahrſcheinlich ſchon von 
nächſter Woche an, die Speiſung von 
Frauen, die Mutterfreuden entgegen- 
ſehen, ſtillenden Müttern und nicht 


ren ab in den 26 Ausgabeſtellen für 


werke und ſogar die Heilsarmee, die, | 


wie ich aus eigener Anſchauung in 


Amerika geſehen und gehört habe, lauf nicht zurück geblieben. 


vor und während des Krieges in 
Amerika alles Deutſche heftig be— 
kämpfte, iſt jetzt eifrig dabei zu hel— 
fen, wo es nur immer angeht, Die 


und daß die amerikaniſche Anerkennung. Die Quäker arbeiten und Breslau, Danzig und Lyon, 
Wunderwerke hier recht emſig an ihrem Liebes- Mailand und Brüſſel, London und 
Utrecht Meſſeſtädte geworden. Und 


auch die Schweiz iſt in dieſem Wett— 
Die 
Muſter-Meſſe zu Baſel hat ſich ei— 
nen ſtändigen Platz erobert. 
Sie hat in der zweiten Aprilhälfte 
zum vierten Mal ſtattgefunden. Hat 


Quaker haben für Deutſchland, das wieder eine große Menge von Aus— 
heißt für die Großſtädte 50 Milltos |jtellern und Beſuchern nach der ſo 


nen Mark zur Verfügung 


geitellt. |urdeutich ausfehenden, romantischen 


Davon jollen nad den anfänglichen jalten Stadt am Rhein mezoaen und 


Abſichten nur Tchulprlichtige Stinder | 
geſpeiſt werden. Inzwiſchen hat 
ſich aber die Notlage als ſo erſchrek— 
kend groß herausgeſtellt, daß über 
den Kreis der Schulkinder weit hin— 
aus gegangen werden und die Spei— 
ſung höchſtwahrſcheinlich bis Ende 
September fortgeſetzt werden ſoll. 
Die Quäfermilfion, die fortwährend 


mit den beteiligten Behörben berät, 


verläßt zwar Deutichland Thon an- 
fanas ult, ift aber mit der zeitlichen 
Ausdehnung ihres Wertes ohne ihre 
Kontrolle einveritanden, nachdem jie 
bon der unaeheuren Notlage 
überzeugt bat. Ob bann meitere 
Geldmittel aufgebracht werden müſ— 
fen und die Quäfer pie ettva benötig= 
ten neuen Millionen itiften merben, 
läßt Jich heute noch nicht jagen. 

Die Unterernährung ijt feinesmegs | 
nur bei den Voltsjchulen zu bemer: | 
fen. Mindeltens ebenfo jtarf haben ı 


|die Kinder des Mittelitandes gelitten. | 


Sn einer einzigen Realjchule des Ber= | 
liner Weitens murden unter 520) 
Schülern 135 hochgradig unterer=| 
nährte feitgejtellt. Aus anderen ho | 
heren Schulen werben ähnliche Zah: 
(en gemeldet. Daneben mirb auch 
auf den bejammernämerten aelund- 
heitsſchädlichen Zuſtand der Leibwä— 
j Die Speilung iftı 


I 


fo für pie Bebürftigen in ben bo: | 
e 


die Volksſchulen und wird jeht 
nellſtens durchgeführt. Gegenwär— 
werden in Berlin etwa 30,000 


m" bs 


W 


en 


Kinder, in den Vororten eima 6000 | 


auz der Quäleritiftung aeipeilt. Mit 


|Beoinn ber nädhiten Woche wird fi 


die Zahl für Groß- Berlin auf 40,000 
erhöhen. Kartoffeln fönnen megen 
dez Manoel3 an foldhen allerbinas 
nit verabfolgt werden; baneaen aibt 
e2 viel Milch und Reiäipeiien unter 
Verwendung bon Riefenmenaen fon- 
denfierter Milh. Iroß der Güte ber 
Speiſen iſt die Speiſung, die Vormit— 


tags um 10 Uhr im Schulgebäudenß 


ſtattfindet, nur als Zuſatzernährung 
Sie fanır aber, da jebes 


Kind 7/10 Xiter erhält, neben bem 
oom Haufe mitgegebenen Frühftüd 
rollauf fättigen. 


Viele ber gleichen | 
Stunden jpäter 
lange eingerichteten 


an der icon 


ſtädtiſchen Schulſpeiſung teil. Nach 
Hauſe wird grundſätzlich nichts mit- 


gegeben. Jedes aus der Quäökerſtif- 
tung bedachte Kind für jede 
Mahlzeit 25 Pfennige bezahlen. Man 


ſoll 


will auf dieſe Weiſe der Speiſung 
das Merkmal der Armut nehmen. 


Von dem kleinen Entgelt werden die 


nen jetzt alle beteiligten Gemeinden 
erhebliche Zuſchüſſe bewilligen, mit— 
gedeckt. 


Am Nachmittag zwiſchen 4 und 5 


Schulpflichtigen im Alter von 2 Jah— 


die während des Krieges eingerichtete 
ſtädtiſche Maſſenſpeiſung ſtattfinden. 
Die Frauen erhalten einen halben Li- 
ter, die Kinder 3/10 Liter. | 


Mi Borbebingung für bie Bulaffung |zel, eine eifrige VBefürmorterin der | Getriebe 
der dielzur Sinderfpeifung ift ärztliche Un= | „Quarter Colettion“, und mehrere! 
Wilden, die die franzöfiihen Mili-|terfuchung. Freie Arztmahl hatte fi, Damen der Deutfh-Amerifahilfe bei. 





ıbi3 200 
‚Schüler aufftellen fol. 
werben burch den zuftändigen Schul: | 


Inannten modnten ber 


hat nur deshalb an Umfang der 
Berfäufe zurüd jtehen müjien, weil 
der Ausländer mit feiner aejchwäd 
ten Valuta, der Deutihe und der 
Franzoſe, die hochwertigen ſchweizer 
Waren zu bezahlen nicht in der Lage 
war. Trotzdem gingen ihre Umſätße 
in viele Millionen der jetzt ſo hoch 
geſchätzten ſchweizer Francs. Daß 
einmal die Zeit kommen könnte, wo 


trotz der lateiniſchen Münzunion der 


Franc der Schweiz faſt dreimal ſo 
viel gelten würde, wie der anf. 
reichs und faſt viermal ſo viel wie 
der Italiens, von der griechiſchen 
und rumäniſchen Währung gar 
nicht zu reden, wer hätte das vor 
ſechs Jahren für möglich gehalten? 


Freilich betrifft das eben nur die 


Papierwährung. Aber ängſtlich hü— 
ten alle Länder Europas das hoch— 
wertig gewordene Silber, ſperren 
ihre Grenzen gegen ſeine Ausfuhr 
Darum kommt es im Handelsver— 
kehr, der ja doch ein weſentlich in— 
tereuropäiſcher iſt, kaum mehr in 


Frage. Dabei ereignen ſich ganz ſelt— 


| (Eophrieht, 1919. 6 Pr. Walter I. Brioas, Chicago.) 


die uralt berühmte | 


«| 





———— 


ON: 


jame Dinge. Einer meiner Freunde 
fan fürzli von Spanien zurüd. 
Hatte dreißig Fünfpeſeta-Stücke aus 
Silber iiber die verichtedenen Gren- 
zen geichmuggelt. Tie fehen genaıt 
aus, wie die Fünffrancs-Stücke der 
Schweiz, oder Frankreichs. Haben 
aber hier gar keinen Kurs. Trotz— 
dem dürfen ſie nicht aus der Schweiz 
ausgeführt werden, und um der 
ſtrengen Grenzkontrolle zu entge— 
hen, wollte der Mann ſie vor ſeiner 
Abreiſe hier verkaufen. Bekam aber 
nur den Wert des Feinſilbers darin, 
alſo etwa 65 Centimes per Peſeta, 
trotzdem die Einheit Spaniens heute 
zu den beſten Geldſorten Europas 
zählt. Zollamtliche Verfügungen 
brechen ſogar die nationalökonomi— 
ſchen Urgeſetze von Angebot und 
Nachfrage. 

Der Grundzug des heutigen Han— 
dels in Europa iſt alſo das Aufſu— 
chen der Bezugsquellen geworden. 
Daß der Fabrikant ebenſo wie der 
Kaufmann, der Ware im Großen be— 
zieht, um ſie im Kleinen zu verkau— 
fen, trotz der geänderten Konjunk— 
tur der Mittel den Abnehmer mit 
einen Gütern befannt zu madcıı 
nicht entraten fanır, tit klar, Selbit 
bei höchſter Reihäftigung mul die 
abrif die VBerithyrung mit weiteren 
Stunden aufrecht erhalten. Dazır bie. 
ten mın die Meilen die bequemite 
Iuımd billigite Gelegenheit und da3 
erflärt, warum ste fo reihlih be- 
\ichieft werden. Sn früheren Seiten 
bot die Muftermeife in Bajel em 
trefflich überfichtliches Bild der ge- 
Tammten, fo hoch entwicdeltenSchvei- 
zer \induitrie, Das war in diefem 
Issabre etwas anders, Zwei beden- 
tende Gruppen gehen ihren eigenen 
Weg. Die Uhren. und Schmudja- 
| hen-Ssnönftrie veranstaltet int Zuli 
in Genf ihre Eomderaugitellung. 
Die Nahrungsmittelerzeuger und 
Händler tun dasselbe im September 
in Laujdene. Ob fich folche Teiluna 
auf die Dauer handelspolitiih he- 
mähren wird, iit eine Trage. Der 
auslandiihe Grogfaufmenn, dr 
nidt Spezialist sit, wird e8 imme: 
bin jtöorend empfinden, da dir 
rüuhmten Uhren von Biel undChan 
de-Fonds, die meiſterhaften Erzeug 
niſſe der Goldſchmiede- und Emai 
lierkunſt von Genf ebenſo in Boſel 
fehlen, wie die berühmten Produft 
der ſchweizer Milchwirtſchaft und 
der Schokoladefabrikation. Auch d 
\föjtlichen fchweizer Weine fehlt" 
(diesmal fait ganz. Man fünnte i 
‚nen trogdem ein Zoblied fingen 
[2efe das wäre wirflicd) araufam ii: 











Lefer in Amerika, die im Trodenen 
INiken, Ein Amerifaner, der fürzlich 
hier war — e3 fommt trob Rai; 
und Reife Schwierigfeiten fogar das 
Iſchon wieder von Zeit zu Zeit vor 
— erzählte bier, daf; nicht derftampf 
‚um den Bölferbund der wahre „Ni: 
'fue” der Präfidentihaftstampagne 
Ibon 1920 iit, fondern der Stampr 
'äwiichen Nafien und Trodenen. Cs 
ı bat fat den Anichein, dab der Mann 
recht hat, wenn man ficht, wie menig 
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| (Fortſetzung auf 
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dem Direttor der Univberſitäts-Kin— 
derklinik, und mit Prof. Dr. Roſt 


vom Reichsgeſundheitsamt iſt be— 
ſtimmt worden, daß jede Schule 


durch ihre Lehrer eine Liſte von 150 


beſonders unterernährter 
Alle dieſe 


arzt unterſucht und von ihnen etwa 
100 der am meiſten unterernährten 
für die Speiſung ausgeſucht. Außer— 
halb der Liſten ſoll der Schularzt 


noch jede Klaſſe durchſehen, damit 
die Gewähr beſteht, daß kein unbe— 
dingt zu berückſichtigendes Kind 


übergangen wird. Kleine Ungleich— 


heiten werden ſich bei einer ſo großen 


Zahl der zu Speiſenden natürlich 
nicht vermeiden laſſen. 


An dieſer Stelle ſoll auch bereits 
heute angekündigt werden, daß 
endlich die Sendung aus dem 
„Hänſel und Grethelfond“ 
der „Abendpoſt“ angekommen 


iſt und in der 95. Gemeindeſchule in 


der Heinersdorfer Str. in Gegen— 
wart“ bes Sektors Liebig und des 
Schulinfpeftor® Ebert verteilt wor: 
der. ift. Mit diefer Sendung trafen 
auh mehrere Fiften aus dem 
„German Childrens Shoe Relief 
Fond” in Chicago mit getragenen 
Kleidungzitüden ein, ebenfall3 
verteilt wurden. &3 fpielten fich bei 
ber Verteilung bezw. Eintleibung bie- 


* 
t 
die 


vi 


'felden rührenden Szenen ab, mie die 


bon mir feiner Zeit geich 


ilberten. ch 
fann mir beshalb mohl 


“ 


heute eine 


meitere EC childerung der Tonft recht 
Gübichen Feier Ichenten. Herr Rettor 
Liebig, jomie dad Augenbpflegeamt 
merben mir in einigen Tagen genaue 
Belege über bie Verteilung zugehen 
(effen, die ih Ihnen dann fofort 
übermitteln werde. E32 maren im 


ganzen fieben Stiiten auözupaden und 


(für beren Inhalt die pajienden ftin- 


der auzzufuden. Außer ben Ge- 


noch bie au in Amerifa fehr be- 
fannte Schmeiter Anne Marie Men- 


tariften aus den Dihungeln Afri-lebenfowenig durchführen laffen, wie) Jh fann nur verfichern, daß biefe 


fa3 herausgelodt und nad Europa |leberweifung an beftimmte, vielleicht | Gaben ein gut Zeil da 


gebradit haben, aus Deutſchland 


. . — tn nm 


* 











zu⸗ weit entferne wohnende Aertzte Nach die Gefühle der Dankbarkeit Deutjch-| fchönere befſere Zeit, 
werden Vereinbarung mii Prof. Dr. Czernn. lands gegen Amerita zu 


* 


nun ı 


Beteiligung | 


befeſtigen wird und —— mel, 


‚end bie verzmeifelte Stimmung bes 
deutſchen Volkes zu mildern. Lernen 
ſie doch nach und nach einſehen, daß 
eu „über'm großen Teich“ noch 
iDerzen für fie fchlagen und Stun: 
mesbrüder ihrer in Liebe gedenken. 

| * * 


Und nun iſt es hier Frühling ge— 


worden. Deutſcher Frühling! Wie 
durch ein Zauberwort prangt die 


Stadt in hellem lichtem Gruß. Die 


ſchwarzen kahlen Aeſte ſind ver— 
ſchwunden und unberührt reines 
grünes Laub zieht ſich in langen 


ſchnurgraden Zeilen durch die ſon— 
nenbeleuchteten Straßen. Wie ein 
Füllhorn öffnen ſich die Kelche der 
Kaſtanien und noch gekrümmt von 
der Enge der Behauſung drängen die 
zarten Blätter ins warme helle Licht. 

Aber lange noch bevor die Kaſta— 
nien blühen, blüht es rings auf dem 
Potsdamer Platz. Aus allen Käſten 
und Körben quillt es üppig in allen 
Farben: Rot und Weißdornblüten, 
gelbe Primeln, blaue Veilchen und 
Vergißmeinnicht, bunte Stiefmütter— 
chen und vornehmer ſich im Wind— 
hauch wiegender Flieder. Der ganze 
Platz iſt eingeräumt von Hänblern 
und Händlerinnen, die dem Vorüber— 
ghenden ihre Pracht zum Kaufe an— 


bieten. Frühlingsſtimmung, aber 
teuer. Wohl dem, der ſich damit be— 


gnügen kann, bewundernd die Pracht 
im Vorbeigehen zu genießen. Wo 
man früher für einen Thaler einen 
ganzen Arm voll Blumen nach Hauſe 
ſchleppen konnte, koſtet heute ein ein⸗ 
ziger Fliederzweig fünf Mark. Auch 
die Kinder des Frühlings ſind vom 
Fluch der Teuerung nicht verſchont 
geblieben. Aber all' das ſoll mir den 
Frühling, den deutſchen, nicht ver— 
ekeln, ich will ihn genießen, mit vol—⸗ 
len Lungen will ich ihn einatmen 
und mir dabei denken, daß es noch 
ſo ſei, wie einſt. Und ſind auch die 
Blumen auf dem Pfoisdamerplatze 
teuer, ſo ſind ſie doch liebe Früh— 
lingsboten, ſie leuchten durch das 
der haſtenden Menge, ſie 
mwirten wie Belannte aus alter guter 
Zeit. Sie find freundlihe Mahner 
und Zröfter zugleih, fie mahnen 


zu beitragen, |au&zuharren, und tröften auf eine 
bie kommen 
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Sr 


infolge des geradezu idealen I 
ters eine Menge Menjchen ins Freie 
gelodt, und infolgedeifen ilt Teider 
auch eine Reihe von Kraftwagenun- | 
fällen zu berichten, bei denen eine |£ 
Anzabl von®erjonen, darunter meh: 
rere Frauen und Kinder, ſchwer, ci- | 
nige von ihnen ſogar tötlich, ver-⸗ 
letzt wurden. | 
Nor dem Haufe Nr 310 MW, North 
Ave, Tief der 12jährige Bohn Bor: | 
wath, Nr, 914 Garfield Nve., di: | 
reft in den Piad einer von Ebert | 
Stone aelenften Kraftdroichfe und 
twurde überfahren. Er erlitt einen 
Schädelbrud und ftarb auf dem) 
|Mege nad) den Zutheriichen Diafo- | 
niſſenhoſpital. 
C.T. Jaeden, Nr. 6822 Lafayette 
Ave., und der Nr. 1243 W. 55. 
Str. wohnhafte Arthur C. Seller 
wurden verhaftet und in der Engle: 


"sachric h t da 
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Edward ©. 
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Plattdeutihe Gilde Late Nicw Nr, 3. 
Den Beamten und Mitgliedern | 
die traurige Naaricht, dab Br. | 
— Aldert Kordan * 

— geſtorben iſt. Beerdigungdiens⸗ 
ET tag nahm. 2 Uhr vom Trauer- 
bauie, 23 323 Cool Etr., nah Concordia Got: 
te aader. Die Beamten verfammeln fih 1:30 in 
| der Eozialen Turnhalle. Peter Herres, Meiiter 
| Guft. 8, Niendt, Chr. 


wood Mache unter Anklage des tät- 
lihenAngriffes gebucht, nachdem jte 
tem ung —— Frau Laura Gillen, Nr. 6106 Ste- | 
Zreft Talbenb, ben ie 38 nr finden, wart Ave., mit ihrem Sraftwagen ı 
Ia erhoffen wir ein Wicederfeben. itberfahren hatten, wobei die Frau 
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Todesanzeige. Bernards Hoſpital ihren Tod her— 
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Etto Die, Träfident 
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Qorner Loge Nr. 756, J. O .D. F. —— en 
nn we Zur Erinnerung 
In Wehmut und Liebe eebenfen mir 
I Zodedtage3 unserer lieben Mitter 
Diary Karl, 
twelde beute vor fünf Nah 
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Tr, Ardibald Haas, des 
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2341 „tie | 

Mont teofe- Friedhof. 

mmeln ſich um 1 Uhr in— 
F. E. u. W.: 

— Engelmann, Ober⸗Meiſter. 

Albert Stritztowsty, Selretär. 


Gewidmet bon den trauernden Kindern, 
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Blum Loge Nr. 58, 3.0.0.9 | 
und Mitgliedern bie Nad): ! 


Robert 
Ten Beamten 
bob Bruder 
Diar Goldenberg | 
geltorben ift Die Veerdigung findet ftatt am 
Diendtaa, den 25. Mai, don Miller Kapelle, | 
942 3 mM ‚man ıfee ve., aus, Die 4 kenmten find | 
er! uct, fih um 1 Uhr in der Zogenhalle eine | 


zufinden. 
A. Auge, D.M. 
G. Friedrih, Sekretär, | 


richt, Srana Lebar’8 romantiihe Operette 


„Zigeunerliebe“ 


mit Arthur Albro und „All Star Caſt“, 
Chor, Ballet, 100 Mitwirkende. 
Gefolgt von dem — Feature Photo» 
play 


Clara Kimball Young 


| “For the Soul of Ratael’”. 
Seden Nbend, Matinees Mittwoh und | 


E. Muelhoefer a Son 


ee 
tt 
Zeichenbeftatter |] ]AMB, LÜCKE 


xd. Sek Um | Plumbing, Gas Fittin 
= Beimont Bi za. Dora on Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. 


Camstan. — Freife: 500 bis $1. Vorver⸗ 
kaufs⸗ Reſervationsgebuͤht 50x, 


De 
Nr 
de 


W. 
Mary Urbanowitch, 
24. Str., 
größere Volts zmenge hatte ſich be— 

| reits 8 
Miene, ſich an Mellon, der nach dem 

Unfall angeblich zu flüchten ſuchte, 
— Autos in einander gerannt. vergreifen, als die benachrichtigte 


Der geſtrige P zfingſtſonntag hatte tonius 3 Hoſpital überführt, 
vet— Aerz zte einen Schädelbruch 
ig 


| Tolfett, Nr. 400 S 


Parkſide Ave 


Baſar 
harmoniſchen 


Ben 
‚rung verbleiben, 


Schwäbiſche Frauer 
geſtern bon 
Turnhalle veranſtaltete große Mai—- 
einen 
und ſei-⸗ 
nen Göſten unvergleichliche Genüſſe 


reichhaltige Programm, 


—1 


und 


rühmlicher 


zum 


Der 
ſich die 


zu bereiten. 


ten 


Ave. 
mühen, 
in hellen Scharen einfinden werden, et— 
was Außerordeniliches 
hat 


ſaß, wird vorausſichtlich kaum mit 
dem? 


Leben davonkommen. 
Nur dem rechtzeitigen Eintreffen 
er Polizei hat a William Mellon, 
. 2240 ®, Str. zu danken, 
a; er nit heiler Haut dabonfanı, 
nacdıdem er an California Ave. und 
22, Stroße, die jechsjährige 
Nr. 2626 W, 
hatte. Eine 


23. 


überfahren 


angelfammeit amd machte 


Volizei eintraf und ihn verhaftete. 
Die Kleine wurde nach dem St. An— 
wo die 
feſtſtell— 
Beim 


Zuſammenſtoß von 


Jackſon Boulvd. wurde Frau Agnes 


verletßt. John Rice, Nr. 6019 
Prairie Ave., der’angeblich den Zu⸗ 
ſammenſ verſchuldete, wurde in 


toß 
103 


Haft genommen. I 
Ablhürfungen und fchmerzhafte, | 


alüelicherweife aber nur ungefähr= 
lihe Schnittivunden trugen 


davon, als 
Auto vor der Xroing Part Wache mit 
einem anderen, bon dem 17Tjährigen 
Rilltam — S tr. 4416 Nord 

., gelentten Gefährt zu> 
— 


Der 26jährige Verkäufer Sidney 


Weisberg, Nr. 314 Dit 54. Straße, 
liegt mit 
Waſhington Park 


einem Schädelbruch im 
Hoſpital darnie- 
der, und vier andere Inſaſſen eines 
von ihm gelenkten Kraftwagens wur— 
den mehr oder minder ſchwer verletzt, 
als ihr Auto an 61. Str. und Drerel 
pe, von einer Gleftrifchen erfaßt 
und zertrümmert hwurbe. 
nn ne; 


Verklungen — verrauſcht. 


Baſar der Rheinlandhilfe hat ſeinen 
harmoniſchen Abſchluß gefunden. 
In der Nordieite Turnhalle hat 

aeitern der glänzend inſzenie rte 

der Rheinlandhilfe ſeinen 

Abſchluß gefunden. 

Beſuch war ein 
Eine feſtlich 
drängte und 
°, jtaute ji) in 

unentvirrbaren 

öffnete 


aeitrige 
ſehr zahlreicher. 

gejtimmte Menge 
wogte durch die Säle 
anſcheinend ſchier 
Knäueln vor den Buden, 
die Herzen und die Beutel und 
räumte unter den dort aufge— 
ſtapelten Vorräten —— auf. 
Aber auch jeder der eilnehmer 
iſt niht nur auf feihe —— 
gekommen, fondern., bereichert im 
wahren Sinne de Wortes nad) 
Seuje gegangen. Denn abgejchen 


Der 


jdon den Gelegenheitsfäufen, die er 


machen fonnte, wurde ihm jo biel 
an Serz- und Gemüterfriichendem | 
geboten, dal; er noch lange davon | 
zu zehren baben wird. 
Iren das Kabaret und die Tiroler: | 
truppe, die die Gälte unterhielten, 
einzig in ihrer Mt. Das Alles 
trug dazu bei, dab Stimmung in die 
Bude kam, dab der rheinifche Humor 
zur Entfaltung gebradht wurde und 
‚seine Shöniten Blüten trieb. Das 
herrliche Seit wird jedem der Teil: 
in angenehmiter Grinne:- 


Der Schwäbiſche Frauenverein. 
Mit ſtolzer Genugtuung kann der 
rein auf das 
der 


tnp 
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ihm im 


fett zurücbliden, Er bat 
alanzenden Erfolg erztelt 


bereitet und infolge deiien wiede 
eine Menge neuer „reunde geivon- 
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ſchuß 
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aufgeitellte ungewöhnlid) | 
das auch 
Bühnenaufführungen, * nde Bil: | 
der und Bühnentänze umfaßte, 
urde bon critklaffigen Rräften — 
c3 mwirften berborragende Eoltiten 
der Schwäbiſche Sängerbund 
mit — tadellos abgewickelt. Jede 
einzelne Nummer wurde vom dank— 
baren Rublifum mit donnerndem 
Vpplaus aufgenommen. Tann trat 
der Tanz in feine Rechte, = mit | 
Ausdauer achuldiat | 
bis die borgerücdte Stunde | 
ufbruch nötigte. 
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Katboliide Gejellen- 
rein beranitaltet am Zonntag, dem | 
30. Mat, in der Lincoln Turnhal le an! 
Diverſey Karfivan und Sheffield Ave. 
ſein diesjähri Frühjah Ir2= md Mai: 
feit, verbunden mit Theater, Saalpoit, 
Wahl einer Maitönigm und Tanz, zu 
dem er alle Freu 
Kolp ingſache — dlie ch hſt 
rührige Feſtausſchuß 
denkbar größte Mühe geben 
einige wirklich ge nußre iche ei nden | 
Anfang 8 Uhr. Eintritt 35c, 
Da3 von allen Scktionen des Un— 
garländiſchen Nationalitä— 
Krankenunterſtützung— 
vereins arraugierte zweite große | 
Nolfsfeit ber Teutid llngarn finde 
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Harm3 Bart an —J— und Weiter 
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—* ſetzt und auch für vorzügliche Muſik 


|umd tadelfoie Speiien und Getränfe ge= 
forgt. Anfang 9 Uhr morgens. Ein 


|tritisfarten im Rorverfauf 30c, an der 
| Rafie 556. 
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Damroſch erhält italien. Orden. 


Rom, 24. Mai. Walter Dam— 
roſch, der Dirigent des hier gaſtie— 
renden New Yorker Symphonieor— 


cheſters, erhielt das Ritterkreuz des 


italieniſchen Kronenordens. Der 
Orden wurde dem Dirfgenten auf 
Beifung des Nönigs Piftor Ema- 
nuel vom Aultugminifter verliehen 
in Anerkennung feines meijterhaf- 
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| 
| 
| 
Werte bi3 53.00 


2 
— 
F 
2 
e) 
1 
8* 
2 
* 


| 
| 
| 
i 
ü 
| 


3 Landes gemacht. 


1,1 


e 
de 


Seide-Handſchuhe 


u. leichten Seconds 
feinſte Milanaiſe Getvebe, 


Gelenke, 
fekte; Fehl 


er unbeden 


der Handſchuhe nicht. Weiße, 


rend von 

drei großen Partien, 

51.49 und Ode. 
Hanbt Floor 


$1.25 


Paar zu 


ı® 


| Herrn Tippels neues Unternehmen 
findet wohlverdienten Beifall, 


Herr Andreas Dipoel, 
Chieagoer TO per genannt zur werden, 


aeitern dei Chicagoern, mie 


ren und einen eritflajiigen Film je- 
jr kann. 


In Rew Norf hat fich ein foldhes 
eingebürgert 
Das Un— 
ternehmen war Dippels Idee, und 
in Chicago verfuchte er, ſeine Idee 


Unternehmen bereits 
und bringt viel Kaſſe ein. 


ſelbſt zu verwirklichen. 

Seine Darbiet 
hars „Zigeunerliebe“ und ein Film, 
betitelt: „For the Soul of Rafael“, 
mit Clara Kimball Young. 

Die 
vor einigen Jahren unter 
ze monatelang gegeven. 


st 
„ul 


— 
— 


in de: 
haben, 
Der 


Sriginalbeieung 


Zigeuner 


— 


geſungen.. 


Hütte das ganze Auditorium auß. 


Die Zorifa fang Fräulein Finita ! 


de Saria. 
Stimme, und ihre Höhe iſt beſon- 
ders wohlklingend. Als Schauſpie— 
lerin ſtand ſie ganz auf der Höhe. 

Die Lilia des Fräulein Ruth 

Tho mpjon war eine Slabimettälei- | 
tung. Sie traf den ridhtigen find: | 
lichen Mädchenton durchwegs. Zu 
ſingen hatte ſie zwar nicht viel, aber 
was ſie ſang klang hübſch, und ich 
glaube, ſie könnte ein gutes Gretel 
ſein. 
Deren 

Die Ilma war neu, ein Fräulein 
Pearl Lloyd. wi Dame hat ein | 
unſympathiſches Organ, war aber 
im Aus sichen, ihauspieleriih und 
In amentlich i im Tanzen am Plate. 
Serr Wildo Smith, 
Tenor, jang den Yedor. 
bübſch klingende lyriſche Stimme 
eignet ſich gut für dieſe Rolle. 
| sräulein Eihel Schapiro beiitt 


A 


eine Ihöne Aliftimme; fie hatte eine | 


I 
| 


Spredirolle, die jie zur Zufrieden: 
Ibeit ausführte. Serr Eurt Beniid | 


in 


FURITAN MALT EXTRACT 
— mit — 
Puritan frijh gepreßtem 
Sopfen 
macht ein föitlicheres Getränf, 
als andere Marken. Beiteht auf. 
Buritan. Alle befferen Grocer, 
Telitateffenläden und Apothefer 
baben e3 oder beichaffen e3 Eudi. 


EEE 
Operette und Film, 


der den | 
Aniprud hat, der erite Direftor der | 


sit ein Mann rener Sdcen. Er zeigte 
jeitern man 
Nir billiges Scld an einem Abend 
eine erſtklaſſige deutſche Operette hö— 


ung war Franz Le⸗ 


Leharſche Opertte wurde 
ind el: I + 


Fe gelang ihm, diefelben Kräfte für |, 
riten Rollen zu befommten, die 
achungen 


I 
Nofit wurde von! 
Herrn Arthur Albro mit echt unga- 
Irtichem Temperament geipielt und 
Sein Tenor iit groß und 


ein junger | 
Seine jehr | 


3 große Sortimente 


51.39 91.9 


Cin aroßer Ankauf, zu gelegener Bett 
bei einem der befannteiten Fabrikanten 


50 Dutzend Milanaiſe 


Beſtehend aus einzelnen Fabrikpartien 
Partie repräſentiert 
in einfachen 
oder fanch Moden, wie tucked und beſtickte 
Kontraſtnähte und frilled Ef— 
tend und kaum be— 
merkbar und beeinträchtigen das Tragen 
ponagee, 
majttc, braune, graue, marineblaue und 
ſchwarze Handſchuhe, in Qualität rangie- 
bi $3.00; morgen in 
$1.89,- 


Worſted 


Yun 


1.85] Chiffen 2 


% verkauft ſein, ehe d 


s und Cheviots. Grö 


20c ·Meunter 


50 Oalität, 


Dig, a Qualität, hochfein merceriitert, 
ılle neuen Schatt., Yard, 


Smeiter »loor. 


IX 


Jahrlicher Cinladungs- Verkauf für 100, 000 neue Kunden! 
3. Stamps —— den ganzen Tag 


403öllig; einfach far— 


c 


Anzüge, 


386 


ns 


) 


verkauft wer— 


einem erſter Kla— 


iabriianien, 


Hleiderin 


Dienstan Abend 


Feruer Miſchungen in Caſſimeres, 


ßen 


29 bis 44; einfache Cuff Bot— 
toms; 315 bis 818 Werte 


hat einen Sprung gemacht, vom 
Buſh Temple zum Auditorium und 
hatte auch hier die Lacher auf ſeiner 
Seite. 

Der Chor mar hervorragend. 
Herr Tippel hat unter feinen jin- 


Zweiter Bloor, 


| Bieteiht von großer 8 edentung. 


| Bon Senator Johnion einbernfene Verz | 


ſammlung macht viel von fid) reden, 
Trotzdem Hiram Johnſon jr., der 
die Präſidentſchaftsktampagne für ſei— 


Igenden hübjchen jungen Chicagoe- |nen Vater jegt hier leitet, heute mor- 


rinnen mande gute Elias 
| Traviatad, Kein Wunder, daf ee 
| Chor allgemein auffiel.. Much 
Ballett war großartia, E3 wurd 
von Mme. Noung geleitet, der F 
maligen Balletimeiit-rin der Chicn- 
gcer Oper, 

Serr Kabelimeiiter Roder diri— 


gierte auswendig, Fennt alfo feine | 


Sade, er jollte aber in Zukunft ver- 
meiden, dem Orcheiter laut „pit” zu- 
| zurufen, wenn e3 leife fpielen joll. 
Sch möchte den Xejern der! 
Abendboſt“ den nnten Nat geben, 
ich Diele Woritellung anzuieben. | 


I 
[=> 


| Geld einen großen Genuß habeı, | 
ſondern ſie werden auch der deut— 
ſchen Kunſt helfen, indem Herr Dip— 


„Hanſel und Gretel“ und Akte 
aus „Lohengrin“ und „Tannhäu— 
ſer“ zu geben, wie es eben in New 
York geſchieht. 
Adolf Mühlmann. 
— — — — 


Hatten genug vom Leben. 


Frau Katharine Palinski folgte ihrem 
Gatten in den Tod. 


mer Lebensmübe, eine Frau und | 


| Mittel, um fi in ein beiferes en= 
|feit3 zu befördern, Frau —— 
Palinsti. Nr. 1132 Milwaukee Ave., 


ver lor vor einigen Monaten den Sail 


ten und war feither häufig recht nie= 
| beraeichlagen. Geitern folate jte ihm 
|freimillig in ben Top. 

| Nach kurzer Abmelenheit fand ge: 
fern rau Editrana bei der Rüdkehr 
Iin bie Familienwohnung Nr. 3224: 
ıElifton Ape., ihren Gatten Charles 
Eckſtrang als Leiche auf. Sn einem | 
| binterfaffenen 2 Zettel erklärte er, daß 
er feiner Frau nicht länger zur Lait 
fallen wolle. 

— — — — 
Baſeball. 
American League. 

Waſhington 3, Chicago 1; Phila⸗ 
delphia 2, Cleveland 1; New York 8 
St. Louis 2. 

Für heute ſtehen die folgenden 
| Spiele auf dem ar er Ehicago 
‚in Philadelphia; Detroit in Nem 
‚Nork; Cleveland in Mafdington; St, | 
(Louis in Bofton. 


| National League. 
| Chicago 10, Philadelphia 2; St. 
Louis 6, New York 4; Boſion 
| Cincinnati 0; Pittsburg 1, Broot= | 
ıIpn 0, 
| Für heute ftehn die folgenden Spiele 
auf dem Programm: Philadel phia in! 
ı Chicago; New York in S4 Louis; 
—— in Pittsburg; 8 
| Cincinnati. 

— — — — 
*Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine 
der „Abendpoſt“. 


Schrot und Korn, 


— Zmeierlei.— Baronin (zu einem | 
| Klaviervirtuofen): „Nicht wahr, Sie 
beebren uns heute zu einer Zafle 
Tee!?“ — Virtuos: „Ehrt mich ſehr; 
en a 


—— —— eine Tafte!” 


oder 


Anzeige in | 


gen erflärte, bie Johnfonf che Maſ— 


vents fei lediglih eine PBropagandaz | 
on und habe nicht das 
Geringfte mit der eventuellen Grin 
fung einer dritten Partei durch den 


| 


der Konvent 





|Gemüter darüber 
higt. Man weih, 
| Chicago außerordentlich popul är iſt, 
und nimmt an, daß, falls 


J und Auditorium Hotel 


ten. Die Kampaaneleiter 
Lowdens, Hardings und 


enverſeminiung im Auditorium am 
das Vorabend des republitkaniſchen Kon⸗ 


das Audi: | 
Sie werden nicht nur für billigeg |toriumtheater für die Verfammfung | 
nicht außreichen Jollte, das Congreß | f 
mit in die | 18 
‚legte große Propagandabewegung des 4 
pel ermutiat wird, deutiche Opern ı Senator Bineingezogen werden mürz | 
Wood3, 
Hoovers | 

ji find geneigt, anzunehmen, daß died if 


0 


3 


Senator von California zu tun, falls 
ihn nicht nominieren F 
ſollte, ſo haben ſich in den übrigen F 
Präſidentſchafts-Hauptquartieren die 
keineswegs beru⸗ 54 
daß Johnſon in 


für ihre reſpektiven Kandidaten kei⸗ 


‚nen günftigen Eindrud auf die nich 

|injtruierten Delegaten machen tönnte, | 
denn bie ganze Stärke des faliforni= | 
Ichen Senators werde bei diefer Gele- 
genheit zutage treten. Senator John- 
ſon wird ſelbſt an dem Konvent teil— 
nehmen, als ſtellvertretender Delegat, 


Sie hat eine baͤbſche ein Mann, wählten geſtern Leuchtgas und man hält es nicht für ausge= den Vereinigte 
als das bequemſte und fe: nerzlofeite ;fchloffen, daß er felbft Die Leitung ; Yuerit auf der Yarım tätig, 


feiner Sache 
wird, falls 


in die Hände nehmen 
er dies für nötig hält 
Die Demokraten. 


Die Demokraten gehen, 


wie es 


heißt, bei der Zuſammenſtellung des 


|.County-Tidets" für die Herbitiwah- 
‚Ten jehr vorfichtig vor, um zu ber= 
hüten, daß die Harmonie in der Par: | 
tei geitört wird. Mande glauben, 


ba diefes aeichehen wird, wenn man 


Richter Michael L. MeKinleh als 
Kandidaten für die zn anivalt- 
(N6aft aufftele und Maclay Hohyne 
ollſtändig beiſeite Kchöbe,. 
Damit allen Faltionen eine Gele: 
‚ gendeit gegeben wird, ſich auszu— 
ſprechen, iſt auf Dienstag, den 
11. uni, nachmittagg um 4 Uhr, eine 
Sigung einberufen, in ber die Ra— 
' men der verichiedenen borausfichts | 
lichen Kandidaten unterbreitet mer- 
den können. 


didaturen: ——— Alderman 
Thomas J. Lynch von der 35. Ward; 
Mitglied = Mevitionsbehörbe, Mi- 
| het KR. Sheridan von der 31. Ward; 
Mitglied der Aſſeſſorenbehörde, gie 
mothy A. Crowe von ber 31. Ward; | 
|Grundbuchführer, Emmet B. Mhen- 
len von der 7. Ward. 


— | -..-. 
George Strudmann gelorben, 


Bolton in|Früherer Präſident des Conntyrat? aus | gefähr $100,000 anrid 


| 
if 


dent Leben gefdhieden. 


‘in feinem Heim in Bartlett, Ill. 

geſtern George Struckmann im 
hohen Alter von 84 Jahren geſtorben. 
Mit ihm iſt ein Deutſcher von echtem 
ein Mann aus 
dem Leben geſchieben, der ſich, ob⸗ 
wohl er ſchon in jungen Jahren hier⸗ 
ber fam, doch fein deutfches Wei : 
bewahrt hat, deutfche Sitten und Ge- 
bräuche Hochbielt. —* 15 
Din ve * Strudmann, 


Someit hörte man be: | 
fonders viel von den folgenden Kan- 


ds c 


} 
| Er z a 
mit feinen Eltern aus Hannover in! 


ı aten ein 


per 


er Sta 


—32 


16 
N 


zum Schwert, als der Bü irgerfrieg 
entbrannte, fampfte mit Auszei 
Iauf Geiten der Nördlichen 
ı brachte e& zum Leutnant. 
Nachdem "m Friede wieder 
geſtellt war, ließ ſich Herr Struck— 
mann in der Nähe von Chicago nie— 
der, nahm regen Anteil an der Politik 
und trat für eine aute und ehr= 
‚liche Verwaltung unſerer County— 
angelegenheiten ein. Elf Jahre be 
kle ibete er da3 Umt eine? 
tommiſſärs, a Be l wurde er aud 
zum Präſidenten de County 
Imählt und auferen war 
'Mitg zlied der Stac 
bt wird er von —* 


f 


her 


12 
eis 


rat3 
uUl> 


‘ 
- nf 


eo) 


leb hnen, dem 
Anwalt William Struckmann und 
Emil Struckmann in Glaſton, Mont. 
wohnhaft. Die Beerdig 
am Donnerstag in Elgin ſtatt. 
a — 


Feuer im Biehhofdesiet. 


un 
Une 


Tüngerfabrif der Firma 
Co. teilweiſe eingeäſchert. 


den großen 


—* 
Sunaera ılı age 
zung 


In e 
id 
Ir. 102 und 104, zwischen der 44., 

las, Loomis Str. und Nacine Ave. 

gelegen, fam geiter»_ein euer zum 
Ausbruch, welches 
ſtündiger Arbeit gelöſcht werden 
konnte, aber einen 


Fofo 
htete. 


Nie— 
mand wurde verletzt. Der Brand 
entſtand in einem Haufen trockener 
Knochen in der Kıroche mühle. 

Feuer, welches geſtern morgen ge-⸗ 
gen fünf Uhr, vermutlich durch Kreu— 
zung elektriſcher Leitungsdrähte, 
zum Ausbruch kam, zerſtörte faſt 


Kinder. Schreien 
NACH FLETCHER’S 


ASTO: hen 


zwar nad) ein=! 


traf. | 
griff er| 


chnung 
und | 


Iede 


V* 


— 


345 
UL 


— 
—8 
* 


Paar ſollte 
r Laden am 


% 


BIETET Ta BEER 


For Dark Tan and Brown Shoes 


The “Liquid Wax” Shoe Polish that is 
easiest to use. No paste required. 
It gives a lasting shine and keeps the 
leather soft and r-iable. 

A Dauber in Each Carton 


Sold by Grocers, Shoe Stores, Dru 
Notion Stores and Repair Shops 
S.M.Bixby & Co.,Inc., New York 


Also Manufrs. of Bixby’s jet-Oil, Shu 
Wite andJet-Oil PasteShoePolishes 


canzlih das Wohnhaus von Edgar 
Foreman in Glencoe, Die Familie 
konnte ſich rechtzeitig in Sicherheit 
öringen; der angerichtete Schaden 
wird auf $10,000 gefchäßt. 


men a — 


Brief für Emil Sädede, 


„Der Red aftion der „Abendpoſt“ 
ft ein bon dem ?zleifchermeifter Emil 
Hübede, Merfeburg, an feinen gleich- 


Der 


namigen Sohn gerichteter Brief zu- 


gegangen. 
 Gounty: | 
er⸗ 


er au ich 
Sglegis Zlatur. Ueber: | 


* Island ge 
fin et | Freiheitsſ 


bungsgeſetzes 


Der Adreſſat wird ge— 
ihn ſich abzuholen. 

— — 
Belohnung für Feſtnahme Berg⸗ 
dolls. 


Waſhington, 24. Mai. Die An— 
wälte von Grover C. Bergdoll, der 
am Freitag in Philadelphia ent— 
wiſchte, wohin er aus Governors 
racht worden, wo er eine 
ſtrafe von fünf Jahren we— 
en Verletzung des Kriegsaushe— 
verbüßte, haben auf 


Aorta 
wiirtii, 


9 


— 


ſeine Ergreifung eine Belohnung 


Armour & 


Transport d 
1 ladelphia eriwirit, weil er angeblich 
er Firma Armonr CCo Get bande dort an einer einſamen Stelle eine 
große Summe Geldes vergraben 


| 


Sch ad en bon un» | 


| 


von $2500 ausgeiett, 
Sie Fatien die Erlaubnis zum 
Sträflings nad) Bhi- 


05 
iD 


hatte, die er tieder auszugraben 
wünſchte. 


Dringend gewünſcht. 
Staat Chihuahuga ſetzt Belohnung von 
100,000 Peſos auf Ergreifung Villas 
El Paſo, Tex. 24. Mai. Die Re— 

gierung des Staufes Chihuahua e 
eine Belohnung von 100,000 Bejos 
auf die Ergreifung Francisco Villas 
| ausgejegt. Dieies wurde heute bom 
proviloriihen Gouverneur Tomad 
Cameros befannt gegeben, mit dem 
Hinzufügen, daß heute Morgen 
2000 Mann Truppen aus der Stadl ° 
Chihuahua abgegangen Yind, um 
Billa au faufpüren * gefangen w 
nehmen, 












den 24. Mai 1920. 


Berlangt: Frauen und Mädchen 


unter diefer Nubrit 2c das Wort.) 
Yäden und Kabrifen 


Montag, 


Ih 























Berlangt: Männer und Niuaben 


Männer nnd Muaben Verlangt: Frauen un Mädchen 


(Anzeigen unter dieler Rubrif 2c das Wort.) | (Mnzeinen unter diefer Mubrit_2c Das York.) | (Yınzetaen unter diefer Nubrif 2c das Wort.) | (Anzeigen 


Läden ı und Kabrifen 


Vergnügungs-Wegweiſer. 
Allerlei Vergnüͤ—⸗ 


Stellenvermittlungs-Büros 


Anzeigen unter — Aubeit 18c Die } 


Fuhrs deutſch⸗ —— 
am ö 5 ı für Privathäuier, 
Männer im mittleren Alter zum 1540 Norib Ave, 
Ansfehren und Neinigen;z Tagar 

beit; anter Lohn. 
Superintendent sOffice. 
Wieboldt's, 


School und — ve, 


n3 Gran —— „Welcome Stranger“. 


: Mndcoin 2160. 
su a Dinute“. 


— 





Nachzufragen in 


VUnterricht 


(Anzeigen uni — 


* Ruhril 1806 die Zeile.) 
Tag-Porters. 


Fenſter— 
Nachzufragen i 


| Eureiben eic 





sranen zum Ansfehren. 
Nacıtarbeit; Furze Arbeitszeit. 
Nachzufragen in Snperintendent's 
Office, 9. Floor. 
arfhall gielv& Co. 


JAmamomıc* 


— — —— 


Zu vermieten 
— — sun — Rubrit * die Beile.) 


Superintendent's 
Office, 9, Floor, 
Marſhall Field CCo. 


Junge Frauen 


Darigoin 


beitsperbaltiikk 


Nurantenn. 


lag — ca — 


Frauen 


„u verlaufen: 














F Siut anefen®. 


16 bis 45 Rahre alt. 


| 


ferei und Delifatel 


Münner nnd Nnaven 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 


Berlanat: 


Sans Haltung: 








Teilzeit oder volle Zeit. 












mittleren Alters im Saloon * verm tete 1 








Verlodende Stellungen 
Merkandiie 
Office für folche, welche Arbeit mänden, | 
die nicht ſtrikt ſchriftlich iſt. i 
lungen ſind Clipping und Paſting Be- 
ftellungen, Aodreiiing, Sortieren, Pneut 
matic Tube Stationen bedienen, Beſtel— 
Inngen auszufüllen, Ginwireln, Pre: 
paring Stock, Poſtpaket für Porto wie— 
und ſtetige Arbeit. 
Müſſen englſch 


Dytiter, 
Griahrener Neiractionift: ftetige Stiel 
lung: auter Lohn und Kommtiffion. Hu 
Klein, Optical Dept. 


Landbezirke 





Cafeteria-Gehülfen. 

Erfahrene 2. Köchin für Cafeteria 
ideale — — gute Be⸗ 
Vachzufragen in Superin— 


— eten: 


Munner and jranen Zifcher, Si 160 


3u verlaufen: Bürerei, 4403 Went: ; Prlllan 
worth Avenue. 


en: Gulge 


(Anzelaen unter 
erfragen bei — 





Kommiſſion. Wegen näherer Auskunft Zimmer und Board 


pen unter ER 





— — 180 die Zeile.) 
The Abendpoſt Co., Circula⸗ — Tinimithbs — : 
Erſtklaſſige Mechaniker 


— 


Wiebolbt's, 
School und aſhiend Ave. 





Verlaugt: Zertanfer und Verkän— 
haben viele Plätze 
janm Ginitellen von Mannern umd 
|Franen zur Bedienung in allen Set: 
‚tionen } des Yadens, 
löhne und beite Gelegenheit zum | 
Arbeitsitnnden von 
Sofort anzufangen. | 
in Snperintendent’s 


tion Dept., 223 W. Waihingten Str. Tanfs: Arbeit 
ganze Jahr bindurdhz; guter Lohn; 
vor sügline Arbeitsbedingungen. 
Oxweld Acetylene Co. 
3626 Jaſper Place. 
Nehmt die Aſhland Ave. Car bis 37. 
Str. und geht 2 


— —— — — 


— »rmiete töbl 
ferinnen. Hoher Lohn Zu vermieten: Neu möblierte 


Erfahrung nicht nötig. 
leſen und ſchreiben können. Nachzufra— 
—— in der Employment ? 
und Yarrabce Str. 
bahn bis Chicago Ave. 
Larrabee, Clark, 


97, 6 van * ce spe. 


22 


Office, Chicago 
Nehmt Hoch⸗ 
„Ehicane Mve,, 

‚ North Ave, 
„Halſted, gilwantee und Graw- 
ford Gars ſind bequem. 





Truckers Gute Anfangs: Crfaben * nicht — — 


beı 


Frontzimmer. 
Blocks öſtlich. 


Zuverläſſige Männer verlangt für | | 
— 








Emporarbeiten. A vermieten 
18:30 bis 2:30, an einen oder 


nit oder ohne 





»crreit oder © 
Receiving und Shippi ng Tepart» 


it Erfahrung tm 








Stetige Scicräftigung bet gutem 








ſtundenweiſe 





Marihall Field & Co, Montgomery 





Gelegenheit für Beförderung, 





Frontſchlafzin 
atemternitlat | 


u 
: Kür pramtvollen Sommer: 


8 bis — 45, 








rn ——— F — —— 
Geſchaftogelegenheiten Grundeigentum u Hänfer 
(Anzeigen umter — NAukril 1Rc die Beile.) | zu verfaufen 
Naagen a ee De (Anzeigen unter diefer Nubrif 18c_die Zeile 
„Bil wegen Nraniheit, "phone: | Nordſerte 
ocery, 414 Jahre Leni | Su_berfaufen: — — — 
;rocert), E Leale; 3101 
1 Grace, A ai Miete, In v "Fertig zum fofortigen , Einzug a 
dh. 115 Belden Ave. mödi 2Flat Bricl-Mpartment, faft neu, 30 Hl 
Kleamina md »Breiii We: | Fol; — mit Yaudoriariften; Eichenhuls» 
le 220 wronastig | yerticitun Filefurböden in Badezimmer 
1d — 1848 N, Galifor- | d Sal longang; Preis $8950; 3000 bar, 
— UND EG | yieit nad Welicken, 


Mom | nu derichleudern: 4 ftödige3 Brifgebaud?, 


Delitateflen und Srocerw, ein} 4 Stats, Stores und Dffices, Nr. 1284 Eiy- 
utes Geſchäft, dentſche Nach- beourn Abe; leichte Ub4zäa blungen; Tleine Bars 
ijete, 4 NSobnzimmer, we | unzahlung erforderlich, Seht 

billig. 1815 Ixrdard € . GE. Abrabamfon, 
mobi! 1909 Irving Kart Wlvd. Wellington 126. 
' —— — 19mai** 
(Hut acbende Bäckerei gut ellls . 

W. Madiſon Str. ſomo Zu verlanſen: 2531 urſing, nahe F ul⸗ 
| Itöctt Prid Flatgebäude, 6 Wlats, 7 
Furnace, Miete $2448 das Yabr, 
tnage $10,000; Preis $6500 für meinten 
{ 














Meat harfet. 65 








Jseaen Todesfall, 
ffield Mve,, nahe Lincoln Abe., 
- ü ‚2 Ctores und 6 Flats, Damp!» 
are Held verdienende chemifaz | bei ktete 83700 das Jähr; Hyhpothel 
u verlaufen; 52500 Anzählung 312, reis 86509 für Anteil. 
treffen. Pine zu antivorten, falls | Urwaldland im Staat } ‚qibington, 8,000,006 
Naraeld babt ımo zu Saufen! Ruß zu Schneiden: ‘reis $17,500; bertauiche 
ummmer anzugeben. YHdr.: | für qute Far oder Chicago bebaute3Pgropertl. 
fafonmo | Nebernehn taage ud füge Bargeld hinzu. 
v48 Wrightwood Ave. 

19mailm£ | : zeiten! Sincoln 604. 19mailm.® 

su vertar item: Bargaın, 2 lat 

Reltaurant, ID Prid anf Nordfeite, 4 und 4 Bims 


L 





































I. Yafe 18mailıwA mer, Dien ad, Sas;_ Heise 

Market; gutzahlendes Geſchäft. hes und laltes Bafſer; gute Fahr— 

** 6 ee : aelegenheit; Preis $4475; 81000 

nd 3, 127 3. Dearborn tr. | bar, Reſt wie Wiete, 

udreus, J — * sm. Belosty Go mbanb, 

2 1905 Belmont Ylve,. Gracel, 4579. 
— ——— — — 22maiwæe 
— und Verkanfsaugebote Ziu vertaufen: Alley⸗Lot, 25x 108, 


ziefer Rubrit 180 die Zeile en | mit 3: lat Bridgebäaude vorne und 2= 
1; | Kat Sramegebäude hinten; Luft und 
' Licht von drei Seiten; kann auch für Fa— 
J verwendet werden. Billig we— 



















en ( maler . . — — 

Betroft, A611 jsen Todesfall. 1160 Townjend Etr., 
‚nahe Diviiton. 23jch*t 
a ——— | zu verlaufen: % der Gartenland, mit 
) ee farm in Chicago, Haus, Stall und 
). bis ‚ul Nebengebäude, eine Hırd, bier € 100 
Uhr mac Hin. "Clart iv »übne r. "Inzablung $2000, Cigenti i 

J. 18mail 65040 . Crawford ve, 3 m 
— | Dur derfaufen: Zweiltödiges Bridhaus, 4—4 
3 3 * ter, mit Zollet, und 4 Zimmer F$tamc» 
Haus geräte N, ſJ. w. | G j ne hinten; reis 4000: $1500 bar, 


| (Mnzeinen unter tiefer Aubrif 18c die Beile.) | ‚00 HShpothel; nahe Drei Straßenbabnlinien, 


—* in Powers Lake, Wisconſin (Erüher 
Freundesruh, jetzt während der 
| Sommermonate von Junt bis S 
| ber von der Chicago Normal * a of 
Phyſical Educatien for Ladies betrie— 

ben) ſofort verlangt: 
eine Putzfrau: 
Angenehme Arbeit, 
richteter Maſchinenbetrieb. 
bei beſter Behandlung, guter Belöſtigung 
und zugleich idenlem 
Freie Reiſe. 
zur Erholung und 
fleißige Frauen und Mädchen. Anmel— 

dungen am Dienstag, zwiſchen 10 bis 12 
Uhr mittags, im Hotel Randolph (früher 
Bismard Hotel), i 


bis 12 Uhr mittäags. Wir werden am 





Montag 209 Münıfer anitellen. 









urn: 
Offen abends, \ 


frühzeitig vor für eine prompte Unter Ihr nach den Zuderrübeniel- 


„rn in dieſer Saiſon 
Jowa Eure beſte re 
‚Wir bezahler 


Eine Waſchfrau; 
eine Hilfe für die Küche. 
ganz modern einge— 
Hohe Löhne | 


Zu mieten geſucht 


uns unter i 





und Ahr werdet eine gute ftetige | — 
redung „ 8 ’ " erlangt: Daicinen — für — 


Holzarbeiten, ſowie ein Planer-Arbeiter. 
Smith Barnes E Strohber * ie ee 
Milwautee, wie. 


35.00 per Mere und 
der höchſte Lohn, 
Gompany bezahlt | 





Stellung erhalten. Emplonment Office, | 


Chicago Ave. 


unb Sarrabee Str irgend eine“ Sommeraufenthalt. | 
z * Eine ſeltene Gelegenheit 


zum Verdienſt für 


Transportation, Expreß, 
Garten frei. Gutes Waſſer, der Boden | 
iſt leicht zu bearbeiten, und nahe zum 


und Außenarbeit. 
Telephon Lincoln 3930. 


Frauen, um den ganzen Tag oder 
nur für einige Stunden in der Küche 
behilflich zu ſein. Nachzufragen auf 
Stockwerk, im Employees' 
Lunch Room. 

Marihball Field& Co, 


Montaomern 











Stetiger Mann in mittleren 
—— für pr toner Arbeit in Whole⸗ 
Erfahrung nicht nötig; 


Inier Lotalagent bat 17jährige Gr=- 
| Tabrung in den Surerrübenfeldern und 
tann Eud) nähere und genaue Informa- 
Spredht bei ihm zu irgend 
Wir verſchiffen jede 


Heiratsgeinde 
‚u inter diefer N 
—— unter eit 


an Auguſt 





ſalegeſchäft; 
verheirateter bevorzugt. 
cago Avenue. 

Verlangt: Guter Vorter. 3435 South— 
| port Ave. 1 


| Honen geben. Frauen für | 


Lohn, Zim: | 
4621 | (sine te ch ler 


Mäddıeen oder 
(echte Rüchenarbeit: 
rer and Giien. Hotel Grasmere, 
! Sheridan Road. 


: Köchin und — — 
Ancoin Tavern, Morton Grove, 
14 u... nordweſtlich von Chi— 
angenehme Umge— 
— das ganze Jahr. E 
ie Televhoniert Wir. Huff =. 
ı Iumet 1208. 











Nnion Special Mahine Go. 
benötigt erfahrene 
Milling Madine Zctter8 und Overators | 
Hand uud nıtomatiidye | 
Schraubenmaidine Cperators 
Tool Makers 
Drehbank-Arbeiter 
i Feilen an kleiner 
genauer Arbeit: 

Polierer und Buffers: 
Japanners für Bruſh und Sprayarbeit. 
Departement offen Mon— 
tag, Mittwoch und Freitag abends bis 


Ba echen in 311 W. Auſtin Ave., 
” Employment Office, 










Al Weber, 
1642 Orchard Str., Chicago. 
Jowa Sugar Company, 
Waver! , Jomwa. 








m — — 
Vorter mit Erfahrung im — neu: 
: outer Yobn, 


ı Gowen von leichtem Yırı weds Heirat mit ein ter all 





— — ter brauchen Ni 
: Sofort, | Waiter: 


Br xoi m. 
Diviſion Sir. N 


mit Grfahrung 





8 





eine Apenur. 





Mädchenund Frauen BEER 
für Sinpaden von Grader Jar und 
Gandyiabrif-Arbeit. 
Wir offerieren Mädchen und J 
| permanente Arbeit in unierer 
|Griahrung nicht nötig: — Ar. 
beit und fpeziell Zunge 


wenn gewiünicht. W 


Verkänfer. 
viele freie Plätze für 
Münner and Aranen in allen Sck- 
tionen des Ganzen Yadens, 
Yohne zum Anfang und gute Gele- 
nenheit zum Emporarbeiten. 
. | beitsjtunden bo. 
fort anzufangen. 
ESuperinetendents Office, 9. Floor. 
ie Field & 6o,, 


: Nnopfmadıer, um — zweite Nörin 
terfnöpfe" zu macyen, James Bm 29° 


— Str, 





Employnent T Suvort Orders 


NMorth Ave. 


Wir aba Exltene auslänbilche Sierfiie, 


wunderbo Ile 


Bu verlaufen: Alle meine howWfeinen Möbel 
oon 6 Bimmerır, 
exwechſel) lerpiano und 


Kuchen⸗ — 
und keine 


u für reg 
: fein n aſchen. 7 


9: aus — 3 


—J ftetigen 2 
au balten und au ziehen, i 
dene Eorten \ 


Korterarbeit; 
| So: antagarbeit. Bondy, 16 N. . Glarf S Str. 
VvVerlangt Blackſmith und ‚Seller 
| Wagen und Auto Trucks. | 
Halſted Str. 


Stunden Arbeit, 
Wir ſchließen Samstag 
mittags. Guter Lohn. Kommt fertig zum 


Wafferpflanen faſt fietg 
| kaber bom “0 llettionsüberſchuß 
ern Mur nach 







3:30 bis 2:30: 
Nachzufragen in 


S 'Nona te al tes EN ſowie — und viet 


| eser —— 
yabten au — Au; 


| are: Monticello 6864. 
3 Sanitarium 
Ein exſter Klaſſe Phyſical * 


;  Rerlangt: Wächter für — — beat“ 
Sand fpeziellen Bolizeibienit zu berridh= | - 
„ten mehrere Tage in der W : 
"Monat. Fingerhuth Protective Patrol, | Hart. 
"A410 N. Clark Str., oder 746 N. Srant- * 
lin Straße. 


Verlangt: Männer, nm in hemiider 
gg = —*2 — ne 55 | 














Employment Dept. 
R. B. & E., 
Cracker Jack und Candy-Fabrikanten, 
Peoria und Harriſon Str. 


eriter gelte 








doche und beim 





it: Mä den, für al allgemeine Hau: sr: 
lein waſchen: 
oder Nachts heim 





progenlofe S — einer 


bie u "Rellington ve, 
fen an Xagen un 9uto Irud 5, | 


Salt ited Straße c 








Pur ineh undlösim. 3159 — 

















— für alt (gemeine Sausar- ; are: 
$15 die Woche, 


— | Eben. 2261 
am 


Kaſſiererinnen —— 
Ber —— — "sehe — 


— für den ganzen Tag oder Teilzeit, mit 


aM binen“ EIT RDO 





— * u > Wann; : auter Sohn; Prey 
t Beiertagarbkit, 





Columbia Sugar 6 Sompany, 






tertiid 





h Stiih! yes Higb Str... Eigentümer John Berghola, 








6 6 sen HOT »Ave., Ecke Waveland Ave, 

fi * * pbon: Y inton 4385. 24meitwX 

Küd— verfan fen: 2: $lat Frame, erſter Flat 

TR ım 1, Sum n werden. PRreis 
jzufragen: 3340 N. Aihland Pine 


mo dimi 
+ Zimmer Cottage; bil! 
Tustumft telephoniert: \ 

ſaſonn 
3 Flat Framegebäude, ſeche 
inſide; Concord Place; Miete 
eis 33200; leichte Abzahlung. 
Larrabee Etraße. 

E 20mailmft 
vertauſen: Bierſtockiges Badlteınhaus, 
| Caden, achn fleine moderne Wohnungen, dret 
auf | und bier Zimmer, Sfenbheizung. Miete 82886 
das Jahe. letne Anzablung. Kaufmann, 

1} Zelephon: Wellington 8265. +2 
ser | be hr Kordferte-Srundeigentunt lauft, DeL« 
221 













21 









































el | fauft vd, maufcht. icht U. Torpe, 320 Yorth ve, 
{ maitwæ 706*27 
bel von 5 Zimmer, mit Zu berfaufen: 6 Zimmer möbliertes Flat; 
it mw vden, einſoli Hi) | gut erbalienes ‚Flat; fann gleich bezogen wer— 
und Phonograph. Tel.: den. 814 Webſter Ave. —— 
3 Süd Ceir #ral karl u beı . itöc,. Geichäfe — roperty 
Dampf! Licht. idemamer 20:4 
[ SiS. 1748 6 IN. Salite» tr fafomo 
5645. falfonıo | ” = . PR: nee, 
— Nordweitieite, 
are zu l Eichen 
über: tuos md: — Sofortige Bejignahme 
rot 2. ‚lat IT 1olle Brid»Bunaalows in „bi hfeinem Re— 
A Siftrift mit anborichriften, zu dei 
moderne Möbel, Nuas | ! Kreifen beria Gebäude die jest int 
er arı 7 1 verder ! ’ + 
faft neu. 1421 Carmen! : enzitien Find, werden $2000 mebe folten; 
tr. 4 Wlod3 nörblih bon | num ein paar nod übrig; durchweg Hartholz; 
244 Ik iD VII Dil = * * £ 
19mailw! IN te mit Feuexpla Eichen 
ee mafiit Buffet, 
ter od) ent a ı a d 
billig. Lüche; Dach famı i nt u 
x 2 tr; alle Berbeiier einaclegt ım 





bezahl inſch gepfi Stra Block von Mil⸗ 
darumter ein Mabagoni-Spies | 7 —— wiord und Velmont. Eigentümer 
Pictrola mit Records, billig, | 4! Farın Avenue. 








enommeı 299) Fapft © Undere im Weit Nabensmwood-, Sofferf 
Redzie 6363. Berfaufe einem. " — RE EEE WAREN 
€ * 
— 2ma“a 6011 Irvin Bart Dvd. Kildare 50 
Händler. 2 | . 22maitın 
bel au berfaufen | Salbeäder, 
Rerfteia Fe | heute der größte Hauf in Ehicane, 
> mitlags, permindert die Koſten des Lebens, 


heſitzt Euren eigenen Garten und 
uhner, haltet eine stub und einige 
mern diweine. 
to Ihr lönnt zır Fehr leichten Bedin- 
fteiaerer nungen fanfc ſprecht vor in der 








trn 





fomo Office 40663 Milwautee Ave. Koder 
— — — — telephoniert Kildare 4900 und ich 
Zager von geuen une gebraugten lomme in einem Automobil nad 
t ü in Werner ve Furniture Surem, Heim und nebme Guch gar 
Lincoln Abe. Zel. Zincoln 1377, Befihtiaung des Eigentums 
“Tr 2 c 
2bmz*X William Zeloästy Co 


EEE 


deutinen Sptifer und Optometriſt 


'oder ohne Kriahrung: N. ES hwimmer, 6: 


Anfang; fchnelle Veiörderung für folche, | 
welche qualifizieren. 
‚ bästnifte, Nachz zufragen den gan, Ben 
Ztoloisty auf dem 6. 3 


Bay City, Michigan. 

Familien verlangt mit wenigſtens drei 
oder mehr Arbeitern in der Familie; wir | 
J bezahlen 535 den Here, und geben Gudı 
tzahlende Beſchäftigung i j 
5 während des Winters. 
Reiſe, freies Haus und Garten, ee 
‚freie Beförderung Gurer 
hen von Gurem Heim nadı den Neiic- 
Wir verichiffen jeden Tientstag 

auf einem Sprzialzug. 
Vorzuſprechen 
ee - ZSonmtar 


Harmony Cafeteria, 


3159 Chicago Ave. | > North Avenue. 





— = R Beite Arbeitsver- 
Piannenwaider: 
Lohn; keine Sonntag- oder Feiertagar— 
beit. Harmony Cafeteria, 
dolph Str. ni 
Verlangt: Männer und junge Männer 
—— Beſchäftigung 
3, Congreß Str. 


. Tel. Wellington 3 









SHaushaltia= 





für Sabrifarbeit; Mädchen, das aut | pb. 
und guter Lohn. ! und cine deutliche Hand- | 
und Zahlti- | 
Grfahrung nidt nötig: 
\legenheit für Beförderung: eins, 
der Sitdweitieite wohnt, bevorzugt. Gable 
. und Eaulins al 








rerinen fan 
ſchrift ſchreibt, 
ſten-Arbeit; 


Verlangt: Grasſchneider und Arbei-4 
ter; keine Werkzeuge nötig. Nehmt 12. — 
Car oder Garfield 
Vark Hochbahn. Nachzufragen im Foreſt 
Home Cemetery, Foreſt Park, Ill. 





Donnerstag, 
von 8 Uhr mor⸗— 
uhr abends in der Pruden— 
Zwei Eingänge. 
) ‚ardofic ac H veied Str. und North Ave, 
- Stanf Ralla, Vertreter, 


— ce 





Str. Chicago Ape, 


— Geld anf Möbel, <a: üre m. h. 
um an Kiraftnta- 


ſchinen zu —— ſowie Handarbeiterin- 





—A 
— uf ragen nah 


leaur zu waichen: « 


Lohn und ſte— 
tige Birbeit. 1 


: Familien !- 
RS: 38 Broadway. 











: Mädhen für Falzen, leichte | 
Stückarbeit. 
Hughes E Co., 4642 Ra 
ven⸗s wood Avenue. 

Berlangt Madden für 
_ Soeffielb A 


Mäddren, um im 
— 109 





$ 50 fir einen 








errührnfalbare 
uderrübenfeldern 


das Kür -{chnei 










e 


Eait Kaibine 





2 i ’ nsarbeit in ! inem Apartım 
und ivie Bepabien Bie ( le 


Vorter, junger Mann — * 
höchſte Loh n, 





2052 —— 





Finanzielles 
n imter dieſer R 











—— „au fah ten; „.de 
. | — 
Illinois Str. 


zu helfen. Ana. 








te 


win 











auf 832.50, 
— Junges Mädchen, um Klei- B ee wünſcht, unterfucht 
dungsſtücke mit Labels 

Schwarz, 109 W. Fuͤnbi⸗ C 
| gt: Aufwärterin: 
‚| Bimmer und Koſt. 839 N. D 





un > vrom pie 










zu verichen, 9 





Milm — Wie 








nicht (ngros für da® Geld faujen. Ab- | !u 
zahlungen können nach Belichen verein: | U 
werden. Bezablt $1 die Woche. | 128 sur 


Bu berfauten: 


* u guter Cohn, 


ie oma allen cu. 





zummen bon $5U0 bis 
















Sde Hort Rt: 


835 für den Ader und einen ($1) | 
Toller extra für jede Zonne über ncun | 





‘Sarleben auf 












22maif 
Pianos, PER Inſtrumente ee ee 
r elcer brif 18c die Zeile.) «1 „Hin Frame-Cotta auf Konfeet- 
L Ztradivara Gabi (b ö reine 2 „Stats, 4101 Zuller 

r 5 und 3 | 





5OX125 3 
modimi 
nd 2itücige 
Ztein:Balcs 
acvilaitert, drei 

















( t | Karlinien * Höochbahn. $4500 aufwärts; 
15 >; ; | leid te 10; lungen. ‚Slat leer in jedem Haus, 
> dif Ir ) Otto Dob tot) 3159 Seving Park Bortlebard, 
mi — 2. mi mot 
ii —— 
12 tfaufen: 1%2-itöcige Brid-Cottage, 2423 
f Strabe, #ı elctftr. Licht; Garar » 
Preis 31000; $1000° bar, Reit wie 
1, c I % 
' art $ ibrabamfon 
x ng Part Vivd., Wellington 126. 
1 ra f elt < a uno“ nun 
ür @ mit Südſeite. 
r 3 rfaufen 4 imme Cottage. 31600. 
1922 S. Kedzie 714 cir 50 tr. Unzufragen nach 6 Uhr 
abends modi 
— Vorſtädte. 
Kleider Zu verkaufen: 
nter diefer Aubrif 18c die Zeile.) | ———C ch one Heimftätten— 
GroßerFrühiahrs Verkauf It Deuter Kasdarichait, von 1, 11 umd 21% 
von Anziigen, Uekerzichern und Hegen: ae — 
loan. e so .- y ns or Br ⸗ a BD “ J— — * 
röcken, 540 bis 550 Werte, herabgeiekt | E Ivo, entenbre Set, Milwaulee 


Senn Ihr ehwas ganz & Zi ein Zivifion. — Mut 

* Eure Gartens 
Siihnerfarm einrichten, 
i3 600 Dollars, Bare 





Ic 
It 
u) 


Ihr könnt dieſe Waren Rre 





ö fultibierte arm bon 
fer fowie eine fleine, nicht Lultipierte, 


Abends vijen bis 8 Uhr. ven 28 Ader zu laufen. 
Hyman«s“Co., — ——— 
215 N. Clart Str. nahe Lake Str. Fir 4 State Bant of Dentenville, Ill. 


| Tonnen vom 
find dort fait um "sie Hälfte | 
wie in der —* ſe der Groß ſtädte. 
Jowa Valley Sugar Go. 


Caramie — Chicago, Ju. | 
|Ter, Rildare : 


Yebensmittel | 












| Pandarliehen 


J)rtlihe Kleider.» Breiie. — 

hie fih nad — Jeden Portemonnau 

Garanniern Euch don 10—50 Broa. an!;z 
— ⸗ 


werlzeug, um 
—— — 






— an T 









Rechtsanwälte 










s J. Gottlieb, 




















; ten,Ermitteluns 
Bollmadbten, Fabangelenenbeis- 
La@alle Eir,, L 
bon 9 bis 1 Uhr nachm. 
von 2 bis 8 Uhr —2 


2923737 





Sranftin —* 
— —— 

Ehltem berdier nen. 
Koftner 2* 


- 






































5* Bicior Glectric 




















für Kae Sau 
ſche 












gu file; ftetic Stellung indyen Männer n. Stnaben 





ilmai*X Seorg E. Franzen, Eigentümer. 


feıne Kot, 2U6X 





















Xh babe eine 


3 $690, Aauft 
ner züchten, 











aren; einige WUrtifel au !s: 






toltenvrci3. Fertige, pfl ö 
son U: u pflanzen Tönnt, 
In: 0 berzieher fü 5 Minuten Fahrt 
tjunge Männer, Gürtel, Waiſt— 1 Fahrgeld; 72 
1: erdative Faſ⸗ gegen bar öder auf 


8 ‚u Zcbt un · 
üg en und lieber 
0, $22.50, $25 u 
s45 biz 65 ıe | 
860. Anzüge u.licher, | - 

iinder, $6.50 u. aufw. 





chen, Echreibt fofort, 
it, — 22mailmX 








m Serae| sa 14, Fand. Nr. 112 No, RaSalle 
1, a zerfie * tm 33 omo 
Ein fvezieller Ra —— 


Acre Sühnerfarm 


der für den Ver— abe Dnden Abe., 


ift, Offen tänliı 4 en 

bi 10 abend&: $100 b 
bis 05; 

. Luna Ave, 

20mailw&£ 


ſchreibt 


nesEi rabe. Sarmländereien. 





— en Groker Be : 130 Mcres, nahe LaRorte 













Anzeigen unter diefer Rubrif 1c das ort) | - 

















Hunde, Vögel n. ſ. w. 4 














te —— g 
































| —* atert an alle en ® vichten 








































geni&irmarbeit 





























allgemeine ec . 





: Man Blat. * 
— 
⸗— mafer ner 
parieren alter —* bel veritet ht, 2 
1919 Speffielb_? 
: Smich an E an 



























































für „Haus Bacheil: 
















Güte i” A ne 
rt und Kommillion, 








Yo pi Es n 
2nefertigt „de ‚m 
Jiota ben dpo't Co. 
Nefbi naten. etz 
— Anoch, 
. Delannter, Beute so Jolat und Notar 
Ecke torth ? ne, 


| glaubiaungen 
B ürgerpaptere 







——— — — — — — 
Berlangt: Bäder an Brot und Cutes, 
Beilfuß, 3365 Eolorat do Abe. _ 














: Mä Bearborn Eir., : 
4 Weſt nion rl lace. 





nel gen ur nter di eier Rı ıbrif 18c die Zei le.) | 
Steiger ıas; u Ser 








| bat au be erlauf en: „1s 






















deutich- one srreidud 
auter Robn. —— 


Ave. und Blackhawl 


Berlanat: Eoncrefe Wormann ı 


für Eoncrete Etad3, Zu erfragen: £ I. Meı N 
138 N. LaCalle Etr. 











99m al X| ungar 


i Rechtsanwalt 
; 1, Ober ‚Scan Alle Gerichtzfaden. 




















Mädchen oder raue t: Bude äffiges 
i leichte Arbeit. 
Supreme —* 
ehe Buß 2 Fioor, 900 W. Poll Er. 


651 Weit Srorth Avenue. 








Ede xhroop Ein 


= 

















Maſchinen — nn, 
0 S. “Eircle Ave., Foreſt Bart. 





7333 a Sbe., 





























Suberfäffiger, erfahrener Bartender 


: T 886 Nbendpoft. 
Mühlftein-Dreffer und 
ebairmann. feit 35 Sahren tätig für © 
Baint, Whitelead, garantiert für befte Leiftung 








Billard und Pocket Tiſche 
en (Anzeigen unter dieier Nubril 18c die Beile,) 
Neue und gebraudbte Billard» und "Bodets 











Nahaufragen 


N zinner, guter Mann für ftetige 
oder anzurujen: 


onnenarbeit. 180 N, Dearborn Eitr., Room 416. 
— — 





Verlangt: Aeltere Dante um fchriftlide Ar- 
beit zu erledigen; Referenzen erwũnſcht. Adr.: 
5 511 — — 


















(Anzeigen unter diefer Kubril 18c die Seile.) 
5227 ©. Eenaamon ©tr,, Te ee ee eve fe enter een ee 
zum yarse 3ER, 
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| Weſtlicher, Crate .......... 8; Comm, Edifon " z na der Tarifraten feit heute vor Richter Kavanagh und — EXT ER: ee) 1m: 
T J | f (' iR 10,000 — bares Sch, 2 Elan, daß Saba 3.00 4.0 1f * 53 2... 2000 73 7% 77% — “len K MER q = u a Geſchworenen unter der Ankl age zu * * — 3 Bere ie * en ste 56,0% 0,0 #) Bank. 
ransa lanfie ransporlalion » Ine. 9 hier geliefert, ... 7 starola, das Faß.. * Northw. Elevated ganz energiſch bekämp nr = 


Yattiaint, grobe silte...... 0.20 223 11t 53 ...... 2000 f # 60 


06 verantworten, zurzeit. der Negervere |» BIER NIE In 4 
: hnittbonnen, Hamper z..... 2.00 —250 | Oaden Gas 58.1000 2 5.5 er leine derartige Mahnahme eine Erhö- - * — er * 483 3 8 R hi d A 
1646 LARRABFE STR. | — — "die Aifte, 5.00 e — * des Preifes nn Zeitungen um | Folgungen Ende lehten Julis einen % Kg Fa 35 8. Asniand Avenue. 
<el.: Diverjeh 2567. | 10,000 ronen, nach irgend — Spin iat der el— 1.00 Dr Rn 2 hit Yır y 9 — | ng — 5 £ 8 m irde. farbigen Mitarbeiter ar der Erchanae |: | 
John W, Tieger, Rıäf, Ich. 9. Beer, |® einm Klat in Ungarn s55 | —— — Erate...... 8.00 + na — in den wi] bi3 300 Prozent yeoingen pü 
10,000 Kronen, barcs Geld ee nas 5.90 = kun der New Yorker Bi örſe in dem wich- 
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— — — 
— — 4* Telephon: Yards 7020 
Ave. im Schlachthausviertel mit Kan? —— 
* Schaufel J einem. Beſenſtiel in |$ Tffice-Stunden: 9 Uhr morgens bi3 4:30 abends. — Tonnerötags Yon 
bier gelicier! 75 8 | Biwicheln, Cı iforiic, 1C0 Tb. 6 —+,50 tigſten Aktien Sind be Ba) 12 rer IRA 0 De : ee Be re x bis 3. — Samstags 9 bis 
ter 8 ee ee ae Te | ſind her — a | In Sadıen des Whiskyſchlei fſcheußlichſtet ¶ Weife uümgebracht zu  bi3 9 abend amsStags von 9 bis I ihr abend3, 
M . . älußbreife |y: —— — a a 
— —— Kartoffeln. | — 9 Snmztag händlerringes iſt es dem Mayor 
10,000 polniſche Mark 860 4— —. Starte Besen, 102 N. Clart Etr.\ merican Can Companv. . .. 355 Dalromple und ſeinen Mannen ge— 
10,000 polnifche Mart, si. en en. 5 = ‚lungen, weitere Gejtändniffe bon 
bares Geld 8110 | Rote und tmeihe Minnefota und Ineconda | 


Bisconfin, 100 Krumd » 2 Ina en DD 5° Renten zu erlangen, die angeblich Mode: Nenheiten. | : EREREEEIEEEEEUETERTOOOOTUUROR 
. Ih CzechoStowakiag: BI Neue Mar! toffeln, Slorita, Mr. s Baldivin Kocomati 100% 10 } von den Beklagten größere Mengen E 9 
nach ud I 10,000 Kronen heute... "220 Mi 1, das Sap. nn 15.00 Baltimore &_ Ohio, 30%; H | Spirituoſen gekauft haben. Im — — — — | * Seht unſere Liste bon 
: 10,000 Sror., bar. Geld. 3250 R Getreide, Mehln. Hen. | Chic, ‚Mile —— i.. 30 24 übrigen zicht die Unterjuchumg wet- (Eigendienft der „Ubendpoft.”) 


Nenn Shr Geld nad || Augo- Slavia: 4— (Barpreife.) ——— Oi, Itere Kreife. E3 it angeblich ermif- N ng 1% 
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Hauſe zu ſchicken wänſcht, 5 10,000 Kronen .89515 Is nördlicher 5 Sufpiration GOBBEr ..nneen 40% 50 “tet ge pe gg Ein ei nn in — le N IN: otheß oldanla en 
oder Dampffchiff» Tidets ||, 10,000 Kr., bares Gelb .s125 — ———— = Sit, Mercan ıtile Sie 283 * — J auch auf die Staaten Wis- Ein einfaches Modell, welches in © 


Zicht weitere Kreiie. 
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Vorzugdaltich..nnenee 80%, K 3. [einer neuen anzıed enden Art die 7? 
faufen wollt, oder wenn ||, 1,000 Rubel ..825 — a ha, confin, Indiana und Kentudy aus zieh 


u DE ee I Tetroleum .........171 7 der dort w ns Scl- |Öüfte berborhebt, Die zweiteilige | id 2 ? 
Ihr einen Paß braucht 10,000 Rube!l bares Geld 8215 | Ar. 3, dD a gierican 1 a 66% I 6 gedehnt * — + — iſt am Gürt [ angeheftet und |: un She Geld anzulegen ? Berjäumt wicht, unfere Erbe "Tip 
Ih ih 19 nn Zn ua Aa 4 ir 3 ee Nertbern Kacific ia „te: shelfer hatten. Auf dieie wird z ent an e irte —— und | L Hh bothet Geldanlagen zu jehen, bevor Ihr Eure Gelder anlegt. 
oder einen öffentlicien No⸗ ee IE ——— ie Dennfoivania einien „.n..... Bl Er vum in eine Front und Rück Panel. * Wir 
tar für Dokumente, “ — AR E|Verid ff: ung (Mohe)— Neading \ st1,| Die —“ Emi [ Sculina, | = 27 — I 
IK Chiffäfarten über alle Linien. PR | _ eisen. .....248,000;, Mai... 80,000 | Remiblic can Iron and Cleel.. $% 73/9197 S, Whipdple Str, und Albert | z : | 
mendet Fuch an die Ausländiſches Geld ſtets an Hand. sg — Zears Roebu 295 206 F a pi Bean B | 


werden, die 6% bringen. Sie find dur au sgetvähltes Einfoms 
wg nn . Ak Benin RR ER Southern Nailmad............ 207% 22 I ) 527 W or Str ie men bringendes G d d 9 D 
Nat in Stener- und Gepädange: Nr. 3, 102 | Teras Si re 133; Idario, 527 MW, Taylor Str., die gendes Grundeigentum in dem Madijonsstedzie Diftrikt, 


u. 453 BR I JAN | % | hicanos, fich —ein dtteil, \d 
3 | Geritc— Tobacco ya fürg (ih, wie berichtet, beim Fort: AN hg ı | ; : dent Herzen Chicagos, jichergeitellt einem Stadtteil, \dejlen 
a fegenheiten. h KC j 2 Tobacco ;3 63% — —— — = 2 | ’ € 9 at 
5 a * lg — —— DEN m ſchaffen von 750 Kiſten angeblich | N EA | | * Stabilität und Wachstum ibn zu einem ausnahmsweiſe wün— 
N = ” ' —* EEE EEE TEIEEI N seh oggen ⸗ 13 1b 9114 | A| ar\ ’ * 
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haben individuelle exite Hhpothefen in Beträgen bon 
$1,000 und aufwärts, die in einem bis zu fünf Kahren fällig 


an 1. ©. Nu Ä * a ichenswerten Feld fir Geldanlagen maden . 
— — BE Rasen 1.98 | N — * 20% ‚lau rund gefälſchter Anweiſunger Yir beiorgen auch die Geichäfte auf der Weitfeite für die 


j | — en 1 46% | er langter Epirituojen vor der Sin: } 2 „ ER An | * Inveſtbrs ecurity Corporation, und offerieren erſte Hypothek 
Mehl — | ’ , | 5 
j! Frühj Sta —4 a ı Te rtür d W NMs ) 8 id u 3 1 } Hl . Grun eige th l und d e Bonds, d n rie⸗ 
BANK j | er ndard....... — Die Altien fielen heute noch mehr iQ der Lhis kygroß har ng | \ ' , ! ) deigentum- und induſtrielle onds, die von ihnen geſch ie⸗ 


Julius Loeſer, 1015 S. State Str., | —— — ben ſind. 
4 do., meid ... ..12.00 -13.00 m Ku J — ——— N RR x 
1957 Grand Ave, noaden, beig —— 11.95 > m RR | verhaftet wurden, hatten jidh heute 1? ; 


| 2 1.95 E I — —— — —3. Kommt und beſucht uns. Wer ın es Euch am Taae nicht paßt, kommt 

RR | ( Ber BR wer : or Dem Bundeskommiſſar Maſon /t)ly TI | tenstag oder Tanıstag abends. Yaht Eud) von uns darle wie Mi 
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| sen, (Serlanf auf de den "Seleit ten.) i Die Baumwollebörſe. ter je 82500 Bürgſchaft geſtellt. | WHRA IN F — x 
Gold Bonds "Re. "dr. ee 10.00 | Un ber cm Porfer Yaummollbörfe wurden | Een | 14 N \\lyH | * Wollt Ihr Grundeigentum kaufen oder 


Ben National Bond & — in te pasmias 2:15 folgende Ireife der Die Anhäufung der Frahigüter. ee N verianfen? Wir fünnen Euch helfen. 
} J ationa En x Sidi ne 200 | EAN DE 0 OBER EEE | gen te bi ten alle & art | ei J 
Schi arten eN- Agent | Mortgage Trust Co, | Sordwetis INT 00 au : Cambına | Bahnbenınie Bicien alle Kräfte anf, um 


— — ——— : MADISON & KE 
o ınotls Nogacn sureneeeesenennn nn 22. -24.00 | — | u us ur: ; E I ns fi . 
— 22.00-24.00 | — — m der immer ernſtlicher werden- | i 
6 eld ſendungen nn Auclamin INNERE 00 800 | Mranbinipekter mnterfugt. |ben Snhäufung bon. Sradhtgüteen u E STATE BANK 
s Wellington 7354 | — und der hierdurd) bedingten Steige: | 


5 Timot he -12. 

| nn m —— — 4 J ge * Atvi ; eh Am dem Haufe Mr. 6427 Irving Part rung der Preife für Lebensmittel |Diefer Tamenrot Nr. 9598 it in 1% 3131 WEST MADISON STR. CHICAGO 
Deutſchland, Heflerreid, & | end Yarwid, Cdni nn ——— — Blod. heute nacht Feuer ausgebrochen. ein Ende zu machen, traten hier — von — Zoll Taille— Offen Dienstag und Samstag abends von 6:30 biß 8:30, 
nach gauz Ungarn, Jugo-⸗ “ matsspemor | Leite Chem zenenasnen 13.25 —ı3.76 |, Gegen 1 Uhr heute morgen brad) heute die Bigepeäfibenten und die weite zu haben, 26 Zoll bedarf 41 Telephon Kedzie 3980 

— ig. I i Materialwarenladen von Generalbetriebsleiter von dr en 36 Zoll breiten Stoff nebit |% Im Herze ; 

k — —— — — ⸗ in dem Mate: — riebsleite eißig in Im Herzen der ** Wejſtſeite. 

lavien, Czechoſlova In, a | William Kotedi, Nr. 6427 Xrving | Chicago einlaufenden Bahnen im 434 Nd. in Yalten gelegten Bejak. u — 
Siebenbürgen, Bukowina J. Park Blod., Feuer aus, welches erſt | Burean NR. Aihtons, des Präfiden- Preis 12c. des — ech 


Zelegrapbijde Ge Gelbjenbunyen. E | Geldſendungen nach Deutſchland, gelöſcht werden konnte, nachdem es ten der „American Railway Aſſo— 


einen Schaden von annähernd 81800 ciation“, zuſammen. Man kam dahin Suittmuftır find unter Angabe der | mevolverſchlacht. 


— * gewünſchten Größe und der betreffenden wurde, wie es ſcheint, von einer Ku⸗ 

Notariats— - Kanzlei. 45 Deutſche Wertpapiere angerichtet Hatte. Auf Anfuchen bes |überein, mit vereinten Kräften und | Pummer gegen Tinſendung von 12 Zigarrenhändler berichtet, daß er von gel getroffen, feine Gpießgefelien 
Befanfitige wenn yisttıtn enden MIM 1. ©. Si Pr u , ı Hausbefiterd Hat der ftäbtifche unter Sintanfekung jeglichen per. | Cents zu beziehen durch Die „Mode: | Saubiten Ateriufien wurde. Fe ihn aber davon. Die . 
; ee —— J · S. Liberty Bonds und andere amerifanifce Wertpapiere. | Brandinipeftor eine gründliche Uns | jönlichen Intereifes alle Kräfte auf. | bteilung ber, „Abendvoft, 223 weft 


— t jetzt ſämtliche Hoſpi 
Waſhington Str., Chicago, Ju. Checks Zwiſchen drei gutgekleideten an— | lizei fuch 

a5 Wollenberger & Co. ift Das ältefte Deutihe Bant: B terlugung eingeleitet, um bie Ents | aubieten, um dem Webelitande abzu- | und „Money Irders“ follten auf „Ihe, geblichen Banditen und Fran Vater, | nad dem angeblich beripumbeten 
AS haus in Chicago, hat die beiten Verbindungen — Deutiche |ftehungsurfadhe des Brandes, der an- | helfen. BE Abendpojt Co.“ ansgeftellt werden. | einem Zigarrenhändler. kam es heute —— ab. Bafers Angaben find 

[ —A Bank; Dresdner Bank; Diskonto-Geſe Uſchaft — ſowie ſeinen eigenen geblich an zwei Stelen gleichzeitig Den Vorſitz führt M. Caſey von — — — — zu früber Morgenjtugpe zu einer re | \jeboch nicht aleichlautenb mit beten 

4 Vertreter in Deutichland. ‚zum Yusbrud; fam, feitzuftellen, der Abteilung für Waggondienit. | Waren inLagerhaus eingeſtiegen gelrechten Revolverſchacht, als pie | yon Samuel Hare, Nr. 120 Of 2 

544 Karth Avenue um Wollenberger & Co.’8 Breiie find fo niedrig, wie e3 | — — — Als Hauptfrage ſoll zuvörderſt die 
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nut — Burfchen diefem in feinem Laden, | Straße, und ‘ra Rothfchilb, - 
CHICAGO ıL. 9} deren altbewährte Geſchäfts führung erlaubt. Da die Wedhjelraten Bald gelöidht. swedmäßige Verteilung der Fracht⸗ Polizei glaubt, daß ſie den Geldſchrank Nr. 223 O. 46. Straße, einen un. | 47 118 ©. Michigan Ape., meldge' 
2. wioor, erite Tür, | — 


UF | flären, daß die Schieherei bie e 
= A und jon die Brei’ W wagen auf die verſchiedenen in Fra⸗ ſprengen wollten. erwünjchten Befuc) abitatteten. Wie | f M 
Effen jeden Übens Bis 9 the and UM dern ot an Di Yu — ee . un Se Dem Sogerimmb_ Der Siema ge fommenden Bahnen erörtert * In dem Robert Hintz, Nr. 420 O. ——— kam. die Gauner | eines während eines Nartenfpiels 
Esuntags bi® mittag. AM Nrinzivien amdereinbar Rreife — Ba nn zeigen. Frantlin MeVeagh & Co. an Mar-| den. 3. Rogers, Vizepräfident der 47. Straße, gehörigen Lagerhaus | mit gezogenen Nevolvern in fein Ges entſtandenen Streites war. 
Zwecks zuwerlaffiger koulanter und reeller Bedienung wende ‚tet und Late Strafe entftand Beute | Pennfglvania Bahn, ſtellte bereils durden don Detektives ber Bezivks- |Thäft und befahlen ihm, bie Hände ’ | 
—— #8 man jih an B zu früher Morgenftunbe ein Brand, | geitern abend fÄhleunige Vefeitigung | ae an der 50. Strafe Harry | bohzußalten. Uni fatt bem Beiehle] eior Dalrympies Gehlifen 
—— 2, 2 ber. jedoch fchon nad) kurzem aber| dcs Kohlenmangels in Ausjticht, in- 
— Auch eine Würde, — W.: „Se: 


re Davis, James Tyler und Edreard | nachzulommen, ergriff er feinSchieß- Der in Dienften von Major: 
at. Bo au 5 bartnädigen Kampf jeitens ber’ dem er erflärte, ohne Verzug jolle Touhy — Vans die Bes leifen, welches er Hinter dem Laden-|tymple jtehende Unterſuchn 
Pr —2 dort ru — GER 8COD. — en | —* jeder verfügbare Frachtwagen für |amten ſie dort überraſcht hatten. Die tiſch liegen hatte, und begann auf bie — Leonard — il 
at aud) eine gr f IR - \ nt 2 nachdem ein aden von ungefähr Kohlentransport herange wer⸗ s Eindringli e Di - | anlaljung bon Frl. Sat 

— 8. „Wieio? Dan bört bod) nie N Bankseschaeft 5 port herangezogen ier- | Boligei ift,der Anficht, daß fie in da ringlinge zu feuern. Die Ha= fung ° ah 


500 angerichtet worben war. Die! den. 


ihm!” i dagerhau⸗ eingeſtiegen waren, um lunken ergriffen dann angeblich die in Haft genommen. Die 
.. De — en are 105 LaSalle St.. Ecke Monroe Urfade bes Brandes fonnte noh| Er fügte hinzu, dab infolge des | den Gelpfehrant zu fprengen. Man Flucht und wurden von Vater durch] behauptet, baß ber Vearhte. fie aus 


( ’ nicht ermittelt werben. Streifs nur chma 70 Prozent der |alaubt/ihnen noch eine aanze Reihe ein Gäßchen vetfolgt. Während ber dem Great Northern Hotel 
2 —— Oi 7— —A Nejtor CHTAGO — — Sradhtarbeiter fich bis dahin zur Ar, — und Viebſtähle zut Jagd wurden eine ganze Anzahl ſen verfuchte und ſich ung 
t hieſigen ünſtlerſchaft · | * —— Rejet die „Sonntagpoft”., _|beit gemeldet hätten, a legen zu können  Süffe — Einer der Reit gegenüber benahn 
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rrarape Diefe Berfünfe für Dienstag R 
Bejte Bargams de3 Jahres morgen 
Wir offerieren tauiende don NMards — 
; $ - .. . * .- y * —⸗ —V — 
net, ſehr fanch — Established 1875 by E.]. Lehmann Nainjoofs; weiße leinenfiniihed Waſch Suitings; 
REIN N BE nannten rennen l4c double fold, yardbreit; 10 YD3. an einen Naufer; 


Zirtoin, Borterhonfe cr Einb Stenf, 20e Pfd. The Store of To-day and “Tomorrow 50e feine Weifivaren 
Weite Pajama und Drei Cheds, yardbreit; Feine 
EIERN State, Adams and Dearborn Streets Auswahl —*— die Yard...... 


Nib, Navel oder Alanf Noaft of Berf, Aump oder Fleiſchige Verf Round Stcat Bargain-Paienient 
Lich, d38 Pfund, Elf; ausacwäblt, Pfund, banks, Pfund, - Bfund, 
* R | 
10c 19c 5ce 19e Ä 
| ——— iz iße Dimities; Bluebird weiße Lingerie 
i —— 1 Friſche Florida — mercerized weiße Dimities; B iße Yin 
Zwiebeln ⸗ Seife Fe 





— —— 


— 


* — 


Verkauf von prachtvollen Kleidern Verkauf von Norfolke Unabenanzügen 
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Bargain-Bajement 
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ai 2 Cs - — De 
Werte bis 833. u 14.0 Werte bis $13.50, zu 6.75 : 
Die Werte in diefem Nerfauf können nicht über Do 5 
troffen werden, und tvir bezweifeln, daß fie zu dic ! - Anzug 


| 


stuhjahrs Dindelle, in hellen and dunklen 
Miidinngen; alle haben nefütterte „Snider- 
boder” Hojen; Bronen 6 bis 17 Jahr. nd 
100 blane aanziwollene echtfarbige Serge Wor- 
folf Anzüne, Großen 6 bis 11 Jahre. Werte 
bis $13.50 ,Auswahl moraen zn 6.75, 

Nedit vorbehalten Onantitäten zu beſchränken. 

Keine an Händler verkanit. 


ſer Zeit wieder geboten werden können. Eine An 
zahl von prächtigen Faſſons zur Auswahl, Accor 
dion Pleats, Tunic Effekts und vielen anderen me 
dernen Eigenheiten. Vorzügliche Qualität von 
Satin, Taffeta, Georgette, Jerſey und geblümter 
Georgette, in vielen Kombinationen mit Satin. 
Vorzüaliches Karben-Sortiment; Größen für Mit 
je3 und Tamen: morgen, Werte bi zu $35.00 
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Werte 
bis 840, 
zu 23. 75 


Einer der ſeltenſten Suit 
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Bargains der Saiſon — — 
— ka Entzüdende Mäntel | 1 | 2 = 
in prächtigen xXallons, die ’ NR o el c 5 — 













neueſte Faſſons; einige 


Werte bis 


neuelten Frübjahr- Modelle — 


En 


bis 3350 







nit Gürtel, andere Toie par- 
































aus reinioollenen Stoffen ge» jend. Sehr hübſch beſetzt— —410. zu 6.69 u2 1 9 * 
macht, ſehr nett beſetzt, ſeidenes zahlreiche feſche Eigenheiten; a a a a ’ 
Butter und andere hübfche Eigen« Yhtelie Diarken: Meise Mlcik. ee ee 2,000 Paar anickerbocker⸗Hoſen für Knaben 
8 jafte 3 ; Rolo lot brüftig, mit Gürtel rund herum; Sturmkragen — & a ae atei: Baaikr e 
beiten; eine qute Auswahl von Fars Burella, Velour, Serge etc. An— Strap und Schnalle am Aermel, Patch Taſchen; — Aue —— an sana gefüttert. 
ben ımd Größen für Damen und Mii- gebrohene Größen für Miifes umd Srößen 8 bis zu 18 Jahren. Nur 418 in diefer Viele find valfend für Heröft- at Ninteraebraud, 1 ® 


Rarti Woerte 18 8 Spoae fir Dun 
fe3, Werte 613 $40, zu Bartie Werte bis au $10. Cpesiell für Diens 





und Damen; Werte bis zu S25: zu E ivie für aegenmwärtigen Gebraud. Größen 6 bi$ 18 Jahre 
ES) Werte bie zu $3.50, u... 


Wafchanzüge für Knaben 
Rorfoll und Oliver Twiſt Faſſ aus echt Etoff —* 
macht; Größen 24 bis 7 an 2: Bee au — —7* 1 ‚69 


Dinien für Knaben 











Spieianzüge yür Kunben 
Aus blauem Denim, Bin Cheds und ISabajd Streifen; furze mud 1 
cl, Anic- und Knöhelstänge; 2 bi5 8 Zahre; $2 Werte, äll......... 
Strohhüte für Ana ben 


Strobbüte für Knaben, in fhwara ‚blau und braun — $1.40 Werte $1 Aus guten 
— te 
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Tas nene — duſtrie nehmen. ben Breiteften Raum (fit höchſt dekorativ geftartet. Die | Türe machen nur Wite. Män Habe! Lebende T Tierformen ans der er Urzeit. fr | — ———— Tr —X 
— unter den Muſtern ein. Nichts aber Plakate ſind eindringlich und aeſthe - | dort plöglih einen „Schiwiezer“ ges | Tafiage nad und von tie ? P 
(Sortiekung von Seite 4.) * jo erfreulich, wie die hohe Ent- tiſch unanfechtbar, Bufel aber hat |funden. Durch die Straßen sieben | Ein belgifcher Käger, M. Capelle, | Kra Riese © Zente durch m nee und direfte 


Methoden behandelt 


Mein verbefiertes EHnitem uoerhe!t 
die alte Weije, ftarle Medizin dem | 


er efe äußerlich und in ihrem Betragen fich des Krieggergebniffes zu freuen. J Muſik, die Demonſtranten. Sie tra- gebiets ein Tier von gewaltiger Größe | 
ropäiſchen Verhältniſſen ſchenkt. kühlen und überwiegend rauhen Für ſeine Entwicklung als Sandes | gen, ganz wie drüben in Amerika, |angetroffen, das den Nachbildungen 


— — wicklung des Kunſigewerbes Wer auch alle Urſache ſich zu ſchmücken, BE mit Itommeljchlag und Ihat in den Urmwälbern des Kongo: | 
Sntereije Amerika zur Zeit den eu- di | Sen l | Mi 
ſo 

Trotz der Unvollſtändigkeit in Be- Schweizer kennt, begreift gar nicht, ſtadt iſt es von ausſchlaggebender Be⸗ 


Tafeln mit Sprüchen. „Wir halten gleicht, die bon ben Ntiefeneidechien | 





























TE TE ET en RE ehem 


{ | r re mit der Magen zuzuführen, ma3 häufig 
zug auf Uhren, Schnmd und Nah- |wie fiy in ihnen der hohe, Fünft- deutung, daß es aus einer Sei um Adhtitundentag feft!" „Nieder mit |der Jura= und Kreidezeit, dem Bron- | mehr jchadet, al3 gut tut, — und | 
rungsmittel bot aber die Mefje in |leriide Stmm entwidelt bat, grenzſtadt zu einem Trifinium dem kapitaliſtiſchen Völkerbund!“ toſaurus und Iguanodon hergeftellt | — der Erfolg it ein icjnelferer und | 
Bajel noch genug des auferordent- |dem man auf Schritt und worden iſt. Dort ftoßen jeht, jeit ba3 | „Od die fozialiftiiche $nternationa= | wurden. Wie es heikt, Toll eine iwıl= | an line dauernder. 
fi Sehenswerten, Die Großindu- | Tritt begegnet. Was ſchon in Elſaß wieder franzöſifch iſt, die le!“ Friede mit Rußland wird ge— ſenſchaftliche Erpedilion ausgeſandt — iſt ſpegiell bei chroniſchen 
ſtrie der Stickerei und den Seiden ihren Bauten zutage tritt, Grenzen der deutſchen und der fran— fordert. Die Spitze des Zuges bil- werden, um die Cache näher zu uns | Rew Hork-Hamhurg direkl. — ug een 
war da mit ihren Erzeugnijien, die |bie jtarte Einwirkung der fie umge= |zöfiichen Republit mit der der Eid-|den Iaufende von Kindern. Sedesterfuhen. Bis zur Klärung muß die | ‚manduria“.. 19, Zuni feltionen und Berimreinigungen ‘ger 
die ganze Welt erobert haben, Die |benden beifpiellos fhönen Natur auf genoſſenſchaft zuſammen. Man hört trägt ein rotes Abzeichen. Sie wiffen merkwürdige ẽnwedung Zweifel er⸗ end 3 au Au. 3 53 — wöhnlich Blutvergiftungen genannt, | 


Stiderei-ssnduitrie, deren Hauptiit jihr Kunftfühlen und Wirken, das |das deutlich auf den Straßen. Fran— Inatürl ich nicht, wofür fie demonftrie- |regen, doch wird auf zwei frühere || 
St, Gallen und die Dftichiweiz tt, |jirht man in der Auzftellung ihres öſiſche Laute miſchen ſich überall mit ren. Die Mädel tragen Blumen⸗ Faͤlle hingewieſen, die für die Ver— 
hatte im Kriege glänzende Zeiten. Kunſtgewerbes doppelt verſtärkt in den alemannifch deutjchen. Das | fränze in den blonden, offenen, lan= ſteinerungskunde von großer Bedeu⸗ 
Als die Ausfuhr von Leinen und allen charakteriſtiſchen Zügen. |fommt nicht von der Nähe der fran— gen Haaren, pie Jungen jauchzen. So |tung gewejen find. Juerjt die Ent- 
Baumwollgaveben iı n allen Ländern | Karbenfreude ift einer der bezeich- | 5öfifchen Schweiz. Gelbit der Genes | zeigen die Zamilien der Urbeiter, daß |dedung des Dfapis. Diejes ebenfalls 


zuzufchreiben find. 
Alute Zustände follten fofort, || 
wenn bemerkt, behandelt erden, 
modurdp unnötige Echmerzen, Aus⸗ 
gaben umd Zeitverluft bermieben Släd 


mi 
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it bo ir, E kluge $ firif | „Kroonland“ . 5. Juni 10. Juli werben. 
Itreng berboien iwar, tamen TIGE |nenditen Züge des GScmeizers. Ir jra Ijtreit im Elfaß hat die Franzofen | fie der jungen Generation die Heils⸗ Afrikas gefundene |Ä| "Sapano“ ......... 12. Sum 3 u e g 
Händler auf die \idee, die bon dem |entipringen feine bemalten Häufer | nicht bom Befuch der auf diefer Stre⸗ lehre, bon der ſie Alles erhoffen, in Tier, von dem man nur wenige le | | "Sedam“ — Duni Di, . zul Sch behandle jowohl Männer Ta, 
Verbot nicht betroffene Stickereiware und Holzbrücken, ihr dieſe föftlichen | de neuen Nachbarn abgehalten und ſolchen feitlihen Eindrüden feit in bende Eremplare antraf, ift ein if wie Kranen. 2 — 
als Stoffe für Wäſche ete. beſonders Zunftwappen, die überall zu ſehen die Deutſchen aus Baden und weite- das Unterbewußtſein prägen wollen. Giraffe in kleinem Maßſtab und be⸗ | u. ö 
im Dite i den Balf ten att- a : s 8 d gek t noch nid { | ı e tar ine Meine Sjäßrigen Erfahrungen im Einflang mit den neuzeitlichen 

n, in den Ba —— en a ‚nd und b ihr ba fen die Er; eugniſſe ſren Reichsgegenden ſind ge ommen, = bie Bürger —* uralten Repu⸗ ſitz noch ni jt ben angen Hals —— | Methoden fie = ‚de beitmönlichen Def inte * allen Sütten von * 
hen Preifen peranlahıte dann die Fa — — ———— 3 in der eigenartigen als starke Käufer, doch zu jeben, —* | * gefügten — der Demotratie | fimmt bis in bie geringiten Einzel- | I „Norlatic“. = ....20, Mei == — Qebers oder Mopaiehen, Natarch pr — ein Leiden 
brifanten ſolche Stoffe mit u we Keramik, in den bemalten Schätzen die Schweiz ihnen wird bieten kön— ai üdlih und wohlhabend gelebt ba= | heiten mit den veriteinerten Steletten | | "Geitich,. Ne —— Juni ce ae —— Ohren, * Zungen De 
nig Stiderei al$ möglich herzuitel- * Bündner Holzwaren. Beide find nen, wenn einmal ihr Geld wieber ben, jehen zu. Fragen fidh, ob bas | des Tires aus ber Tertiärzeit überein, || """ — A Geſundhet ae er BER r 
len. Bis plötzlich der Friede nit ſei⸗ te Bauernfunft. Und fo wie jede entſprechende Kaufkraft im Auslande —* das da heran zieht, denn auch das als Stammovater der Giraffen | NEW YORK N Preife und Bedingungen für Behandlung werden fo geftelft, da alle, 
ner Geldentivertung dem Ganzen |< adt, jebes Dorf fein ureigenes Ge- ‚haben wird. 22 ‚wirklich das DBefjere jein wird, ob es gilt Jedenfalls liefert der Otapi ||| QUEENSTGWN-LIVERPIOL || N tele meine Dienfte benötigen, Vorteil daraus ziehen lönnen. 
ein Ende machte, bob Tür wiele Der präge hat, träat es auch jeder der pie-| Am Rhein entlang, an Rheinfelden | iiberhaupt notwendig ift. Und ziehen | den Beweis, daf eine Tierart Hunz | | enter island TI galt IB Ronfultation und Unterſuchung frei 
vermittelnden Händler eine fÄvere | len Töpfe, Geſchire und Vaſen, aus mit ſeiner heilbringenden Sohlquelle dann an dag Ufer ihres blauen Sees, derttauſende von Jahren burchleben ||| itetnt erenu 1 er 
Kataſtrophe wurde. Die Induſtrie Thun, aus Chur, aus Luzern. Le vorbei und an Gäftingen mit den|um in der gerne die ewigen, unwan= |fann, ohne daß fie das Au? Sjehen | | offi 14 N. Dearborn St ! 32 OZIT OR WEITITNEY 
zelbjt aber manbte ich be itbe⸗ T ⸗ 2 D | Ices: earborn SIr., y Dffice-Stunden: 9 borm. biß 8 abends. 422 S. State Str 
gelbft aber wandte ſich den altbe> verjchnitte aus dem Werner Oberland, | Erinnerungen an Scheffels Trompe- delbaren, ſchneeigen Bergriefen zu ſe- der Art verändert. Der andere Sail) Chi n are ge 5. State Str. 5 
währten Erzeugnifjen wieder zu, und | Sinnaüffe aus Bajel, Kunftfehmiebe ıter gebt e$ zurüd nad Zürich. Dort, | ben, die in der niedergehenden Sonne | betrifft dag bon dem — | 1cago, — Tr. * 








wenn man auch heutzutage weniger aͤrbeiten, Ölasmalereien, : Hola ichnihe- | ie. in der ganzen Schmeiz, ift ber) —* herrlichen Maientages ſchim- Forſcher Erland Nordenſtjöld bor | — ——z,— tazmomivion® 


Stoff für eine Damenblufe braucht, |reien aus Bern und Luzern, überalf |gefürchtete erjte Mai ohne Unruden |mern und auf das Gemwimmel ber |etlichen Jahren bei Ultima Efperanza| — — — a rmafemom® 
als je, ma8 da ilt, muß doch momöa- | echtes, Bodenftändiges. Und überall ‚verlaufen. Der Sozialismus jelbft | armen Menjchlein tief da drunten nie |in Südamerika entbedte Riejenfaul- — 

lich noch reicher und ſchöner geſchmückt ein Widerfpiel der hunderte von Far- radikalſter Schule wollte nicht noch derſchauen, die es ſo gut haben könn- tier, das zwar tot war, aber noch bis G Geldſendn dungen 
ſein als je zuvor. Die Seidenleute hen, mit denen die Jahreszeiten die- mehr Urſache zu Maßregeln gegen |ten auf der fchönen Welt und die in vor etlichen hundert Jahren gelebt | 

aber überbieten fich in Yarbenpradt. | jez einzig Ihöne Stüd Erde übergie- | den Bolichervismus geben. Und man |ihrer raftlofen Bewegung fi imı mer | Daben muß. Schließlich mag in Ver- | nam Denticland, „Bentieh-Leterrelh reihe | 
Die traumhaft Ihönen Batits, die in ben, das zur Stunde tieber ir der it Sehr ug in der Schweiz. Läßt un, immer wieder im Kampf und bindung hiermit erwähnt fein, daß lem ud Stalich, 

allen Farben des Regenbogens ſchim⸗ weißen und zofigen Pracht feiner die Leute ruhig mit toten Fahnen | Sader um den Srieden bringen, mit | der ſchwediſche Forſcher Oſſian Elg⸗ S ch i f f stfarten 
mernden Bänder, die Baſel beſonders Obfiblüte, im beiten Grün der lang- |und Abzeichen dur; die Straßen zie- jdenen eine gütige Natur bereit tft, im | ftröm auf alie Sagen der Grönländer 
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ehifsfarten von Enropa 
werden jebt im Original bei mir 
ausgeftellt über 


Triejt bis Chicago, 


Schiffskarten 
















viel herſtelli, legen dabei auch nicht | Fam erwachenden Wälder und Wie: |dei, aud) wenn fie da3 meiße Kreuz | Heiliger Ruhe und im ewigen Erneu= | hinmeift, die von einem riefigen Tier agentur und en ol ondun ei '] für Paflagiere von Defter- 
— Be für bie —— fen leuchtet. Bun — Polizei iſt faſt —* zu —— handeln. Mit dieſem kann möglicher— Lib 2 * B . d : uU frei, Ungarn, Sugo-Sle- 
tion ab, wie bie mit feinftem Ge-|.„zatel Telbft Hat fi zur Kreuz Wohfeefäufte —*— in den verfchie- | z1 ınert) vien, Gzecho-Slomafei, 


Bolen. 


u 588. 00 


mit den Dampfern der friiheren 
Anftro-Americana Line, jekt 
Gojulidh Line ©. ©. Co, 


Billigſte Preiſe. 
Erbſchaften Bolnaten 


K. W. KEMPF 





twollftoffe, die in zahllofen Variatio- fonfianiert ift. Nur die rafchen Aus ringsfund überfehritt und. daher auch) | 
S . |meiße MWimpel ergänzt 9 * een | „gi es naar — 
nen zu jehen find. Tab; —* ee — er tomobile der injpizierenden Majore, in ' den arktifchen Küftengebieten (Im Gelsäft felt 1908.) 
Präziſions - Maſchinen, elektriſe — Wappenzeichen ift Gberail au die in der am nachmittag und abend Nordamerifas gelebt haben muß. 519 W. North Ave. Tel. Diverjeh 8237. | 
Apparate umb Mluminium - Ereieogen, Die nadı Art unferer cmeri- | falt gänzlich verfehrälofen Stadt — Spuren hat man dort allerdings noch) | 5107 &. Atıland Ave. Tel. Blod. 6570. | 
zeugniffe reichlich und in hochklaffi- | | fanifchen Wahlplafate über die Stra- eleftrijche und Iarameter feiern ben nicht gefunden, während Norbiibirien | Offen 9-8. Eonntags 9-12. | 
fe gezogenen Anfinbigungsbanner | Atpeiterrubetag mit — herum jau- jo zahllofe Mammutrefte birgt, daß —— 


ichö ihmüdt. Das m : 1 hie= | fein, da3 mährend der großen Eiszeit | 
ſchmack hergeſtellten bedrucktenBaum— zn rg iſt ——— vafs|benen & Zeilen per Stadt auf alle Falle | 5 ch wa bh F n nach Nordſibirien gelangte, den Be— J. V. ZINNER & (0. | 
— 





ger Ausführung vorhanden ſind, iſt 




























für den, der die ſchweizer Induſtrie fen, fallen natürlich ein menig auf. da3 Sammeln der Elfenbeinftohzähne Ze: Matn 4491. 1208. een | IK, W. KEM PF, 

zu ftubieren Gelegenheit hat, nicht — — Aber der Geiſt der Maifeier iſt aus⸗ deute leicẽ getötet durch den Gebrauch donviele Jahrzehnte hindurch ein gewinn-- — Feierlicher Momenk. — Freund | Olfen 9-6, Eonntags 9-12. —— 

überraſchend. Chemiſche und phar⸗ geſprochen friedfertig. Cafe huguen STE ARNS’ PASTE |ringendes Unternehmen für die ruſ⸗ (ind Zimmer treten): „Wie, eine | 120 Ro. LaSalle St 
magentifche Erzeugniffe, Prrfünes Kinder Schrei in, wo bie gehaßten „Chaibe uslän- Auch fiherer Top für fifehen „Elfenbeinjäger“ bilvete. Flaſche Wein bei der Arbeit... Halt wiae 0 No. TaSalle Str. 

rien, elenante Schuhe, Sportartitel C reien difhen Schlemmer“ verfehren, hat! Moahlerfäfer, Ratten und Mäufe du Geburtätag?! — Shriftiteller: Tel. Main * — Sonntags offen 

und bie herborragend fchöne Erzeuger „NACH FLETCHER’S feine Rolladen herab aelaffen. Aber | Sertig fr den Gebraug, 2 * 1B5e 50. „Das nicht — aber die Heldin mei- on 9 bis 12. 

nifie der Graphit und der Papierin ei A SIT. m BR l A MenfSenanfammlungen dor feiner PAR von Once ie Me ROM ‘ — 








eine — veriodt fih eben"  InEefet die Sonntagpoit”. 



































